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Bürgerkrieg in Berlin — 


Oper iſts wieder nur eine Liebknecht'ſche 
Verkündung? 
Frauen ſollen mitmachen. 


(Geliefert von .der „Affocierten Breffe* und den „United Vreb Afloctationd“.) 


Berlin, 7. Ian. Die Wilhelmftrafe war geitern von „Unter den 
Linden“ big zur Yeipziaer Strafe mit Yenten, die die Regierung unter- 
ftügen, volfftändig gefüllt. Letere wollte dadurd anjdheinend alle Stra- 
walle der Spartafns-Hruppe vor den Neniernngsncbäuden vermeiden. 
Mit Ansnahme von Atbeitern ans einzelnen Fabriten und einigen Sol⸗ 
daten, die mit Gewehren bewaffnet vor dem Hotel Adlon ſtanden, auf dem 
die amerikaniſche Fahne wehte, weil ſich in ihm amerikaniſche Offiziere 
befanden, festen fic; die „Spartafnsanhänger” meiitens ans dem Ab- 
ſchanm der ſtädtiſchen Bevölkerung zuſammen, liederlichen Frauen und 
Mädchen. Eine Anzähl Jünglinge und andere Ziviliſten trugen ebenfalls 
Gewehre, geſchoſſen durde jedoch nicht, dagegen ereigneten ſich verſchie⸗ 
dentliche Reibereien. a 

Kopenhagen, 7. Jan. (lHeber London.) Berlin it in einem Zn- 
itand völliger Anarchie, nnd der Bürgerfrieg hat jest dort begonnen, — | 
50 meldet der Münchener fiorreipondent des Blattes „Rolitifen“ anf 
Grund einer telephoniichen Mitteilnng ans Berlin! 

(Diefe und ähnlihe Meldungen jind aber noch mit Vorliht auf | 
sunchmen. Vor einiger Zeit fon wurde berichtet, dab; die Spartafus--| 
Elemente in Berlin den ganzen Telephondienit an jich gerilien hätten. | 
Nach neueiter Angabe Fontrollierey fic auch den Nenigkeitsdienft des bor- | 
mals Wolff'ſchen Burcaus, das als ſolches geſchloſſen wurde.) | 

Kopenhagen, 7. Jan. : Der Mündıener Storrejpondent der „RBolitifen“ 
meldet aus Berlin noch weiter: 

In allen Teilen der Stadt hart man Majidhinengeihisfener. 

Alle Banken find verbarrifadiert, nnd ein arofer Teil der vffent- 
lichen Gebäude it in den Händen der Spartafuslente. 

frranensperfonen madıen die Strakenfampfe anf beiden Sciten mit! 

Die Regierung will den Verfud;) machen, das Polizeihanptgebaude 
su jtürmen und von allen Maidinengeichüsen und Stanonen dafelbit Be: | 
fis zu ergreifen. Hunderte fliehen aus Berlin, 

Dr. Liebfnedht joll in dverichiedenen Stadtteilen Streitfräfte „für 
den Schlußkampf“ organiſieren. 

London, 7. Jan. Berichte aus Berlin am Montag, über Amſterdam 
weiterer mittelt, laſſen erkennen, daß die allgemeinen Verhältniſſe daſelbſt 
am Sonutag geſtört waren, da die Spartaknslente abermals einen Ver— 
ind machten, Kontrolle über die Stadt und hierdurd; über bie dentiche 
Zentralregiernng Ju erlangen. Die NMltraradifalen, Feinde der Ebert- 
ichen Regierung, bradien ans ihrem „Bollwerk“ hervor und beichlag- 
nahmten fünf Zeitungslofale. 

Allem Anihein nadı behielt aber die Nenierung die Siontrolle über 
den drahtlofen Dienit. Denn drahtlos wurde memeldet, dei die Negie- 
rung daran jei, diplomatiihe and militäriihe Maknahmen genen bie | 
ruſſiſchen Bolſchewiki zu treffen. 

Berlin, 5. Jan. (Ueber Kopenhagen, verſpätet.) Der abegeſetzte 
Polizeipräſident Eichhorn (ein Liebknechtianer) erkennt ſeine Abſetung 
einfach nicht an und bietet im Polizeihanptquartier noch immer der Re— 

gierung Trotz. 
Zur Zeit, als dieſe Depeſche abging — Sonntagabend — waren 
einige tauſend Verſonen vor dem Rolizeifanptanartier verſammelt, nnd 
Georg Ledebour ſyrach von einem Balken herab nnd verteidigte Eich- 
horns Haltung. Dieſer zeigte ſich ebenfalls, und Liebknecht ſtand zu ſeiner 
Linken. Vier Feldgraue drängten ſich ringsenm. Die ganze Annnebung 
war von Liebknecht in der Siegesallee organiſiert worden, nachdem Eich— 
horn feinem ernannten Nachfolger Ernſt ins Geſicht hinein erklärt hatte, 
er werde nicht weichen, — denn er habe ſein Mandat von einer höheren 
Antorität, nämlich vom Volk“. Ohne ein Wort zu erwidern, fuhr Ernſt 
na chder Wilhelmſtraße und erſtattete den Volkskommiſſären im Kanzler⸗ 
amt Bericht. | 

Berlin, 6. an, (Berfpätet.) Pie nad) dem Sanzlerbalais und 
dem Tiergarten führenden Straßen ivaren heute nahmittag mit Men- 
ihen gefüllt, die fih au den Pentonitrationen beteiligen wollten. Die 
Wadhtpoiten: vor dem Auswärtigen Amt und den übrigen Regidrungs- | 
gebäuden jind mit Sandgranaten verjehen worden, md die Regierung | 
bat alle ihre Anhänger aufgefordert, undagebungen gegen die Spartafus- | 
aruppe zu veranjtalten. Die Fabriken find leer, aber ein Gerücht, daf; | 
die Bolihewifis das Sanpttelegraphenamt und die Neihsbant befett | 
hätten, hat jih nicht beitätiat. | 

Der eigentliche Leiter des „Rutiches“ joll nicht Liebknecht, ſondern 
der ruſſiſche Bolſchewikivertreter NRadet fein, 
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Liebknechte ſtürmen fünf Seitungen. | 


* 
Amſterdamer, 7. Aus Berlin wird ge: | 
meldet: 


I 
Die Büros des „Tageblatt”, der „VBoljischen- Zeitung”, des „Zofal- | 
Anzeiger“, des „Vorwärts und der „Morgenpoft“ wurden am Sonn: | 
tag abend von den Spartafanern gejtiürmt und beichlaanahmt, meldet eine | 
Berliner Depeihe. Mit Ausnahme de3 „Vorwärts“, der von eimem 
Komite der revolutionären Arbeiter herausgeben wird, Fonnten diefe | 
Zeitungen am Montag nicht ericheinen. i | 
Tas Wolff Piiro wurde ebenfalls von den Radifalen 

die MR Echtenagentur hat das Seihäft aufgegeben. 


Sant. (Meber London.) 


v 
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geſchloſſen, und 
| 
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Chicago, Dienstag, den 7. Januar 1919. — Rb Uhr Ausgabe 


Willon in Rom. 


— 


Underwood & Underwood. 


Der Quirinal, das königliche Schloß, in dem der Präſident vom König empfangen wurde. 


Aus der Bundeshaup adt. 
MeAdoos Rücktritt von der Vahnverwal— 

tung. — Einnahmen an Binnen- 

ſterern. — Mexiko erſucht um Waffen. 


Waſhington, 7. Januar. Mit! 
tnapper Mehrheit hat der Ausſchuß 
für Verwilligungen des Hauſes die 
von Präſident Wilſon geforderte 
Verwilligung von hundert Millio— 
nen Dollars für Hilfswerk in den 
nicht deutſchen Ländern Europas) 
dem Haufe zur Annahme empfohlen. 

Kraftwagenfabrilant Henry Ford 
hat jegt im Senat formell die Wahl) 
feines republitaniihen Mitbemwer-' 
ber& Newberry um einen ber Sitze 
des Staates Michigan im Bunbes=| 
fenat angefodien, auf den Grund 
bin, daß 10,000 für ihn dajelbft ab- 
gegebene Stimmen für Nemwberrn ges) 
zählt, und 10,000 meitere überhaupt 
nicht gezählt worden feien. 

Die vier Heerflieger, welde am 


2 


4. Dezember den Weberlandflug von! , 
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Das Dolenvordringen. 


Berlin, Samstag, 4. Jan. (Berjpätet.) Sonderdepejchen, die hier 
eintrafen, melden, daß weitere Schieherei in Bojen und lebhafte Straiten- 
fümpfe zwiichen den Polen und der dentfchen Bürgerwehr zu Gnefen 
und Streloiw voraefommen find. Der annze Bahnverkehr nadı Gnejen 
ist zum Einhalt gebradt. 

In Brombera, nerdöftli von Pojen, iunrden die Vertreter der 
dentjcdhen Nenierunn vom polntihen Soldaten- und Arbeiterrat verhmitet. 

Es wird bericitet, da »olniihe Truppen ihr Vorrüden nordoft- 
wärts, parallel mit der Giienbahn von Sreuz aus, fortjegen, durd) 
Schneidemühl hHindurh nah Danzig. 

Die Polen halten jegt die Eifenbahn von Schneidemühl nad Brom- 
berg. An einem Buntte weitlih von Schneidemühl find deutihe Truppen 
zufanmengezogen, um da8 weitere VBorrüden der Polen zu verhindern. 

Die Schwierigkeiten, mit dem die Berliner Regierung bei der Ber- 
wirflihung des Wunfchesyzu Fampfen hat, die öftlihen Diftrifte zu be- 
Ihüsen, geht auch aus einer. Meldung von Braunfjchweig hervor, daß 
die dortige Staatsregierung einen fharfen Proteft gegen die Bildung 
eines Freimilligenforps, zum Dienst gegen die Bolen, erliei. Der Sol- 
daten- und ‚Arbeiterrat von: Braunſchweig ertlärte, ein ſolches Korps 
Wwürde nur ein Werkzeug in den Händen der Gegenrevoltionäre fein 
und zum Bürgerkriege führen.“ 

Ferner verkündete dieſer Soldaten- und Arbeiterrat, alle Per— 


San Diego, Kal., antraten, find ge: | Tonen, welche an einem ſolchen Korps teilnägmen, würden unter der An- 
ftern Nahmittag auf dem nahen, lage des Hocverrats verhaftet werden! Auch iit den Braunſchweiger 
Fluafeld + Bollina gelandet. Die| Zeitungen verboten worden, irgend etwas über diejen Gegenitand zu 
toirfliche Flugzeit war 50 Stunden, bringen; nnd alle tagtäglicien Pefehle, welhe nit von ber Yrann- 
annähernd 4000 Meilen bie Entfer- | Ihweiger Militärbehörde Fommen, werden für null umd nichtig erflärt. 
nung. | Major dvd. Moldenhauer,: Chef eines Freiwilligenihügenregiment3, 
Generaldireftor MeAdoo ift heute und eine Anzahl anderer Refrutierungsoffigiere wurden tatfählih auf 
von der Bahnverwaltung zurücge: | Hchei der Braunjhiweiger Regierung unter Anklage des Hocverrats 
treten und reift heute abend nad; | verhaftet. * 
Santa Barbara, Cal., zu mehrmo⸗ Warſchan, 7. Jan. Vertreter der konſervativen und liberalen Par- 
natigem Aufenthalt ab, wird aber, tei in Polen, unter Leitnug von Fürſt Euſtache Sapieka, machten in ber 
da Präſident Wilſon noch keinen | Frühe den Verſuch, die Regierungsgewalt an fi zu reifen, weil General 
Nachfolger ernannt bat, formell den | Pilindsfi, der Diktator, die Reorganifierung des: Aabinets verweigerte 
PBoften meiter-verfehen. und anker Sozialiften feine Parteivertreter in Minifterinm aufnehmen 
Die Binnenfteuereinnahmen in der | wollte. en 2 
Zeit vom 1. Juli bi3 30. November Ter Berfud it dorerjt erfolglos geblieben, Der Tag verlief ruhig, 
etzten Jahres bezifferten fich auf| nur ein einziger Soldat wurde getötet, ald er verjuchte, die Arretierung 
$621,697,000. Davon waren $172,- | de3 Minifters des Innern, Thugut, zu verhindern. 
004,000 nachträgliche Einfommen- | Eine der Maßnahmen des Fürlten Sapiefa, der von 300 Ziviliiten 
und Ueberfhußgetvinnfteuern, $197,- | unterjtügt wurde, beitand in der Verhaftung des Premiers Moraczemäti, 
734,000 andere Kriegögetvinnfteuern, | des Miniters des Innern Thugut, des Minifters des Auswärtigen Jafi- 
$116,892,000 von Schnaps, 875, lewsti und des Polizeichefs von Warſchau. Es heißt, daß 6 Miniſter als 
988,000 don Zabat, 846,178, 000 Geiſeln feſtgehalten werden. 
von Bier uſw. Sämtliche Büros des Hauptquartiers der Garniſon von Warſchau 
Mexito hat behufs Bekämpfung wurden beſetzt und Fürſt Sapieka bediente ſich jener für eigene Zwecke. 


der Rebellen die Bundesregierung | Sein militärtijher Berater war Oberjt Yanszagtis, der mehrere Regi- 


menter stellen wollte, doch dieje erfchienen nicht. 

+ Der Plan der Konjerbativen und der Liberalen mißlang indeB, weil 
| Generalftabschhef Scheplizfi die Armee nicht für politiiche Smede ber- 
— Chinas Zolleinnahmen im lep- | geben wollte. 


um Aufhebung des 1916 erla 


ſſenen | 
Maffenausfuhrperbots erjucht. 


Kleine Kriegsdepefchen. 


Die Intercifeniphären. 


Paris, 7. Jen. Dak Frankreich 
und England Zurz nad Ausbrud 
bes Krieges: fich vertraggmäßig ba= 
hin verftändigten, daß Frankreich die 
Auffiht von Libanon und dem melt- 
ih vom Euphrat gelegenen Zeil Ar- 
meniend nad Friedensfchluß über: 
nehmen, Baläftina unter internatio= 
nalen Schuf geftellt werden und daß 
England Mefopotamien und Teile 
Arabiens unter feinen Schuß neh 
men folle, ift erft jet befannt gewor- 
den. 


Ehrungen für Roofevelt. 


permit No. 175, authorized by’ 
‚the Act of .October 6, 1917,.on file 
at the Post Office of Chicago, Hl. 
Bv order of the President, ı 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General 


2 Ceuts 31. Jahrgang. — Nr. 5. 


Gegen Bundesbahnbeſitz! 


Wichtiger Spruch der Zwiſchenſtaatlichen 
Verkehrskommiſſion. 


Rep. Senator für Bölferbund. 


(Geltefert von der „Affociierten Breife” und den „United Breb Affociationd“.) B 
Bafhingten. 7. Jan. Eine Ginwandserklärnng gegen die Re 
nierungserfläarung gegen die Negierungsfontrolle und Leitung der 
(Sifenbahnen in der gegenwärtigen Zeit wurde heute vom Kommilfar 
Gdgar E. Clarf im Namen der zwifchenitnatlihen Handelsfomr*tfiun 


Präſident Wilſon ſchidt Beileidsdepeſche. den stwiichenftantlichen Handelsansihur des Senats unterbreitet, 


— Flieger halten Totenwadhe. 


Onfter Lay, N.9., 7. Jan. Frau 
Iheodore Koofevelt empfing von 
Präfident Wilfon Heute früh bon 
Modane an der franzöftichritalient- 
Ichen Grenze folgende Stabeldepefche: 
„Empfangen Sie, bitte, meine herz= 
fihe Sympathie anläßlich des To- 
des Ihres hervorragenden Gatten; 
die Nachricht non feinem Ableben hat 
mich tief erjchüttert.“ Ueber 500 
;Rabelgramme, darunter von allen 
Miniftern für ausmärtige Ange: 
legenheiten der Alliierten, und Des 
peichen find im Roofevelt’fchen Heim 
eingetroffen. Der frühere Präfident 
Iaft telegraphierte aus Harrisburg, 
Pa., wie folgt: „Ih bin bon ber 
ihlimmen Nachricht tief erfchüttert. 
Mein Herz ift bei Jhnen und ben 


| $hren in großer Trauer. Das Land 


tann in bdiefer fritifchen geichicht- 
lihen Beriode e& fchwer ertragen, 
Einen zu verlieren, der To viel getan 
bat und im nädhften Jahrzehnt noch) 
mehr für und und die Menfchheit ge> 
tan haben würde, Wir haben einen 
großen patriotiſchen Amerikaner ver— 
loren, einen der Großen der Welt, 
die hervorragendſte Perſönlichkeit in 
unferem öffentlichen Leben feit Lin— 
coln. ch betrauere fein Hinfcheiden 
ala perfönlichen Berluft.” 

Auch von Alerandra, der Mutter 
des enaliicden Königs, traf heute 
eine Beileivsvepefche ein. 

Hier mehen überall die Fahnen 
auf Halbmaft, und mit jevem Zug 
treffen mehr VBelucher zu der morgen 
mittag ftattfindenben Begräbnisfeier 
ein. Hoc über Sagamore Hill hal: 
ten Flieger vom Fluafelde Hazelhurft 
ununterbrochen die Totenwache, dann 
und wann taucht einer biß faft zur 
Erbe nieder und läßt einen Trauer: 
franz auf den Anlagen de Roofe- 
velt’ichen Beiigtums fallen. 

Semäh des MWunfches des Ber: 
ftorbenen mird die Trauerfeier 
durhaus einfach fen. Im Heim 
wird eine Andacht abgehalten mer- 
den, an der nur. die Familie teil: 
nimmt, dann wird in der protejtan= 
tiſchen Episkopalkirche Paſtor Tal— 
mage den Episkopaltrauerdienſt ab— 
halten. Es wird weder Muſik, noch 
Trauerreden, noch Chrenbahrtuch— 
träger geben, auch hat Frau Rooſe— 
velt gebeten, keine Blumen zu ſen— 
den. Angeſtellte des Verſtorbenen 
dürften die Sargträger ſein. Die 
Grabſtätte iſt unter einer Kiefer auf 
einem Hügel, von dem man die 
Oyſter Bai überſehen kann. 

New York, 7. Jan. Jeder der 
440,000 Pfadfinder von Amerika 
vom Nationalberband iſt ange— 
wieſen worden,. zum Gedächtnis an 
Iheodore Roofevelt, ihren Gönner, 
j einen Baum zu Pflanzen und mit 
paſſender Inſchrift zu verſehen. 

Seattle, Waſh. 7. Jan. Bürger— 
meiſter Hanſon bat verfügt, daß 
morgen früh zur Zeit der Beerbiqung 


nn nn nn nennen 
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In ihr heißt es: Nachdem wir alle die für uns gegen vorgebrachten 
Gründe wohl erwogen haben, ſind wir zu der Ueberzeugung gekommen, 
daß ſobald beſtimmte geſicherte Regeln für den Betrieb der Behnen unter 
Privatbeſitz geſchaffen ſein werden, es zur Zeit weder klug noch das Beſte 
ſein würde, der Regierung die Kontrolle und ihre Leitung zu übergeben. 
Außerdem unterbreitete die Kommiſſion ein vollſtändiges Programm 
zu gejeglichen Beitimmungen, fall3 die Eifenbahnen wieder unter Privat- 
leitung fommten follten, wobei bejonders der Klärung zmweifelhafter Be- 
jiehungen, die zwiichen den Bundes- und Staatsbehörden beitanden har 
ben, gedadıt wird. 

Zum Schlnf heikt es in der Erklärung, der llebergang in ben 
Brivatbeiig dürfe natürli Hnicht ploklich erfolgen, jondern erit nad) einer 
Zeitperiode, in der alle: nründlicd geregelt werden fann. 


Republifaniihe Stimme für Dölferbund! 


Waihington, 7. Jan. Sofortige Begründnng eines Bölferbundes, 
and; mit Dentihland (Rorddafota) in längerer Rede eindringlich 
befürwortet. Gr war das erite repunblifanifhe Mitglied des 
Senats, tveldhes feine Stimme für Praiident Wilfons diesbezüglichen 
Vorſchlag erhob. 

„Die erſte Klauſel eines Vertrages für einen ſolchen Bund“, ſagte 
MeCumber, „ſollte erklären, daß jede unabhängige Nation der Welt, wie 
ſie zur Zeit des Vertragsſchluſſes exiſtierte, das Recht hat, nach eigenem 
Willen zu leben und ihr Geſchick ſelber zu ichmieden, frei don irgend- 
welcher drohenden Gefahr ſeitens irgend eines mächtigen militäriſchen 
Nachbars.“ 

„Mit einem ſolchen Vertrag der Völker“, fuhr der Senator fort, 
„vollzogen von allen großen Nationen der Welt, wird die Gefahr irgenb 
eines großen Krieges weit in das Bereich der Unmöglichkeit gerückt ſein. 
Glaubt irgend jemand, daß, wenn ein ſo großer internationaler Vertrag 
vor 1914 exiſtiert hätte, ſelbſt Deutſchland mit ſeiner autokratiſchen Re— 
gierung ihn zu brechen verſucht haben würde? 

„Ich verlange eine ſolche Bürgſchaft, und ich verlange Deutſchlands 
Unterſchrift unter derſelben. Deutſchland iſt das einzige Land geweſen, 
welches den Frieden der ganzen Welt in den letzten 45 Jahren bedroht 
hat, und um ſeiner Drohung zu begegnen, mußte jede andere Nation ſich 
bis an die Zähne bewaffnet halten und ſich ſich bis zum Rand der Armut 
belaſten, um ſeine mächtigen Rüſtungen aufrecht zu erhalten. 

„So tief ich aber anuch den Kaiſerismus und die Lehren des militä- 
riſchen Deutſchland haſſe, ſo glaube ich, wir ſollten dem demokrati— 
ſchen Deutſchland die Hand der Brüderſchaft und Freundſchaft eni⸗ 
gegenſtrecken, nachdem ſein Volk den Makel von dem wahren deuntſchen 
Charakter ausgetilgt und ſein Land aus der nach ſchlimmern Kraukheit 
— dem Volfchervismns, heransgeftenert hat.” ER 


Die „Bolfchewili” bei uns. 


Waſhington, D. E., 7. Jan. Beamte des Bundesjuftizdepartements 
jtellen eine Reihe Verhaftungen — über das ganze Land Hin — und Ab- 
ichiebungen in Ausficht, zur Abwehr der immer mehr zunehmenden 
Drohung eines „Bolihewismus” in Amerifa, der von Rufland ans geld- 
lim unterftüußst werde! Sie jagen, dieje Anitation fei jewt gefährlicher, 
als die dentiche Bropaganda und Spivnage-Ninge es früher waren! 

Beitimmte Bermeife follen von Jujtizamt dafür gefunden worden 
fein, daß Lenine und Troßfn diefe VBervegung finanzieren, und dab Be 
mühungen im Gange find, die Anerifantiche Arbeitsföderattion zu 
zerſtören. 

Alfred L. Becker, Sonderanwalt des Juſtizamts, welcher die 
Feindespropaganda früher und jetzt unterſuchte, erklärte, etwa 83400,000 
ſeien von Rußland hierher geſandt worden, um dieſe Bewegung zu för— 
dern. Dieſes Geld ſei von Sibirien nach Japan gegangen und ſei ſpäter 
nach San Francisco weiterbefördert worden; derzeit habe ein Mann in 
New NYork es in Verwahrung. Die „Induſtrials“, verſchiedene anarchi— 
ſtiſche Gruppen und radikale Sozialiſten hätten ſich mit der Bolſchewiki— 
Bewegung vereinigt, und ſie werde auch von der Sozialiſtiſchen Arbeiter: 
partei und der „Workers International Induſtrial Union“ unterſtützt. 
Auch babe ſie ſchon zwei amerikaniſche Organe: die Zeitſchrift „Nowi 
Mir“ in New York und das „Revolutionary Age“ in Boſton. 

Im New Horker Diſtrikt allein ſoll es ſchon eine halbe Million An— 
hänger der Bolſchewiki geben! 


Italiens Geheimvertrag und Onkel Sam. 

Paris, 7. Jan. Als der Geheimvertrag Italiens mit England 
Frankreich und Rußland kürzlich in den Präliminarfriedenskonferenzen 
zur Sprache kam, haben die Vertreter der Ver. Staaten ſich nicht darüber 
ausgelaſſen, wie dieſe ſich zu dem Vertrag verhalten werden. Auch vor 


J 
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von Oberſt Rooſevelt in der Stadt her nicht, als in der Interalliiertenkonferenz die Waffenſtillſtandsbedin 


ten Jahre waren 36,384,000 Taels, 
1650,000 weniger als im Vorjahr. 
| — Der. Str>Benbahnerftreit in 


Derjtärfen die Spartacusleute. 


Kopenhagen, 7, Jar. Die unabhängigen Solzialijten, deren Füh- | | 


ver fürzlid) aus dem Miniiterium entlaffen wurden, follen ji) der Spar: ' 
tafusgruppe angeichlofien haben, Beide Gruppen haben jegt gemein 

ihaftlid die Erklärung abgegeben, dat; der endailtige Kampf behufs | 
Aufrehterhaltung der Revolution bald fommen werde. Adolf Koffe und. 
M. Radef, Führer der nach Deutſchland geſandten Bolſchewiki-Abord— 
nung, befinden ſich jetzt in Beclin, um Dr. Liebknecht und Roſa Luxem— 
burg behilflich zu ſein, eine Bolſchewiki-Revolution ins Leben zu rufen, 
Es heißt fie wohnen im Bolizeipräfidiumsgebäude, der Hastburg der 
Spartakusgruppe. ee 


Krieg Deutichlands gegen Bolfchewifi. 


Verlin, 7. Jan. (leder London.) Das Vorrüden der Boljherwifi 
ad bie Anweienheit des Bolſchewikikommiſſärs M. Rader in Berlin 
haben einen diplomatiſchen Kriegszuſtand mit Rußland herbeigeführt, und 

ein militäriſcher könnte nur mit Mühe verhindert werden. Nicht der 
Entente zulieb, ſondern zum Schntze ſeiner eigenen Intereſſen mafte | 
ich Dentidland zu enerniihem Einfchreiten entichlichen, indem e8 diplo- | 
matiiche and militäriihe Mahregeln erariff. 
: Die deutihen Truppen in der Mfraine find angenicheinlich nicht im- 
tande geiveien, ihre Munition Hinwegznichaffen. Solche im Werte von 
18,000,000 Rubel ijt den Boljhewifi in Kietv in die Hände gefallen. 

Am Norbende der Linie verfndhen die Rolen ihr Aeußerſtes, die Flut 
der Bolichewifi einzudämmen. 3 


Trinkgelder abgeſchafft. 


Berlin, 5. Jan. Die ſtreikenden Berliner Kelner und ihre Arbeit— 
geber ſind zu einer Verſtändigung gekommen. Demzufolge ſoll die An— 
nahme von Trinkgelder abgeſchafft werden, wogegen die Arbeitgeber 
beſtimmte Löhne zahlen werden. 


Franzoſen wollen's nicht leiden! 


Berlin, 7. Jan. Graf v. Brockdorff⸗Rantzau, der neue deutſche Mi— 
niſter des Auswärtigen, erklärte in einer Unterredung, welche in der 
Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung“ veröffentlicht wurde, der franzö- 
fiihe Minifter des Auswärtigen Pichon,. habe äffentlic verkündet, 
Frankreich werde die Rereinigung bon Dentid-Defterreich mit Dentich- 
land nicht dulden! 
> Dieje Stellungnahme, fügte der Minister hinzu, würde bedeuten, 
daß die beutichipredhenden Völkerihhaften Feinen Mat in der neuen Welt 
haben würden, zu deren Aufbau fie beitragen möbien! 


11 Ubr abendß. .....? 


Kanſas City dauert an. Die Stra- 
ßenbahngeſellſchaft will nicht auf die 
Vermittelungsporfchläge eingehen. 
Member of the Associated Press. 
The Assoeiated Press is exelusively 


entitled «> the use for republication | 
of all news dispatches credited to it | 


or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 


DSas Wetter. 


Chicago und Umgegend: Heute nach— 
mittag Schneegeſtöber, heute abend und 
morgen im allgemeinen klar. Heute 
abend etwas kälter, Mindeſttemperatur 
etwa 20 Grad. Frifcher, morgen abe 


flauender Nordweitwind. , 
Illinois: Vorherrſchend bewöllt und etwas 
Tälter deute abend, im füdöſtlichen Teil wahr— 
ſcheinlich Regen oder Schnee. Morgen im 
allgemeinen llar, im füdliben Teil Tälter, 
Aitsconfin: Im allgemeinen Har beute 
abend und morgen, Heute abend Tälter, mor: 
gen bis auf den äußerſten ſüdöſtlichen Zeil 
fteigende Luftwärme. ’ 
Andiana: NRepen oder Schnee und Tälter 
beute Abend. Morgen llar und fälter im öft- 
liden ‚und füblihen Zeil. 
Nieder-Mihisan: Unbeitändig und iwahr- 
fheinlih Schneegeltöber heute abend md mor- 
aen. Heute ‚abend Lälter, im öftlicden Teil 
auch morgen. 
Commentmtergang, - beute: 4..35, 
Sonnenaufgang: morgen: 7.18, 
Monduntergang: Heute abend 10.35. 


Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
von geſtern nachmittag 83 Uhr an: 


3 Ubr nadınt.......301 3 Ubr morgens....? 
4 Ubr nadm.......30| 4 Ubr morgens....26 
5 Ubr nahm:..... 29) 5 Ubr morgend.... 

6 Ubr abendb...... { 6 Uber morgens. „.2 
7 Ubr abends......29] 7 Ubr morgend....f 
8 Uhr abenbe.....- 8] 8 Uber morgens 
9 Ubr abenb2...... 27] 9 Ubr morgens....: 
10 Ubr:abend2...... i 10 Wbr borm......% 
11 Uhr bormt........ 
12 VWbr mittane.... 
1 Uhr. nadhmm.......33 
2 Uhr naym.......34 


12 Wbr ‚mitternad: : a2 
4 Ilbr morgend 5 


2 Uhr morgend.... 


Der Kampf um $emberg u. f. w. 


Barihau, 7. Jan. Die Polen verteidigen Qemberg in heldenmüti- 
ger Weife mit den ihnen zur Verfügung jtehenden beihränktten Mitteln, 
doc) die Boljchewifi aus der Ukraine fehieen mit deutſchen Geſchützen und 
deusicher Bedienungsmannfhaft die Stadt zufammen, Die Zahl der 
Belagerer wird auf 50,000, unter dem Kommando deg früheren Premier- 
miniſters Holubowicz jtehend, geihäkt. Die Belagernden drohen die 
Wafferleitung und die eleftrifde Kraftanlage zu zeritören. Die Nah. 
tungsmittelvorräte Shrumpfen sehr zufammen, das Eifenbahnwefen ijt 
ein Außerjt armfeliges, und darum aelang e3 au) nur einigen wentgen 
Bewohnern, zu entfommen.  Sinaben und Mädchen helfen mit bei der 
Berteidigung Lembergs. 

. Die Hauptitadt der Ufsaine, Ric, geht mit großer Schnelligkeit in 
die Hände der Bolfheivifi über. Der Separatijtenführer Peblura foll 
mit Lenin und Troßfi ein Nebereinfommen getroffen haben, und Boljche- 
wikitruppen wälzen ſich weiter in ſüdweſtlicher Richtung. 

Zwiſchen Retlura und der Moskauer Regierung wurde ein Vertrag 
geſchloſſen, der u. a. vorſieht, daß die beiden Staaten ihre Unabhängig— 
keit behalten, und daß die Ausbreitung der Bolſchewikilehre geſtattet iſt. 


Bolſchewiki nehmen Hafen von Riga. 


London, 7. Jan. Eine ruſſiſche drahtloſe Depeſche meldet, daß die 


Bolſchewikti in Riga am Samstag auch den Hafen genommen haben. 


Entleibte ſich, um Streik zu enden!, 


Kattowit, Schleſien, Samstag, 4. Jan. (Berſpätet.) In einem 


Bemühen, die ſtreikenden Kohlengräber zum Bewußtſein der Lage 1 


bringen, welche fie heranfbeihworen haben, beging der Bergbanrat 
Rofijzcd; hente Selbftmord. Gr Hinterliei ein Schreiben an die Arbeiter, 
tworin er fagt, die Beiorgnis, welche fie über ihm achradt hätten, fei 
idhlimmer als der Tod. Gr fei zn dem Schluß gekommen, daß es not ⸗ 
wendig fei, ein Leben zu opfern, nm darzntun, dafı die Forderungen ber 
Grubenarbeiter unmöglich feien, 


Holland lä$t britifche Sendungen durch. 


London, 6. Jait, Die holländische Regierung hat das Gejucd der 
britiihen Regierung, Lebensmittel für die Befagungsarmee in Deutic- 


0 auf holländiichen Schiffen; Hauptiählich auf der Schelde’ zu befördern, 
gewährt. Die Schiffe müffen die brit. Sandelsflagge führen, fie dürfen 


audı nicht mit Munition beladen fein and nur die Dffiziere dürfen 
Waffen tragen. Außerdem muß die.holländiihe Regierung über die 
Abfahrt jedes Schiffes unterrichtet: werden. — 


aller Verkehr und alles Geſchäft 
fünf Minuten ruhen ſoll, aus Ach— 
tung vor dem Toten. 


2 = 2 * 2 . i RD 
mmgen ziwiiden Italien und Dejterreih ausgearbeitet wurden. Die za 
Sinien, bi8 zu weldhen fich die Dejterreiher nadı den Waffenitı ‚ftends: 4 Z 
bedingungen zurüdzichen mußten, find identijch mit den im h 


vereinbarten. 


Havana, 7. Jan. Auf allen Yorts 
und öffentlichen Gebäuden mehen die 
Fabnen auf Halbmafl, und Präfi- 
dent Monecal hat in einer Belannt- 


madhung erflärt, daß Erpräjident | 


Roofevelts Ableben nicht nur für die | triegsichiffe an der Ausführung der 
Ber. Staaten, fondern auh und im | Waffenitillitandes mit Oefterreich teilnahmen, 


—* \ 
Oberjt Soufe, der amerifantiche Vertreter, erklärte jedo; 
daß feine Zuftimmung zu der Feitiekung diejer Zinien durchaus nidt die \ 
Stellung der Vereinigten Stsaten zu dem Vertrage der vier Mationen 
fennzeichnen. j 
Senau diejelbe Yage trat wieder zutage, al3 die. amerifaniichen 
marinellen Beitimmungen des 
Die maritime Belekung 


höchften Grade für Kuba ein Grund | der oitadriatiichen Häfen wurde metit von der italieniihen Marine vorge- 
tiefer Trauer fei. Der Stadtrat hat! nommen, wel Italien eine große Anzahl Ariegsichiffe dort hatte. Das 
$25,000 zur Errichtung eines Rooſe⸗ jugoflaviſche Element ſetzte der Beſetzung allerdings Widerſtand ent⸗ 


veltdenkmals ausgeworfen. 

Boſton, 7. Jan. 
wood, Schwiegervater 
mann Archibald Rooſevelt, iſt ge— 


| 


gegen, aber infolge der delifaten Frage, wie fi Amerika zu dem Vertrage 


Thomas Lod- ; verhalten werde, wurde die Entidyerdung für die eine oder die andere 
von Haupt: | Partei verjchoben. 


Artikel 15 des Vertrages beitinmt, daß derjelbe geheim gehalten 


ftorben. Leßterer ift beim Empfang | werden joll aber das fonnte nicht verhindern, da die in demjelben ge- 
der Nadriht vom Ableben feines | troffenen Abmahungen befannt wurden und jet erregen diejelben: in 
eigenen Vaters fofort nah Opnfter | Ronferenzkreijen viel Unbehagen. 


Bai gereift. 

Maupun, Wis., 17. 
F. Schrank, melder im Oktober 
1912 in Milwaukee den Verſuch 
machte, Oberſt Rooſevelt zu erſchie— 
hen, und das mit lebenslänglicher 
Einſperrung in der hieſigen Irren— 
anſtalt für Verbrecher büßt, ſagte, 
als er von Rooſevelts Tode hörte, 
er habe dieſen nie als Mann gehaßt, 
aber Rooſevelt ſei ein gefährlicher 
Menich geweſen, 
des Volkes ſei der Mordverſuch von 
ihm unternommen worden. Perſön— 
lich habe er Rooſevelt für einen be— 
deutenden Mann und für ehrlich ge— 
halten. 

Springfield, Ill. 7. Januar. Un- 
ter den republitanifchen Führern im 
Staat glaubt man, daß infolge Roo- 
fevelt8 Tod - Gouverneur Lowden 
wahrſcheinlich die republilanifche 
Nomination zum Präſidenten im 
nächſten Jahre erlangen werde. 


Jan. John 


| 


und zum Beſten 


Präſident Wilſon wieder in Paris 


Paris, 7. Jan. Präſident Wilſon traf heute Vormittag wieder in 
Paris ein, auf der Rückkehr von Italien. Er ſieht einer ſehr geſchäftigen 
Woche entgegen, — beſonders einer ganzen Reihe Konferenzen, welche ber 
Arbeit des Friedenskongreſſes greifbare Form geben ſollen. 

Das Blatt „L'Homme Libre“ — Organ des Miniſterpräſidenten 
Clemenceau — erklärt, es würde voreilig ſein, Herrn Wilſons Beſuch 
beim Papſt Benedikt eine andere Bedeutung beizulegen, als die eind® 
Söflichfeitsbefuchs; und jedenfall fönne man aus der Kürze der’ vei- 
traulichen Unterredung ihliehen, dat; diejelbe feine außerordentlihe- Widi- 
tigfeit gehabt habe. 

Sn Turin bradte Serr-Wilfon jein Italtenbefuc geitern zum 
Abſchluß. Er wurde auch dort mit ſtürmiſcher Begeiſterung empfangen 

Auch wurde ihm, das Ehrenbürgerrecht der Stadt Turin verliehen 


No thern Pacific bald frei. 

Wafhington, T. Ian. Dem Marine-Departement wurde heute g% 
meldet, dal der auf „Fire Island“ gejtrandete Transportdampfer 
Northern Pacific zwölf Fuß weiter auf tiefes Wafjer gezogen werden 
fonnte, und da er: bald vollitändig befreit werden ditrfte. Sekretär 
Daniels teifte mit, dab; die Interfumumg über die Strandung vorläufig 
nur in der allgemein gebräuchlichen Weile geführt wird, und dag BWeite- 
reg fpäter folgen dürfte 
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Der einzige Bafement-Berfanfsraum, ausfliehlich wohl- 
feilen, zuverläffigen Männer- u. Rnabenfleibern gewibmet. 


Serabjebungs : Berfan 
| Räumung von Winter- 
= Anzügen und Weberzichern 


für Männer 


$15.73 


Anzüge in fon Mufter-Ejfelten 
und Wintergewiht Worftebs. 
Nebersieher in fdhweren ilfters 
unb Blitereiteß herabgrickt anf 
815.75. 


Berfauf von Männer:Kojen. Hub 
Special und Excello Macharten 
in Wintergewiht Worſteds und 
fancy Müſter⸗Effekten; ſowie 


ſchwere wollene Eis⸗ 85 95 
4— 


mãnner⸗Hoſen, zu.. 


Anzügen 


für Anaben 


Dies find unvollitändige Bartien, die bon 
teueren Sorten jtammen, und die ameds 
fhncler Räumung bedeutend im Breife 
berebgefegt worden jind, 
warme Winter - Meidungsititde, 
ortige Werte zu 86.95. 


un Derlanf von Winter » Meberziehern, 
* Racinans und 


te 


' 


519.5 


Anzäge in dunklen Miſchungen, 
rauhe und fancy Gewebe. Neber- 
sicher in Pirunas, Kerfens, Mel: 
tond und Milhungen, in Nikter 
unb Ulfterette Styles, au 819.75. 


BWinter-Rapen für Männer. Ge: 
macht von ſchweren woll. Ueber⸗ 
zieherſtoffen, ſpeziell zu 81. 15. 
Canvab⸗Rocke für Manner. Blan⸗ 
fet und Slider gefüttert, mit 
Corduroy-Kragen, zu 84. 45. 
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Alles ſchwere, 
Groß⸗ 
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nie Zeit hatle. die Beeren von denbis zu / Ende wieder durchleben müſ⸗ 


Sträudern pflüdte 
pu&te ober über feiner Näbarbeit jaß. 
Ieht in ihrem -Glüd fagte fie mieber 


denn ba in ber Schürze?" 

Nun erftrahlte Guftchend Geficht, 
warm leuchteten ihre braunen Augen. 
„Stachelbeeren, gnäbige rau, zum 
Schmoren.” 

Und Bofien lachte unb blinzelte 
ein bißchen, ala ob er mit- der Nach⸗ 
barin ein Geheimnis habe, 

Ad, und der Garten rundum! un 
moderne lange Rabatten, ein bißchen 
Buſchwerk und ein paar Lauben, 
eine aus Brettern, eine unter bem 
Schuß einer Iangzmweigigen&fche, eine 
aus fchmalen Stäben im Quabrat, 
um das Geißblait rankte. 

Wenn Guſichen nicht zum Vor⸗ 
ſchein kam, ſuchte Holm ſie ohne 
Frage in Küche oder Speiſelammer 
auf Langbeinig und lachend kam er 
dahergegangen. Und er vergaß nie, 
den Hut zu lüften, wenn er wieder 
ging. 

Es war ſpüt geworden, als er nach 
Luba zurückfuhr. Die weißen Baum⸗ 
'geftalten im Birlenmälbchen liefen 
wild durcheinander, ber Lichtftrahl 
aus ben Wagenlaternen alitt am gel: 
ben Peitihenfchaft hinab und hob 
ihn aus der Duntelheit wie eine 
weiß-gelbe flammende Gerte. Dann 
fing ed an, vom Himmel zu jprüben, 
und durd; das fanfte Riefeln 309 ber 
Dampf von ben Pferden heran. zu 
beiden Geiten. 

Das Hafeler Herrenhaus mar hell 
erleuchtet, Kramerd batien Gäite. 
Holm wuhte, daß Emma Qudert ab: 
gereift mar. 

Der Gebante an das Mäbdhen, 
das ihn liebte, hatte ihm ben Meg 
nach Wettendorf zu feiner Herzlieb- 
ften immer bodh ein wenig verbittert. 
Der Umstand, daß er an den fen: 
ftern ihrer Behaufung vorüberfahren 
mußte, die Möglichkeit, daß ihr Obr 
den rafhen Hufichlag feiner Pferde 
auffangen fünne, hatte fein Bedauern 
hervorgerufen. ber er Hatte fi 
ihliehli Dagegen verhärtet. Mit al- 
lem eigenen Qeib hätte er ba ihre 
Inicht mindern fünnen. 

Die Dermählung zmwifchen Holm 


ober Gemüfe|f 


"Sir ale wieder das Gefühl bes 
ſchwanlenden Bodens unter ihren 


„zrau Nachbarin, was haben Sie Füßen. Ihr Schritt klang nicht. 


Sein Klang lag in der Vergangen⸗ 
heit. O, des Leides! Und der Bo— 
den konnte ſich auftun und ſie ver— 
ſchlingen, oder er würde ihre Kräfte 
verzehren, weil ſie die Sicherheit 
des Schriites anſtrebte, die er ihr 
verweigere. 

Das war der Unterton in ihrem 
Herzen, den die ſtarke Glücksſtimme 
faſt verdeckte. Denn die erhob ſich 
predigend und pſalmierend in gewal⸗ 
tigen, weltlichen Lauten der Liebe. 

Sie kamen in Luba an. Holm 
hob ſeine Frau aus dem Wagen und 
führte ſie ins Haus. Er war ihr 
beim Ablegen behilflich, öffnete die 
Tür zum Wohnzimmer, in das ſie 
eintrat. Und da bemerkte er wieder 
das Verhaltiene an ihr, das er ſich 
nicht erklären konnte. 

Sie nahm ſeinen Arm, ging lang— 
ſam mit ihm durch das Zimmer. So 
tamen ſie bis an ſeinen Schreibtiſch, 
auf dem ihr Bild ſtand. Weil es 
auf feinem Plage der Sonne ein 
wenig auögefegt mar, mar e& ber- 
blaßt. Xale nahm daB Bild in bie 
Hand und fagte leihhihin: „Das Bild 
haft Du noch?“ 

„Aber natürlich!" gab er zurüd. 

„Sieb mal —" fagte fie, „die 
Photographie tft verblaßt.” 

„a, entgegnete Holm, „baß it bie 
Sonne gemefen. Dafür fan id 
nichts.“ 

Wo haſt Du eb denn gehabt?“ ... 
Ihre Siimme klang ſehr behutſam, 
als horche ſe. 

Boſien bückte ſich, ſah ſeine Frau 
mit ſeinen Glimmeraugen an und 
ſagie zärtlich: „Das Bild hat immer 
vor meinen Augen geſtanden.“ 

„Immer?“ 

„a!“ 

Sein Mund juchte isre. Lippen, 
‚aber fie wich ihm aus. Gie fühlte 
ıfeine Liebestraft, die nicht gemwantt 
hatte, warf fi an feine Bruft und 
meinte. Und ihr Herz pfalmierte in 
heißen Cauten der Leidenfhaft, und 
Ifie wurde hingebend und zärtlichkeit®= 
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Abendset, Chieago, Diendlag, den 7. Junuar 1919. 
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Fri &rauer für die 


KOÄHBINIE HERREN 
- Ueber die großartige Leichenfeier 
für bie Opfer ber Repolution im 
| Berlin lefen wir im „Vorwärts“ vom 
121. November: 
Die geftrige Beitattung der acht 
Revolutiondopfer geftaltete fi zu 
einer Demonftration, die an Ausbeb- 
nung und Wucht alle früheren Maf- 
fenaufgebote in den Chatten ftellte. 
Schon in den erjten Stunden bed 
Vormittags fah man die langen Reis 
hen ber Arbeiter, die nach Betrieben 
gefonbert waren, durch die Stabt 
äiehen. Lange vor Beginn ber Tyeier 
war das Tempelhofer Feld von un⸗ 
überſehbaren Menſchenmaſſen bevöl⸗ 
kert, und von allen Zugangsſtraßen 
ſtrömten immer neue Tauſende zu. 
Die Straßenbahnen waren überfüllt, 
aber ber Verkehr, deſſen Ordnung 
von Soldaten aufrechterhalien wurde, 
ging ungehemmt, ja mit einer Rei⸗ 
bungsloſigleit von ſtatten, die ſich die 
Blauen des alten Regimes zum Mu- 
fter nehmen tonnten. 
glänzte das leuchtende Rot der Yab- 
nen, Armbinden und Abzeichen in 
ben grauen Novembertag. Bon ein- 
fader Starter Schönheit mar ba? 
| Bolagerüft, das ber Arcitelt Taut 
auf der Mitte de Qempelhofer Tel: 
des errichtet hatte, Auf dem fihmar- 
zen Unterbau erhoben fi Wände bes 
| Oberbaus in fatten Rot, gegen bie 
fi das Schwarz der Särge abhob. 
Meibepolle Klänge des Pofaunen- 
bläfertorps leiteten die Freier ein. Als 
‚erjte fprahen Richard Müller und 
Brutus Mollkenbuhr 
Vollzugsrates der Arbeiter⸗ 


Belebend ; 


namend be3!Zuge getragen. 
und | 


‚Opfer der deui 
Reowolniion 


-  STFESBBEEDIDIDDEHRRANEDAGNDEREANADRLRUTER HERREN 


genjah. Eine Ehrenkompagnie, vom 
Alerander-Regiment geftellt, eröffnete 
ihn. Hinter den eldgrauen, ben 
Mitkämpfern der Revolution, fchrit- 
ten die unabjehbaren Reiben ver 
Kranzdepytationen, Wie ein Meer 
bon Rot flutete e3 vorüber. G3 
folgten die Vertreter ber Neichöbe- 
börben, der Landesbehörden, der Ge: 
meindebel,örben, der Partei» und Ge- 
werkſchaftsorganiſationen. 

Dann kamen die Leichenwagen, 
proletariſch ſchlichte Rollwagen, mit 
rotem Tuch umhüllt, jeder von vier 
ftämmigen Arbeitöpferben gezogen. 
Jeder Wagen trug mehrere der blıt- 
mengefhmüdten Särge. Die vielen 
Hunderttaufende, Die auf dem langen 
Mege vom Iempelhofer Feld bis zum 
Yriebrihähain die Straßen fäumten, 
entblößten überall bei der Ankunft 
der Sürge das Haupt. 

Als ber Zug über Brandenburger 
Tor und „Linden“ die Schloßinfel 
erreicht natte und bie Leichenwagen 
an bem ehemaligen Staiferfhloß vor- 
überfuhren, wurden fie nach folbati- 
Ihem Brauch mit Gemehrfalven be- 
grüßt. 

Hinter den Särgen und den nädj- 
ten Angehörigen ber Xoten mar: 
Ichierte eine Ehrentompagnie, gejtellt 
von den Matrofen. br folgten die 
Arbeiter der Betriebe, voran bie ber 
Yırma Schwarglopff, die Mitglieder 
der fozialdemofratifchen Organifa- 
tionen. Zahlreiche rote Fahnen und 
Banner wurden in dem enblofen 
Er batte in feiner 
bollen Ausdehnung eine Länge von 


Soldatenrät, Yurze herzliche Worte jeiiva zivei Megftunden. Drei Stun- 


des Abſchieds und Gedenkens. Wir 
wollen nicht klagen, ſagte Müller, 
ſondern dafür ſorgen, daß das er—⸗ 
halten bleibt, was die Toten uns er—⸗ 
fampıt haben. — Für die Soldaten 
gelobte Molkenbuhr: Wir haben un— 


den dauerte es von ſeinem Abmarſch 
bis zur Ankunft ſeiner Spitze im 
Friedrichshain. 


Der ſtille Friedhof der Märzge- 


fallenen iſt für die Aufnahme der 
Opfer des November feierlich vorbe— 
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| Genaue Copie des Umschlags, 


zu madjen, wir jeden folchen Verſuch 
‚bis zum legten Bfut3tropfen und bis 
zum lehten Atenzuge belämpfen und 


fer Deutfhland befchüigt gegen ieden | reitet. Rahe dem Eingang bat man alle zur Xeilnahme an diefem Kampf 


feindlichen Eingriff von außen undjihnen die Gruft gerüfte. Ari Hohen, ! aufrufen werben. 


Hier an diefem 


bon innen. Für die Republik iverben  Ihwarz umflorten Maften mwehen rote Grabe geloben wir: Mir merben 
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nicht 
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durſtig. — — 
| Ein paar Tage waren feit u 
Vermählung dahingegangen. Bo— 
velty Sthles | i ſiens hatten ſich in das Glück des ge- leitung Boltöbeauftragter Hugo 
Novelty Styles.... —— — * mn feine | Genfeitigen Befiges eingewöhnt und | Haafe. Er erinnerte an die 70 Jahre 
Ann ” ur bor nn alter Mriftofrat fingen an, auf bie Stimmen des F&g“\ per Enttäufyung und Unterbrüdung, | 
‘ EEE Em = Khan Ban = ſchon ein | Tichen Lebens zu —* So be⸗ die ſeit 1848 verfloffen find. „nen 
gan ‘ . r en { f ſchloſſen ſie einen Spaziergang zu Toten vom 9. Nobember ru en uns 
=. | 68 folgt ä ; —— — 535 mit praltiſchem Hintergrund. | zu, was Freiligralh im Juli 1848 
Br 73) Ir 1 Bin. — —— für Boſien, die gefcuſchafilic⸗ Irrungen feine Zeit. | Birken jollten geichlagen wer en, fie |bie Xoten an die Lebenden jpreihen 
J a gerug zum Ranbe an- nahıne ab. Man hatte fich immer zerpeitſchten alles Gezweige in er ließ: 
— — —* = Schloß im ®ot zu halten, da8 war fein | Runde. Sälıger! O, ſteht ——— 3 bereit, 
—————⏑ — DEE ef u 364. Sie gir Ko zum Schlagort, ſchaffet, daß die Erde, 

— — Wahrfpruch. Fleiß und perſönliche Sie gingen alſo zui ** ſchaffet, 

(10. Yortfegung.) er 2. nr Freue —— —— Kate 5 aber Kr hoch. |um die Zahl der fälligen Stämme | Darin wir liegen ftraff und Kar, 
„Einen Augenblid war e2, als Anlehnung an bag es Er mar nicht gemwillt geivefen, ber |feftzuftellen. As fie im —⸗ ganz * freie * SH 
führe ihr Weg auf fwantendem fchehen. Zale folte bie bei * Vermählung ſeines Neffen beizuwoh- Len, ſchob Holm feine Hand bur: Daß fürder der Gedanke nicht un 
Grunde dain. Stumme Angſt be⸗ Zůge ihres dei ee em, ber ba hatte der alte Fuchs, |den Arm feiner rau. Einträchtig ſtören kann im Schlafe, 
fie mit einanber zmiftien ben |@ie'maren frei, bac) Wieber jegt — 
grob, und bag Gliid fpann jeine zot=|mejen — fie war in Mentone x babe ein trantes Pferd mit Maben, Kiefern dahin. Am Tatort angelangt, und ewig! — find fie Sklaven! 


Suvenile Anzüge nnd Neberzieher, 
Heine Partien ımd einzelne Stüde 
berabgejegt ziwedslagerräumung. „® 


* Alle regulären und 84.65 $3.95 = 


Knaben Swenterd. Shaker Mit 
Gewebe in ecten Farben und 
College Streifen Komoinationen, 
Größen Fis 86, jekt 
herabgeſetzt auf 


und Tale von Boſien fand in aller 
Stille in Wettendorf ſtatt. Rinke— 
rodes waren zugegen, außerdem 


Banner und ſchwarze Wimpel. feine Diktatur ausüben. Wenn aber 
Alle Straßen und Mege, bie zum: pon der Gegenfeite verfucht werben 
Degräbnisplag führen, find von einer folfte, eine Diktatur aufzurichten, 


wir alle Opfer bringen. 
| Darauf fprad) namens der Reichs 


ik eb, mad wir End geben. Leibe: Zür 
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Foman hen Werike Meanie Bilder. — 


| rben imeiter. — 5— "ie <tvolleg Tier, das er ihm [einigten fie fidh über die Schlag-| Die Revolution ift no nicht zu 
> nbefjen fuhr Bofien nad Luba nr a ee bitte in Etmpatbiehehanhlung 4J objefte, bie fie ſchließlich zählten |@mde, Nicht nur bie pofitifche, fom- 
au. Er fuhr durch den Forſt, ohne Madmitinge Fubr Bolten immer men zu wollen. folgte ganz genau |jeber- für fi. ber bie Ziffern | dern bie foziale freiheit ift gu er» 
ben Forft zu jehen. Er war in Luba, | nad; Wettendorf, Da faR er ver- die Velchreibung ber Krankheit, be |ftimmten nicht überein, und fie muß- ;tämpfen. Mir geloben, die politiice 
ohne daß er e3 mußte, wie er dahin | ftänbig mit dem Alten, der ante ren Herb eine Stokwunde unter dem ten auf8 neıie zählen. Dabei behielt | Ummälzung zu:einer fogialen auszu⸗ 
gelommen kwar. Der Diener nahm | Fritia und Xale zufammen am!Schtwanze wäre. Bier Tage nad Tale reht. Holm mußte auch, mo bauen bis das Glüd der Menichheit 
iöm ba Rab ab, Bofien warf bei) Kaffeetiih, etiva wie ein erbrobter, | Abgang des Vriefes fingen die Ma: rum er falich gezählt hatte, er haite | erreicht ift. as 

Hut auf den Halen. langjähriger Bräutigam, von dem Iben an, in unerbörten Mengen aus allzuviel nach der Frau geſehen, nach Namens der preußiſchen Regierung 
Er ging gleich an ſeinen Schreib: | feine Ueberſchwanglichteilen mehr er- der Wunde herauszufallen, und am ihren hurtigen, energiſchen Bewegun⸗ ſprachVolksbeauftragter Paul Hirſch: 
ti und nahm das Bild feiner | wartet werben. Und ein unglaub- | Tage danach, als Herr Ivo auf den gen. Das Tüchtige und Verſtändige In tiefem Schmerz, aber voll froher 
Frau. Das küßte er und fand tau⸗ [ihes Einbernehmen hertſchie Erſt Hof fuhr, lonnte das Tier als ge⸗ an ihr hatie ihm Freude gemacht. Hoffnung ſtehen wir an der Bahre 
Tendb Schönheiten in ihren Zügen. außer halb Weillendorfs fingen bie rettet betradtet werben. Herr po | 


: ‘ (Hortfekung folgt.) ber Toten. Schmerzerfüllt darüber, 
Derrenbaft, Jiegerhaft waren ſeine Anzulänglichteiten c — fhmal wie alle, S daf; fie den Aujftieg des Volles sicht 
Gefühle. Die Unfangsjapre feiner | zulänglichkeiten can. |-— er war lang unb ſchma — — 


Wenn dem Familienbewußiſein Boſiens — ließ ſich den Patienten al Crowder kommt. mehr mit eigenen Augen erblicken 
er ee Ben oa! genügt ‚worben mar, machte 5 mit vorführen und 309 fi} auf Das ihm arg = NER: können, —— ——— in a. * 
tamen die ſtarken Riebeslebenziahn Zale feinen Heinen Spazierme, vom |angeviefene Zimmer zurüd. De ab Generalmajor Enoch M. Crowder, ſtimmten Zuverſicht, daß die Tat bet 

Die Aulie hatte ihm ala = Garten durch bie Wiefen zu den!er am Xifc in tiefem Sinnen über | ver Generalprofoß ber Bundesarmee | yreibeit, bie jo berrlich zu fprießen 
Sachipeife einen wunderbaren Küfe- Wettenborfer Zeichen. Da prome:|bie Kräfte, denen er gebot, und Die zn als folder Leiter bes Aushe |begonnen hat, in nie bagewefener 
auflauf gemadit. Er fcmedie er nierten jie im Eichenſchatien. Und ſo wunderwirkſam waren. bungsdienſtes, wird am tommenben Blüte aufgehen wird. Für die Sache 
— * — — nt ba padie er fie plöglih und trug fie! Und danı Fam er zur Vermäb: | Montag in Chicago meilen, und die bes Voltes . habt Ihr Toten Euer 
en cc auf ben Pie — ſeinem Arm. Ober er hielt ſie lung wieder — lang. ſchmal, ſteif, hieſigen Aushebungsbehör den werden Leben eingeſetzt, Worie reichen nicht 
—8 Life, ben Zale innegebabt au ihren beiben Armen von ſich ab |zugefnöpft, mit dem fehrwarz gefärb: | ihm gr Ehren ein Feſteſſen im Hotel! aus, Euch den Dank abzuſtatten. 

Mieber rn Fo betrachtete fie 1mb ließ ſeine ſen Schnurrbart und dem unechten La Salle veranſialien. Durch Taien werden wir beweiſen, 
A u TE —— —— 

— zartuchen, ver n Augen. | se Mann bo einer ſtaunen-⸗ . ; ö an eit dem 9. Nopembe 
Aber ſo wie Tale plötzlich voll Sie Augen kündeten Frau von —— Magerfeit, Sb aleı Für eine Mition verfigert | 


heran aliichl: | gen — Ausſehen vecändert. Geſtürzt ſind 
— en een Mugen | Bofien, wie fee fie erfehnt wutde. e itte neben ber Braut auf dem-| Den Neid. ſämticher Werſicht- die ſruheren Racthaber Die durch 
heiten, den ganzen Zipiefpalt ihrer | pn machten. daß ibr Herz zu jagen |felpen Plah, den er Fchon einmal bei |rungkagenten bürfte der geftern boll= ihre verbrecherifche Politit bie Men- 
bergangenen Ehe als ettvas, das wie: —* —* Wangen ich töleten, |iprer erfien Vermählung eingenom⸗zogene Abſchluß ber Lebensverſiche⸗ ſchen ins Elend geſiürzt haben, das 
der auftauchen werde, gefehen hatte, Ir. !ppen brannten, ihre Augen in | men hatte. Und fein altes Herz freute rung des Raugummimagnaten Mil | Wolf hat feine Ketten qefprengt, die 


f 


/ 


veruhmles altes Rezept 
für Yuftenfgrup. | 


Reicht uns Billig subemic hersaisenk, 
aber ed übertwifie Mich Hintimperit 
Idmelten Grisige. 


—— Ze, Lincoln 359 — 


bedienen, um Huftenfhrup au Haufe berzultc 
len, 8 ift einfach ıumb leicht zu maden, abıı | 1848 tat. 
c3 bat hinfitli fhnclhler Erfolge nick jeinc?; 

dei, cr Grlältung direlt au 
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Ichenmenge befept. Orbner und Solz jgen vorgehen. Freunde, Kampfge: If 
baten Halten die Fahritrake frei. Der!noffen, wir jhmören eudy: Wir iwer- 
ein engbegrenzter Perfonentreis mird | Xhealen treu bleiben, für bie ihr ben | 
eingelaffen : Angehörige der Gefalle- | Xod erlitten habt. 
türfifche Kolonie in Berlin hat ald!gie alte Sa di 
; f : | ge von bem norbifchen 
Zeichen ihrer Sympathie mit der Zeiden Torddolefon trägt er vor mit 
ſandt. — Eine ſechshundert Köpfe Has ift das Herrliche, Große auf 
ftarfe Abteilung des Ürbeiterfänger: | der Weit: —— fan ftehn, ; 
Spige ftellt fih längs ber Gräber- 2 ey. 
i 2 s arl Liebtnecht hält eine Anjpra- 
reihe auf. — Oberbürgermeiiter Wer- & * Die ——— — fügt ip 22 
gleitet von mehreren Stabträten, er» ; 3 it 
fheinen alö Vertreter bes Werkinee| 3 bie oo 
der Stabtverordnetennerfammlung. -1 Schluß der Leichenfeier 
: . dur das Brandenburger Tor getra- e 
Stunden vergehen. — Die An gen, begrüßt von einer Begeifterung, 
Um 3 Uhr hört man in der Yyerne ber Erbe gezollt wurde. Ahr fei | Das Hrbilb Karl Moors. 
Mufit. Näher und näher kommen Igeitorben fir die Menfchbeit, für das | 
age u wg Seid ihr dafür geftor- | Rebell, den die englifche Renierung 
u einen Kameraden“ tlingt her- iben, dab Deutfchland eine Republit | um die Mitte des achtzehnten Jahr— 
Ihre yand, oder feid ihe bafür geftorben, |Mlärte, wurde ein fo gefährlicher Bar- 
ee endlos. Außerhalb des daß das Proletariat aus den Feſſeln teigänger, daß die Behörden einen 
legen ſie die mit roten Schleifen ge- M : n  Ifei : g 
= >. : wen | Menfchheit aus den Felfeln des Im- ſeine Ergreifung ausſetzten. So hoch 
ierten Aränge nieder. Zu einem ikamus befreit wird. Umferediefe Summe aud; war, fonnte ober 
bie nad) — Hunderten zählenden eu, ſie ruhen noch auf unfiherem | Canbäleuten tar die Berfon des Ge- 
Kranzfpenden. |Poden. Gin großer Teil der Er-lächteten heilig, und jie halfen ihm, 
Raum bes Tpriebhofes bicht gefüllt: a ; . : 
— Mn Fe. teuch Schon zu Grabe getragen. Wenn! Der Oberit befam aber mit der 
Mitglieber der republitanifchen Des zen Machenichaften gegen die rebolu- | Zeit bad Leben eines pogelfteien, ge- 
und bes Nierander-Regiment find | nich, dann wird das Proletariat in |fchloß, fih den enalifchen Behörden 
erſchienen. wenigen Wochen vor einem Trüm⸗ zu ſtellen. 
—— des Proletariais ſteht uns noch be= |jeb i i it⸗ 
Ren 2 j jedoch feine Kutiche von einem berti 
Alle Häupter entblößten Tich. Der ine, fie muR erft gejchlagen werben. lienen Gtrahentäuber angehalten. 
f . —3 allen Ri Eden |zevolutien. Dafür feid ihr gefallen. |den beiten Ständen anzugehören. 
IE auf- und niederwogte. Und Holm © inem eine Lebensverfſicherungspolize über pälz habt Ihr Tot beſeelt Aen Zouren Der Oberſt fragte ihn lächelnd, ob 
. Hand dor ſeinen Augen die ſchöne bon Vofien war dan fei bes Paares. Da war nichts von einem | eine Üedenäber]l ee sr oe in € Amerit tanfreich jer auch wüßte, mer er wäre 
‚Geftalt der Mebufa auf. Er beugte | ganz fein und zart Friperen engen Ginbernehmen zu |$1,000,000 außftellen ließ, wofür et |pon einem bealismus, für den “ht eines Pojaunenders ertönen. — Ge ER eo daß; fie! ehr — er en 
8 I — Ss er r Fon + . = er . ey 4 .. 
and, Nicht wie ein Sünder —— — —— ——— aus, beide — Tale im koſt- zu zahlen haben wird. — As — * iner nad) dem amberen iverben bie nit zu Haken fein werben für —29 re ns 
—— weißen Spi — —— reußiſchen Regierung gelobe ich: 7, — — ur BIER, SEN * 
en I ch Fugen heißen Spikengewandb und | Preuß geerung g i Barth, Mitglied der Meichsregies | abfichtigte Erbroffelung der Revolu⸗ ächtete Oberſt Soningham, antwor⸗ 
—E ützen. * 2 i ' : ; ; „rung, nimmt : i in⸗ 
Er Nek gm Nadmittag anfpannen| aa {uf ein unerhöriee Glüd Holm im unbefinierbaren Glanz ſei⸗ kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen habt, das werden wir weiter aus⸗ Geraffen, ihr — a irb vollendet. Das deutfche tete ber Derfemte, „auf deſſen @ 
"|ner Länge und pornehmen Läffige | mer durch eine Feine Anzeige in |bauen. Die Sdeale, für bie Ihr in * geian, Ma; habt, wird vollendet. an s 
Doktor Prüblig empfing. Kramers, — Ga da une |Heit, IST 12 jmendig war, um das elende Shftem | Proletariat fteht auf dev Wacht, es |fchrieben find, von dem man aber 
ante er, feien ausgefahren, Emma | m, 2 : — * scht Schr ni ef hi verwirklichen. Die neue Freiheit en * 
— z8 one — En 17m * en un fuhr bie | mm — merden fo feſt an daß ten Krieg gebracht hat. Ihr habt | die Menſchheit hinüberzuführen in Gewalt fangen läßt. Ich halte Sie 
J erfahrungen wie fehlerhafte, übereilte | Se Equipag — ß | Ä nicht gezaudert, nicht gezaat. dr | die neue Welt des Sozialismus. Auf noch für jung und unerfahren in 
Prüblig lub ihn zum Rauchen ein. für Yleibendee, OD, d 1 Guftch ien | rauben. PS * 
der Wonne! Guſtchen war der Frau von Boſien anf ihr tatet, nur mit. dem Giege oder) Drei Salten, von einer Matrofen- !Sie mir deffen Urfache. Wenn Sie in 
über ben Dammbrud bei Bofiens | und dann kam das Neckiſche, das behilflich, brachte den ſeidenen Zulegt ſprach Kurt Rofenjeld als mit dem Zobe enben fan. Xbr alle ie DR find, werde ip Ahnen Helfen, 
Sei 1, Maz Ti ien, ) ie: an — * * 1 
che as ſie ſagien, ſollie lie | Oft fahen fie im Garten auf einer be, ſtreichelie das 2 — * are Die volle Benie eilt ea ie | Siegen ober fterben! Guter Tätige! nieht,“ } 
gen. Der warme Ton und bie g., ‚ Primitiven Lehnbant aus Brettern, der feiner Frau den Staubmantel | I . leit ift e8 zu banken, daß durd) fo, Der junge Mann erzählte nun von 
redtbeit guter Freundſchaft wollte 6 — = : | iels ift diesmal viel weniger Blut | 
E arten zu tun. Wenn fie in die Tier waren. Sie vermieb ed auch, 2 de a — Sue feftgefügte unerjchütterliche Gebäude auf die Bahn de3 Verbrechens ge: 
Ei Bofiens Wagen mar auf dem ao. | Jar aus — Nie — En, —* —* vr u — ** Zaufende bon Hausfrauen haben entdedt, daf geftoffen eg bes |, — 5 ti. führt babe. 
$ ı r 2 Intl; | u; — — ſtürzt iſt. Ich weiß es aus berufe— 
hielt er wieder vor dem Hauſe. Nun Haben Sie denn ba in ber Schürze, —— wannie, Yber TDuil Taeren | —* Ha Hiten Resepe: — — — — * en Munde, daß es die Angſt vor 
erhob fich Bofien und fagte: „X a, rau Nachbarin?“ fraate Tale. — ‚führte die Braut fteif und ritterlih berneigen, wie es Friedrich Wilhe auf hr Pferd dem Kutfeer. Dann fom- 
y | ı ‚_|imar, wa8 bie Polizei und das Mili- ie mit mi ih bin Ihr 
bei mir wiederfehen. Wir jagen dann | Find geivefen war, Hatte Guftchen bei | ten Plot, ber zu —— einſtieg. sun 2 * Fahne und der Kai⸗ 1: ,F,mmanbo — bie Mal Abzahlung || men Sie mit mir, denn ic bin 3 
iwieber zufammen. Bollen Sie mih| Tele3 Spielen immer bie Nachbarin Dann geiffen bie Pferbe aus. Gen he ae De a F — Mor ae tu sin ten. Amerantine | um SaLoB an NDEN 2O, I —* 
da n Ihnen 
wollen Sie Fräulein Ludert meine | — von Boſien. Warum nun jo fchen? | zipatieler, dieht es in eine Mintitafde mu mngı | Gen gehoben; ber ungeheure Zug fehte| Gyähern ruht, feib feigen Mördern De Ba nn * 
F dert meine] — Rt L bt, jeid feig 
tiefe Ebrerbietung zu Fühen legen?“ | —A dachie der und lächelte. Aber er | [o biel einlawen Chzup don granuiteriem Bud» | ji) in Bewegung. : ——“ ind, der mic 
gen? | | ie 0 t m ; | | demjenigen zugefichert find, der mic) 
Jr ed borzießt, ncdraucht acklärten Mmolaffes, | Diele Hunderttaufende füllten bie | Haben um Opfer gefallen. NRict ee M 
Yiegt mir viel.” Darauf redie er fig die fie mehrlos an feine Bruft-gerif- | Ia ober Mais-Eyrup anftatt 3 g . einliefert. 
und jah an Prühlik vorbei zum fyen- fen hatte. So bienftbar war er ihr. | Menfch erhielt jofort die zmweitaufend 
| Pfund ausbezahlt und mar aus aller 
Not 


A umd genägt auf Tange Beit für eine | jeinen Weg nehm. n follte An den sondern rühmend, mollen wir eurer 
83 Ift woieftih erftauntich, tole fönelt er wiett, | Häuſern ſah man nichts bon bem | neventen, Erfült von dem Geban- 
| Alanaen Burhbeinat nn 6s Taf us entferne zen | Prunienben Shmud, den tir — eö|fen, der euch befeelt hat, finb wir be- 
Eaielm, Derubiet un, Be ie Saleimbänze | mar einmal — bon böfifchen Feiten | zeit, pas Merk, bas ihr. begonnen 
ifige Sigel in ber Achle und ber gefhraiteie und Feiern kennen. Uber bie auflpept, zu vollenden: Cine wirkliche 
Suften nänalie. niaeb etlened Jar Brond!- Halbmaft gehißten roten Fahnen vie: foziale Republit, two es keine Ge⸗ 
bröndieleh Mh.  — ler Gebäude zeigten, ba Beute daß |fnechteten, eine Unterbrüdien, feine 
aupkaeg In eine foialelie nah Bar Zonsenicleche Volt die im Yreibeitsiampf Gefalles | Aungernden mehr gibt. Wir geloben 
Niätenegiralt, daß telthefannt dit wegen feine; | nem zu Grabe geleitete. bier an eurem Grabe: Wir werden 
Mufittlänge, die Hagenden Atkorbe |verfuchen, das Wert, das wir begon- 

eines Xrauermarfches, fünbeten da3 Inen haben, friedlich zu vollenden. 
Herannahen bes Zuges an. feierliche | Mir fhrören aber: Wenn fich 
Stille legte fi über die Menge, die eine Gegenrevolution erheben follte, 
in den Straßen wurtenb ihm entge |um umfere Errungenfhaften zunichte 


nad Sehmtaulenben zählenben Men: | dann werden wir rückſichtslos dage⸗ 
| 
Friedhof bietet wenig Raum. Nur den bis zum legten Atemzuge den 
nen, eimige Krangizäger. Auch bie) "Her Sängerdhor ſeht wieder ein. 
deutfchen Revolution einen Kranz ges | nem verheihungsvollen Schlußſatz: 
bundes mit ihrem Banner am ber | wenn der Mann auch fällt.“ 
muth umd Dürgermeifter Meide, bes | (nunten fieggelrönt durch das Vran- 
Magiftrats. Ahnen folgen Vertreter |der fiegteiihen Mebolution, feib heute abteilung abgeſchoſſen, bilden be 
tunft bed Zuges mwirb erwartet. — | nie fie font nur den Machthabern 
id Be 
E ra N Oberſt Coni ‚ce iſ 
die Klänge. Die alte Weiſe: Id Kiolederian. ee A ne 
— ila, Eng⸗ hunderts ächiete und fü er— 
Die Rranzträger lommen. werde wie Frantreich, Amerita, Eng: | hundert3 ächtete und für bogelfrei er 
em Ranbe bes Weges, |n.z Kapitaliamus und die ganze Preid von zweitaufend Pfundb- für 
lIongen und dichten Wall bäufe:: fich ii ftehen noch nicht |wollte fie niemand verdienen, Seinen 
Inzwiſchen hat fi der knappe jtungenfcaften ber Revolution ift mit wo ſie konnten. 
hörden. Abteilungen der Matroſen Honaren Grfolge nicht Halt geboten ächteten Flüchtlinge fait und ke: 
Um 3 Uhr wird ber erfte Sarg’ merhaufen Stehen. Die Revolution] Ginige Meilen vor Dublin turde 
Sangerchor grüßt die Toten mit dem igmna fommen meh, das ift die Welt- | Der Menfch war noch) jung und fchien 
he joe eine vräuend ertubene Hlammen jtanden und ihre Bruft fich doch über die forrefte Haltung |liam Wrigley jr. erregen, der ſich Freiheit marſchiert. Zu dieſen Um— |3u unferen Brüdern und &reumben | 
ringsum. — Rraftvollzernfte Alänge N : 
m Geift daß Knie ud füßte dielypı zart tote ein ganz junger freier, spüren, Unb fie Taben fehr Ihön und Jeine jährliche Prämie don $60,000 |in den Zod gegangen jeid, mit ben | ı haben wir 
aht Särge in die Gruft gefentt. | sm Gntente-tmberialiäömuß be: 
dr bem holben Bild, aber doch | Tichte Farde ihres Gemandez zu jzren Ineipen | er 
im reihen Schmud ihrer Brillanten, * Ier fein Grundeigentum ver- | Wozu Shr-Zoten ben Grund gelegt Sreunde, tem Das Merk, daB ihr begonnen | 
| * lieferung zweitauſend Pfund ausge⸗— 
und fuhr nad Hafel, wo ihn der| Has gab einen Beariff bon einer un. | | . ben Tob gegangen feib, werben wir Eichen an den 
D Q | —— zu ſtürzen, vas uns den ſchauderhaf⸗ befizt die Kraft und den Willen, auch weiß, daß er ſich niemals mit 
Qudert mit ihnen. as. wilhte alle Tebens- die das m —“ 
Shlüffe aus, War eine Gewähr Paar nad LTuba eine Macht imftande ift, fie und zu rer euch bewußt, dak bas, Mas} sum Kampf! Das ijt Die Lofung. |‘hrem heutigen Handwerk. Entdeden 
Sie fpraden dann von Berlin, auch | 
Ungegogene. Er war ja ein Gott. |Staubmantel daher, fühte bie Hän- |$ Vollsbeauſtragter von Berlin. Auch 4 erfüllt von dem Gedanten: aber berauben werben Sie mid 
benswürbig und ungezivungen Zlin- J | 
* Guſichen hatte irgendwo auch im anlegie. ſah, daß Tales Hände wer |Togiale freiheit. Iroß bes größeren wenige Blutopfer das fcheinbar fo! A, Schle sınger feiner unverichulbeten Not, die ihn 
Ti aber nicht einftellen. e& preußifcen Militariemus 
E ief fi 33 ie ſie wi „Taufende | \ mal am loß vorbeiziehen, wird; CUBITPEN ZAUMGEIDNINS Ges ? i 
Sen Hof in bie Runde gefahren. Song | zale oder Holm rief fie an. „Was zu Gufthen, bie fie mieber Ayrau! cec Zritei bes Geides has fie gemöhnt. | Ten O Schloß eiziehen, wird Yilrtolas uud Grajsnolas | „Steigen Sie ab, mein Freund, 
den Taufenden bewaffneter Urbeit 2 Ifagte der Oberft, „und geben Sie 
t Ari 2 en Zaujenden bemaffneter Arbeiter ae 
hoffe, daß wir uns im nächften Xabre | 213 die Frau von Bofien noch ein an ben Wagen und machte bem Gat- a a (are Dafür meht über bem 
Xeide und besihafit fHnelle Heilung, Inden €& ' te bis tegt her. || Gefangener, Sie liefern mid) nachher 
Spiele hbarin | 2 ’ E Die Sür ö E drei Mar fen zu ftreden und uns das Tyelo zu 
empfehlen — ja — und Bitte — | borftellen mülfen, die Nachbarin, bie | Alles war jtark und jung an Holm | ————— ie Sarge wurden auf drei Wa— e 
— — die zweitauſend Pfund auszahlt, die 
fee bingu, dat c8 ein volles Mint macht. Wenn die aus dem Hinterhalt gefchoffen 
— Er fagte mit Nabdrud: „Daran | Ioderte feine allzu heiße Umarmung, 8* —— 
Snf jede Meife fAmedt Straßen, durch die der Leichenzug Frünen wollen wir um euch meinen, Das geichah denn aud. Der jung? 
fier Binaus. „Sie follen e3 zuerft Er behandelte fie mwieber zart, voller 


n, lieber Prüblig," fagte er, „ich ‚yreube und heiterer Neugier im 
übe mich heute verlobt, mit meiner | fichern Gefühl ihres Befiges. 
ur . | : Und alles, was er tat, wedte einen 
fonderkaren Ton in Tales Bruft — 
einen befannten Ion, den fie fhon 
einmal bernommen haite. Es tief 
ihr das Bild eines Pfades in das 
Gedächtnis zurück, den ſie ſchon ein⸗ 
mal gewandelt war. Alles, was fie) c 
jept Durrchlebte, hatte fie fhon einmal | Kun „ins muaseiimeifung berlangf. und Iabt 
zuvor durchlebt. Und ſo würde ſie oder 
alles, mas fie fon burchlebt hatte, 


dt, 
Schiller ſoll dieſe Geſchichte zu dem 
wirkungsvollen Schluß ſeiner Räu— 
ber verwendet haben, «mo er feinen 
Karl Moor ſagen läßt: „Ich erinnere 
mich, einen armen Schelm geſprochen 
zu haben, als ich herüberkam, der im 
Taglohn arbeitet und ſieben lebendige 
Kinder hat. — Man hat tauſend 
Louisd'or geboten, wer den großen 
Räuber lebendig einliefert. Dem 
Mann kann geholfen werden!“ 


Frühlitß war errötet. „Man hätte 

eB eigentlich müffen kommen ſehen,“ 

 Fagie er verbinblih, „wenn man nicht | 

= 70 blind gemeien wäre.“ 
© Und, Bofien: „Sa — ih menig-| 
| 


Reiner Klec:Honig 
Zireft von den Bienenzüntern aus 
wbto, Mihtnan und BRisconſin. 


Sır 2%, 5 und 10 Pfund Eimern. 
Iegige Wreiie: DOC, 31.80 .unb 88.50, 


C. F. NUOFFER 


372 N. Paulina Str. 
14, Bi. nörbl. von m %be,, 2. 81. 


eifvirlung auf bie Edleinihäute, 


BVerhütat BeeiefBungm, indem She ben 
een Mpotbcler‘ „214 Unsen Wineg“ mit ge 


* 


ſtens hätte es fühlen ſollen.“ Es kam 
= ihm zum Bewußtfein, daß er im 
= Reamer’ichen Haufe war. Nun war 
© euch glei der Wibermille ba. — 
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[Der Dienft von Sadjleuten 


zum Anpafien von 


F Apparaten für Nipgefnltungen, 
I Stügbändern und 


Sy 


Brud;- 


bändern, 


Gummi-Strümpien und Supporters, 
Küritlihen Armen «ud Beinen 


fieht unferen Kunden zur Verfügung. 


(Seit 58 Jahren ctablirt.) 


HOTTINGER °° 


Fabrik⸗Preiſe 


-803 Milwaukee Avenue, 


Ecke Chicago Ave., 


Dfien bis 6:80 AtdE, Sonntags won 9—12 lhr Born, 


Anpaffen and Berfaufen erfolgt nur 


in nnierem Verkaufsraum, 6. loor. 


(Benutt ben Habritubl.) Nicht in der Apotheke, 


Vilſon appelicrt an Stadt, 


Arbeitsminifter verlangt Miederanf- 
nahme’ öffentlidher Arbeiten. 


Am Interefle der Soldaten. 


Wiederaufnahme der Bautätigkeit joll 
ihnen Arbeit verihaffen. — : Kriegs. 
"minifter verlangt Ordinanz, die Ge- 


tränfeverfanf an Soldaten vegnliert. 


Sofortigen Beginn 


3.-Bilfon in einem Shhreiben an 


die Stabiverwaliung, da3 in der ges 


ftrigen Stabtratsfigung von Mayor 


William Hale Thompfon unterbrei» 


tet und dem Finanzausfhuk über: 
iwiefen wurde. Der Minifter meift 
darauf bin, daß das Einftellen der 
Bautätigkeit nicht nur eine ernite 
Sache für die vieler zu den Faynen 
einberufenen Bauhandwerker iſt, de— 
ren Entlaſſung aus dem Heeresdienſt 
bevorſteht, ſondern auch infolge des 
Mangels an Wohnungen, an Stra⸗ 


öffentlicher 
Arxbeiten, damit den demobiliſierten 
Truppen Beihürtigung gefichert wird, 
verlangt der Arbeitäminifter Willtam 


ber PBrojetie und: wie. darauf. hin, 
daß ber. Stadtplan, den die‘ Kom- 
miffion ausgearbeitet bat, für die 
MWeitfeite mehr Verbefferungen ala 
für irgend einen anderen ’Stabtteil 
borjieht. Präfident M. 3. Yaberty 
bon der. Bebörbe für örtliche ‘Wer: 
beiferungen .erflärte,- in nicht allzu 
ferner Zeit würde: die Weftern -Ane. 
eine der midhtigften Straßen ber 
Stadt fein. 
Nebertretungen ber Rauchverordnung. 
- Der ftädtifhe Raudinfpektor Wil: 
liam 9. Red kündigte geftern an, 
daß er in: den nächſſen Tagen an⸗ 
näbernd -100. Klagen :megen‘ Ueber: 
tretung ° der. Raucorbnung ' an 
rengen werbe.- Die meiften ber 
Klagen find -.gegen : Antagen im 
Shleifenviertel gerichtet, die nach 
\ber Anficht des Raudinfpeltors an: 
| fcheinend vergeffen haben, daß: die 
ſtädtiſche Rauchordinanz noch in 
Kraft iſt. 75 Prozent der Anlagen 
im Schleifenviertel haben, wie der 
Rauchin ſpektor erklärt, nie andere 
als Illinoiſer Weichkohle benuhzt. 
und 'es iſt kein Grund vorhanden, 
warum ſie allzu ſtarken Rauch nicht 
vberhindern können. 


Schus für Sphhahndaffagiere. 
Die ‚Bertreter der Hochbahnen 
Haben fi, wie Ald..H. D, Capitain 


ihirago Große Dper. 
Wicberfolung van „Diabenn“, — Keute 
ſſenets „Manon“. 


Infolge der Erkrankung von Roſa 
Raiſa hat geſtern Catalanis Oper 
Loreley“ nicht gegeben werden kön⸗ 
nen; an ihrer Stelle wurde Mas— 
cagnis „Iſabeau“ eingeſchoben. Das 
Werk iſt im Vorjahre mit Roſa 
Raiſa in der Titelpartie und in der 
erſten Woche der laufenden Spicl- 
zeit mit Anna Fitziu aufgeführt 
worden, die ſchon damals ſich als 
trefflich geeignet für die Partie er- 
wies. Sie iſt eine ſtimmlich wie 
körperlich imponierende „Iſabeau“ 
und wurde auch geſtern wieder mit 
warmem Beifall ausgezeichnet. Die 
Herren Lamont, Baklanoff und 
Nicolay trugen ebenfalls viel zum 
Erfolg der abgerundeten, ſchwung— 
vollen Vorſtellung bei. 

Heute „Manon“ mit Yvonne Gall 
und Charles Fontaine als Manon 
und Des Grieux wiederholt. Die 
Damen Berat, Pruzan, Maxwell 
und Brown und die Herren Huber—⸗ 
deau, Dua und Defrere haben die 
übrigen Partien, und die Leitung 
hat Haſſelmans. 

Eine zweite Aufführung von Maſſe— 
nets „Werther“ unter der Leitung 
von SHafelmans ilt-für morgen an- 
eefeßt;: die Partien liegen in den 
Händen. bon Sohn D’Sullivan, 
Myrna Sharlow, Irene Pavloska, 
Maguenat, Huberdeau, Dua und 
Defrere. 


Soweit nichts Belaſtendes. 


Konnten von Augenzeugen nicht als bie 
Räuber identifiziert werden. 


Die Polizei verhaftete geſtern Pe— 
ter Gentleman, einen ihr bekannten 
Niederſchläger, und Thomas Touhy, 
einen alten Einbrecher, unter dem 
Verdacht, die beiden Burſchen zu ſein, 
die am Samstag mittag den Raub: 
überfall in dem Pfandleihgeſchäft 
von Max Spears, Nr. 519 W. North 
Avenue verübten. Zeugen des Ueber⸗ 
falls, welche den beiden Häftlingen 
gegenübergeſtellt wurden, konnten 
dieſe aber nicht identifizieren. Die 
Behörde behält die beiden Gefange— 
nen vorläufig noch unter der An— 
ſchuldigung der Landſtreicherei in 


Haft. 


Abendyoſt, Chicago, Dienstag, den 7. Januar 1919 


Temple Theater. 

— aAtion Geldemenn.) — 
Heute abend zum erſten Male Meyer⸗ 
Eigens Volksſtück „Beichtgeheimnis“. 
Unter.der Spielleitung de3 Ber- 
fafjers und. verbunden mit deſſen 
Auftreten ald Gaft in‘ der Haupt» 
rolle wird heute abend in Buih 
Zemple Theater Auguft eyer- 
Eigens großes vieraftiges Volks— 
ſtück „Das Leichtgeheimnis“ feine 
erite Aufführung in Amerika. er- 
leben. Auguſt Meyer-Eigen - er- 


freut jih als Darfteller eines jehr 
auten Rufes, und heute abend bietet 


beit, ihn aud als Theaterjchrift- 
iteller fennen zu lernen. Die voll- 
ttändige Rollenbefegung für die 


Aufführung, die morgen abend 


wiederholt wird, iit folgende: 


Bonratd, Pfarrer. zu - Lintorf 
ernessennennn nn Anguft Meyer-Eigen a. ©, 
Scine Mutter obanna Eifemann 
Agatde, feine Hausbälterin....Louife Brüdner 
Dr, Clarendah, Arzt und Abgeordneter 
Adolf Stohe 
‚Eife Yanifen 
Dr. Chlöffer, Arster nun. Paul Schring 
Xbelen, Bolitiler Marz Iulergen 
Bon Hartingen, Unterfuhungsrißter.... 
Richard 
Leutrum, Gexichtsſchteiber tag 
Hartberg, Tifhler au Kintorf....Yofe 
Francisca, feine HTau............pelene Mod 
Nettchen, fein Töchterden.. Hanna Waizenegger 
yrau Ylasfamp, Bäherin........ Marie Lange 


Frau Glarenbad, feine Gattin. 


Lenſch 
Haniſch 
anner 


Srefber, Landwirt: ... Paul Gehring 


Ordenthal, vorfſchneider. ‚James Brüder 


Kroll, Baıter Frig Eternau 
Annden, Bauermmädden.. Raula b.Iagemann 
Der Kirhienvoriteber........:.Gultab  Hauffig 
Yrau Lichtfhlag, cine -Bäuerin aus 
Homberg i Emilie Schonfeld 
Louiſe Franlel, ein Schulmädchen, Kl. Hohmann 
f Curt Beniſch 
Dans Zoder 
XA.James ⸗ Brüdner 


Am Donnerstag abend wird als 
Doppelvoritellung . „Sm . weißen: 
Röhl“. und „Als ih wiederfam” 
wiederholt, jene zwei erfolgreichſten 


der Gerichtspräſident. ...... 
— 
J—— 


Luſtſpiele don Blumenthal’ und 


Kadelburg; am Sonnabend abend 
gibt es die große Operettenpoſſe 
„Die wilde Katze“ von Mannſtädt 
und Weller, die unter der Spiel—⸗ 
leitung von Hans Zoder zur Auf- 
führung ‚gelangt. „Die wilde Hape: 
bleibt auch für Sonntag nadmittag 
und abend auf dem Spielplan. 
Dienstag it freier Bühne-Ahend, 
und: zivar gelangt zum letzten Male 
Sudwig. Thomas  fenfationelles 
Volksſtück „Magdalena“ zur Auf: 
führung. * 
Der Mittwoch abend bringt Elſe 
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Stand der Bauken. 
Einlagen und Barvorräte hatten ſich am 
Jahresſchluß ſtark vermehrt. 

Die vom Kontroleur der Um— 
laufömittel unb . vom ftaatlichen 
Rehnungsprüfer von den National» 
und ben Staatdbanten eingeforber= 
ten Berichte über den Geſchäftsſtand 
am 31. Dezember waren die eriten, 
melche feit dem Eintritt des Waffen: 
ftilftands eingereicht worden find, 
und meifen einen erheblichen .‚Rüd- 
gang. ber Darlehen, dagegen eine 
große Zunahme der Einlagen und 
der Baarporträte auf. 

Die Gefamtfumme aller Darlehen 
beider Arten von Banken betrug 
$1,041,442,853, verglichen mit $1,- 
082,904,782 am 1. November. Hier 
ift alfo eine Abnahme von $41,461,- 
929 zu verzeichnen, hingegen ber= 
mebrien fi die Einlagen bon $1,- 
474,829,075 am 1. November auf 
$1,542,402,644 am abresfchluß, 
was eine Zunahme bon $67,573,569 
bebeutet. Von biefer Summe fommen 
faft 40 Prozent ‚ober $27,906,597 
auf die Spareinlagen, bie zumeift 
bei den Staatöbanten eingelegt find. 
Ihre GSefamtfumme, beträgt $288.: 
620,422 gegen $260,713,825 am 1. 
November. Die Baarvorräte beliefen 
Tih zufammen auf ‚$476,363,943, 
am 1. November auf $409,343,436, 
und haben fich. um-37,019,507 ver: 
mehrt. ER 


Ehren Roofeveits Audenken. 


Straßenbahnverkehr wird morgen nach— 
mittag 5.Minuten ruhen. 
Während bes morgen nachmittag 
ſtattfindenden Begrübniſſes von 
Theodore Rooſevelt wird in den gro— 


Ben Geſchäftshaäuſern, den Fabriken 


uſw. “der Betrieb 5 Minuten lang 
eingeſtellt werden, um das Andenken 
des ehemaligen Präſidenten der 
Der. Stagten : "zu. ehren. Auch der 
Strapenbaßnbetrieb wird’ von 1:45 
bi3:1:50 Uhr . ruhen. ‚Generalbe- 
trieb3leiter.  D. %. Kelly von ber 
Firma Mandel Bro3. erflürt fich be: 
reit, .den Laden... diefer firma eine 
Stunde. lang. zu: chließen, falls die 
übrigen: großen Gefchäfte an ber 
State Str. ein. gleiches" tun wollen. 
Wahricheinlih wird in ber nächiten 


| 


Janſſens Benefiz,.. die fich- hierfür | Zeit. auch eine große öffentliche Ge- 
Grillparzers beruͤhmtes Trauerſpiel dächtnisberſammlung im Koliſeum 


ken, Brüden und anderen öffent- bom ſtadträtlichen Ausſchuß für ört⸗ 
chen Anlegen ein ernſtes Problem liches Verlehrsweſen geſtern ankün— 
für das aLnad iſt, das in der Rekon- digte, bereit erklärt, auf allen Halte— 
ſtrutnnonseriode ſo ſchnell wie mög⸗ ſtellen ein Signalſyſtem anzubrin— 
-[ich erlebigt merden follte. ie * —* — Mur 
= — n ſoll, in den geheizten Warie— 
Bere ee en | älen auf ihren Zug zu warten. Ein 
folgt aus: „Der-große Krieg, der | odengeiten wird bad Nahen eines 
olüdlich ‚beenbet ift, binterläht uns | Suse) ankündigen. 
ein Nehabilitierungsproblem, das Bolizeihef warnt Bolisiften. 
unfere jofortige Aufmerkyamteit ers |  Polizeichef Y. 3. Garrity fünbdigte 


Der der Bezirfämahe in Fenfing- 
ton zugeteilte Polizift Clinton Boner 
überrafchte heute zwei Banditen beim 
Verfuh, Stabley Subent vor feiner 
Mohnung Nr. 11523 Front Straße 
auszuplündern und brachte fie hinter 
Schloß und Riegel... Auf der Wade 
gaben fie ihre Namen als —* 
Tabut, Nr. 11434 Watt Ave., un Im Amiszimmer von Mahor 
Harold Hanfen, Nr. 11405 Watt hempfon Gehen geftern Vertreter 
Ane., an. AS die Gauner außzufneis | per Kohlenfahrer und des Verban- 


„Deg Meeres und der Liebe Wellen“ 

auserfjehen hat, in dem fie in. der 

Rolle der „Hero“ glänzen wird. 
ee 


Bertragen fi wieder. 


Kohlenfahrer "und Fuhrbefiger treffen 
ein Abfonımen anf ein Jahr. 


abgehalten ‚werben, mo ber: Verftor- 
bene befanntlic ald Kandidat für 
das Präfidentenamt aufgeftellt: wor: 
ben ift. Alb. Maypole.von ber 14. 
Mard kündigt an, er - merbe im 
Stadtrat - beantragen, eine geeignete 
Straße der Stadt nach Theodore 
Roofevelt. zu benennen. 
— 10.9. 
Mit vollen Bänden. 


forbert, Infolge gewilfer Verfü— 
gungen, bie nötig waren, als alle 
‚unfere Anftrengungen auf die Durch- 
Fü bes Strieges gerichtet waren, 
-Jinb.-öffentliche Arbeiten jowohl wie 
auch die private Bautätigkeit einge 
ftellt worben. Infolge deffen herricht, 
wie Vertreter bed Arbeitsminiſte⸗ 
riums, melde die Berbältniffe jtu- 
biert haben, berichten, nicht nur ein 
Mangel an Wohnbäufern, fondern 
find aud . viele öffentliche Bauten, 
die bringenb notwendig waren, auf: 
gefchoben worden. ‘Dangel an Woh- 
nungen und Mangel an öffentlichen 
Bauten, wie Straßen, Brüden und 
anderen öffentlichen Anlagen, ift 
jegt, wenn wir jo jchnell wie möglich 
die Relonftruftiondperiode überjtehen 
wollen, ein ernftes Problem. Eine 
anbere Gefahr beiteht darin, baf in 
folge der Einftellung der Bautätig- 
teit viele unferer Soldaten, die et= 
fahrene Baubandmwerter find, Gefahr 
laufen, nad) ihrer Rüdtehr ind Land 
feine Arbeit zu finden. ch dente 
nicht daran, den Bau überflüffiger 
Gebäude zu befürworten, denn bie® 
würbe eine unzureichende Löfung bed 
fhiwierigen Problems fein. Aber ich 
bin der Anficht, daß, wenn wir von 
den Behörden und Privatleuten bie 
Zuficderung erhalten können, daß fie 
fo bald wie möglih mit dem Bau 
von Gebäuden, Brüden, Wafferwer- 
fen, KRanalifierungsanlagen und ähn= 
lihen Anlagen, die alle unbedingt 
nötig find, beginnen werben, wir 
nicht nur den Reichtum unjeres Lan— 
des vermehren werben, jondern au 
in gewilfem Sinne die mirtichaft- 
lihen Zuftände während der Refon- 
ſtruktionsperiode ftadilifieren wer— 
den.“ 

Vom Kriegsminiſter Newtion D. 
Baker ging dem Stadtrat ein Schrei⸗ 
ben zu, in dem er die Annahme von 
Vrdinanzen für Regulierung des 
Laſters und des Spirituoſenhandels 


zum Schuß der zurüdtehrenden Sol: | 


daten verlangt. Der Stadtrat hat 
sine ber Ordinanzen, deren Annahme 


geltern an, daß er die fofortine Ent- 
laffung aller Poliziften, die fich be- 
trinten, veranlaffen werde. Er wird 
der Zipilbienftlommiffion eine ba= 
bingehende Empfehlung unterbrei⸗ 
ten, Der Polizeigemwaltige erklärt, 
daß 90 Prozent der Disziplinar: 
Hagen gegen Poliziften auf Trun⸗ 
fenheit zurüdzuführen feien. 

Nehmen Reinberg Machtbefugniſſe. 

Die Forſtſchutzbezirkskommiſſion, 
die ſich aus den Mitgliedern des 
Countyrats zuſammenſetzt, ſprach 
geftern mit 11 gegen 2 Stimmen 
Präfident Reinberg das Recht, Ange: 
ftellte zu entlaffen und anzuftellen, 
ab. Präfident Reinberg belegte ben 
Beſchluß ſofort mit feinem DVeto 
und bezeichnete ihn als ungeſetzlich. 
Es wird erwartet, daß die Kommij- 
fion ihren Befchlug nochmals zur 
Annahme bringen wird. Bisher hat 
Präfident Reinberg alle Angeftellten 
ernannt und entlajfen. 

Dein ber Schulen. 

Nicht weniger ala 300,000 Zög— 
linge fanden fich geftern in den öf- 
fentlihden Schulen ein, alö der IUn- 
terriht mit Schluß ber Weihnachts: 
ferien wieder begann... Schulfuperin- 
tendent Mortenjon erklärte, ex er: 
mwarie eine Zunahme im Befuch, be: 
fonder3 in den Hodhichulen. Auch 
die Ubenbichulen öffneten gejtern ihre 
Türen, 

Alb. Franz geehrt. 
| Ad, Matt. Franz von der 20. 
Ward murbe geftern von feinen 
Freunden und Nnhängern burd) 
Ueberreihung eines güldenen Amts: 
fternd mit einem großen Diaman- 
ten geehrt. Nahezu jeves Mitglied 
des Stadtrat? mit Ausnahme ber 
Sozialiften erfreut fich jekt eines 
derartigen Schmudftüds. 

nnd 

Ihre Rache. 

| Geftändiger Gefangener wirb von Mit- 
sciangenen übel gugerichtet. 


Guſtave Saunders, einer der vier 
Männer, die ſich wegen angeblicher 


fen verſuchten, gab Boyer einen 
Schuß ab, und die Kugel riß Tabut 
den Abſatz von ſeinem linken Schuh 
ab. 

Drei Kerle, welche ſeine Kraft— 
droſchte in Weſt Hammond, wo er 
auch anſäſſig iſt, gemietet hatten, 
plünderten an der 90. Straße und 
Torrence Ave. Michael Kekles aus, 
warfen ihn aus dem Gefährt und 
fuhren in dieſem davon. 

Zwei farbigen Banditen mußte der 
Wirt Henry Solloway in ſeinem La— 
fal, Nr. 4804 ©. State Str., 850 
ald Tribut entrihten. Die Woll- 
föpfe entlamen. 

— —— — — 


Kommt gut weg. 


Der frühere Hilfäfheriff Hidden nur zn 
$1 Geldftrafe verurteilt. 


Dor Richter Graham bekannten 
fi heute morgen der frübere Hilfs- 
iheriff John Hidey und Pearl Auld- 
tige gemeinfam fchuldig, ber 
Schwindlerin Julia LHond geholfen 
zu haben, au8 der Gefangenschaft zu 
entlommen. Sie wurden zu je einem 
Dollar Gelditrafe und zur Erlegung 
der Gerichtäfoften verurteilt. Der 
Tall wurde ohne meiteres erledigt, 
nachdem zwifchen den Anklägern und 
den Angeklagten eine Bezeinbarung 
erzielt worden war. Julia Lyons 
gab fich zur Zeit der Anfluenzaepi- 
demie ala Krantenpflegerin aus, er- 
langte fo Zutritt in verfchiebene 
Wohnungen und räumte diefe dann 
angebli aus. Gie mwurbe verhaftet 
und entwifchte Hiden, al3 biefer fie 
nah dem Countygefängnis bringen 
follte. 


— — a —ñ — 
Geht sit! 


Tanzen in zwei Hoteld der unteren 
Stadt polizeilih unterfagt. 


Der der Hauptmacde borftehende 
\Tieß heute einen Befehl, morin es 
\perboten wird, im Sherman und im 
| Norrifon Hotel zu tanzen. Die Ge- 
Ihäftsleitung hatte in legter Zeit in 


die Heered- und Marineverwaltung | Teilnahme an dem Ueberfall auf die, den beiden genannten Hotels Zimmer 


verlangt hatte, angenommen, die an= 
bere aber, die jid) auf den Hanbel in 
geiftigen Getränten bezog, -an ben 
Lizensausſchuß zurückverwieſen. 

Der Stadtrat vertagte ſich nach 
Verleſung der beiden Schreiben aus 
Rüdfiht au” den plöglicher Tod bes 
früheren Präfidenten NRoofevelt, 
nohdem er den Mayor beauftragt 
hatte, einen Sanderausfhuk "zur 
Ausarbeitung eines Beileidsbefchluf- 
ſes zu ermächtigen. Vorſitzender die⸗ 
ſes Sonderausſchuſſes iſt Ald. A. A. 
McCormic. 

Die nächſte Stadtratsſitzung findet 
morgen nachmittag ſtatt. 

Indoſſieren Stadtplan. 


Sofortige Durchführung bed Dg- 


den Mpe.-Projetit3 und ber Ber«); 


de.jerungen an der Afbland be, 
Meftern pe. und Robey Scoaße, 
die alle von der Chicago Plan Kom- 
miffion empfohlen find, verlangte in 
ihrer geftrigen Situng die Tro 

Street Affociation. Charles 

Wacker, Präfident der Chicago Plan 
Kommiflion, gab 


Arso State Bank im Countygefäng— 

nis in Unterſuchungshaft befinden, 
haue vor einigen Tagen der Staats⸗ 
—— ein Geſtändnis abgelegt und 
die drei anderen in Verbindung mit 
dem Ueberfall feſtgenommenen Per— 
ſonen als mitſchuldig verraten. Hier- 
über erbittert, fiel geſtern eine An— 
zahl Gefangener über Saunders her 
und verprügelte ihn fürchterlich, ehe 
Märter zur Stelle waren. Eine Un- 
terfuhung darüber, wer an ber Prü- 
gelet teilgenommen hatte, blieb na- 
türlich ergebnislos. 


— — eb... — 
Heberfahren und getötet. 


Auf dem Bahnhof Great Lates 
|wurbe gejtern nachmittag der Gee- 
t DO. €. Smith aus Canton, 
Dlla., von zwei Perfonenzügen ber 
Northweſternbahn erfaßt und getötet. 
Ein Kamerad, ber ihn: begleitete, 
batte fich rechtzeitig „platt zmifchen 
die Geleiſe geworfen und dadurch 
ein Leben gerettet. Die beiden See- 
ſoldaten waren aus Camp Perry 


eine Schilderung nach. Chicago beurlaubt worden, RL 


für Tanzzwede eingerihtet und für 
dieſe Vergnügungslizenſen ermirkt. 
Da nun in den Zimmern während 
des Tanzens auch Getränke verkauft 
wurden, iſt Kapitän Collins der An— 
ſicht, daß eine Verletzung der Kaba— 
retordinanz vorliegt, welche das Ver: 
faufen von Getränten in jolchen 
Sälen oder Zimmern verbietet, 

— oo. — 

uus Dessindtreiien. 


Folgende Beamte für bad Jahr 
1919 wurden m der Germania 
LogeNr. 132,1. %.& A. M,, in 
ihre Yemter eingeführt: Meifter vom 
Stuhl, Robert %. Wölffer; Erfter 
Auffeher, Kohn E. Träger; ziveiter 
Auffeher, Otto U. Neubartd; Schab- 
meifter, Geo. E. Köhler; Sefretär, 
Kohn B. Hartke (zum 25. Mal.) 

— —— — 


Kurz und Neu. 


*In ſeiner Wohnung, Nr. 5413 
Weſt 25. Straße in Cicero, machte 
Vincent Dindak ſeinem Leben durch 
Einatmen don Gas ein: Ende. 


.. 


| Polizeifapitän Morgan Collins er= | 


nım nod) die befondere Gelegen- 


des ber Fuhrbefiker einen MWertrag | Stantdoberrichter Duncan zeigte fid 
auf ein Jahr abgejchloffen, der einen| Muh verurteiltem Bänker gnädis. 

| Vergleich barftelt und mahrfcheinlich | _ Staatsoberriter . Duncan muß 
—* Publikum 10 Cents die Tonne ſich am Neujahrstage in ganz beſon— 
mehr koſten wird. Die Gewerkſchaft ders guier Laune befunden haben. 
derFahrer hatte belannilich mit Streit Bekanntlich gewährte er an dieſem 
dedroht, und eine Konferenz von Tage Earl Dear, beifen Berufung 
Vertretern beiver Parteien verlief er» |gegen dad Zobesurteil er gemeinfam 
gebnislos, Die Arbeitgeber fehlugen | mit feinen Kollegen vom Staat3- 
dann ein Schiebögericht vor, und |obergericht einige Tage vorher ver= 
nad längeren Verhandlungen einigte | worfen hatte, durch einen Super— 
man fih auf den Mayor aldjfebeasbefehl Auffhub der auf ben 
Schiebärihter. Die Gemerkfäaft)7. Yebruar feitgefegten Hinrichtung 
forderte $1 den Tag Zulage für Fah- und Gelegenheit, feinen Fall vor das 
rer und Helfer und-20 Cents bie /Wunbesobergericht zu bringen; unb 
Tonne für jelbftfehrende MWagenbe Inun ftell® e& Fich heraus, dak er am 
figer. Biöher hatten die Fahrer bon |Meujahrstage dasfelbe aud) im alle 
Doppelgeipannen 4.50, die Fahret des verkrachten Bänkers John H. 
von Dreiſpännern und die Motor⸗ Tananevich getan hat, deſſen Bank 
führer $5 und bie Gehilfen 54 die im September 1016 geſchloſſen 
die Tonne erhalten. Der zuſtande g70,000 verloren hatten. Tananevich 
getommene Vertrag gibt den Ar- par zu 3 Jahren Zuchthaus ver— 
beitern genau die Hälfte von dem, urteilt worden, und fowohl der Ap— 
mas fie verlangten, 50 Cents den pelihof, wie auch das Gtaatsoberge- 
Tag mehr für Fahrer und Helfer) ;cht Hatten feine Anträge auf Wie— 
und 10 Cents bie Tonne mehr für veraufnahme bes Verfahrens abge: 


fahrende Beige. Wie verlautet, : * * 
wird ber Mobleupeeis nun um. 10 lehnt. Hilfsftaatsanmalt Raber fragte 


‚ Gents die Tonne in die Höhe gehen; 
die Fuhrbefißer behaupten, fie fünn- 
ten ed nicht anberd madıen. 


Tananevich noch nicht ins Zuchthaus 
überführt worden fei, und erfuhr 
dann erft, daß eine ng des 
— Mannes nach dem Zuchthaus vor— 
Tdeatervorenunus · läufig durch den Superſedeasbefehl 
Liedertafel Einigkeit gibt „ Hans Hude- des Staatsoberrichters Duncan un— 
bein“ in Hörbers Halle. moöglich gemacht worden iſt. Gleich⸗ 
Am lommenden Sonntag wird zeitig hat Richter Duncan die Bürg— 
bie Lievertafel Einigkeit unter der Ihaft des Xananevic don $10,000 
| bewährten Leitung des altbetannten |auf $5000 herabgefett. 
|Schaufpielers Hand Zurnier und 
unter Mitwirkung einiger ber beiten 
Schaufpieler der Stadt eine deutfche ) ? 
Iheatervorftellung in Hörbers Halle, | Hermann Widftrom beim Brande ber 
Nr. 2137 Blue Island Xpe., veran- Möbelfabrit umgelommen. 
ftalten. Da ber Verein e3 fi hat] Beim geftern jchon berichteten 
angelegen fein laffen, eines ber)Brande der Anlage der U. %. John: 
beiten Quftfpiele, melde aus dber/fon & Sons Tyurniture Company, 
Feder von Blumenthal und Kabel: | Nr. 517537 Noble Straße, ift ber 
burg berborgegangen find, auszus) 7Ojährige Tifchler Hermann MWid- 
mäblen, jo follte niemand verfehlen, | ftrom umgefommen. Der betagte 
ih diefeg Stüd anzufehen. Zur) Mann, der feit 20 Jahren im Dien- 
Aufführung gelangt der große Lach: | fte der Firma ftand, hatte mahrfchein- 
jerfolg „Hans Hudebein“, ein Stüd, | lich verfucht, fein Werkzeug zu rei- 
twelches die Lachmusteln der Zus|ten, babei koftbare Zeit vertröbelt 
fhauer von Anfang bi8 zum Enbeiund war, ald der Yyußboden ein- 
in Bewegung halt. Der Eintritt | ftürzte, mit den Trümmern in Die 
foftet 35 Cents bie Berfon. Anfang | Tiefe gefauft und verbrannt, 
8 Uhr abends, m angrenzenden — 
VE ee s MWohnhaufe, das, wie berichtet, gleich- 
Delerer Befängnisfnng. falls in Brand geriet, murbe bie 
Die Kreisrichter Haben die Anftel- | 3mölfjährige Dictoria Gtacit don 
{ung von zwölf weiteren Wächtern im | Rauch überwältigt, aber bon — 
Gountygefänanis auf Empfehlung nun * — ermit⸗ 
von Sheriff Peters angeordnet, da— Ps en Tonnie, Age et. 206.000 
mit die Wächter fünftig ftatt fieben | n = —— hat etwa 83200, 
nur ſechs Tage in der —** 8 — 
beiten brauchen. Auch wollen ſie mu r 
dem Gountyrat eine Lohnzulage für] Wahl in der @etreidebörfe. 
die Leute, melde weniger al $I10| Mach recht lebhaftem Wahlgang 
den Monat erhalten, anraten. 


— — 
Wollte fein Werkzeug reiten, 


t 
geftern bei Sheriff Peters an, warum 


Bier ft wirkliche Erſparnis 
Januagar Verkauf von 


Coverall⸗Dchürzen zu 81.50 
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Alle zu einem Preis verfanft, alle Hochfeine Werte. 
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Zaufende von Schürzen in vielen Moden,: aus Ihlidtem, gejtreiftem oder figuriertem Percale⸗ 


X8 


| MARSHALL FELD &CDVPANT-Bosemet 


J 


* 
J— 
* 


* 
—3 
— 
* 

% 


* 


gemacht, werden zu großen Erſparniſſen offeriert. Alle ſind in harmonierenden Farben beſezt. 


$12,50 
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Bevorftehende Bergnügnngen. 


Der Bürgers $rauenunier 
HFüßungsverein von Lafe 
Vietd wird am fommenden Samödtag 
Abend in der Cozielen QTurnballe, 
Belmont Abe. und Raulina Etr., feinen 
12. Preismaöfenball geben. Große 
Vorkehrungen werden vom Feſtausſchuß 
unter der Leitung der Rräjidentin Au— 
guſte Triphahn und der Vizepräfidentin 
Minna Ehriitoph getroffen; die Tamen 
forgen nicht nur für Schöne Cinzels und 
Sruppenpreife, fondern auch für treif- 
liche Vewirtung und alle ſonſtigen An— 
nehmlichteiten. Kein Anrecht auf Preife 
haben Masten, welche erjt nach 10 Uhr 
fommen, denn Der Vall beginnt jchon 
um 7 Uhr. Der Gintritt Toitet 30 
Gent3 die Berfon. 


Der. Berliner Unterbal- 
tungspberein der Stadt Chicago 
veranitaltet ſein erſtes Tanzkränzchen in 
dieſem Jahre am kommenden Samstag, 
abends 8 Uhr beginnend, in ſeinem 
Vereinslokal „Alt-Heidelberg Halle“, 
Sedgwick und Blackhawk Str. Verbuns 
den damit iſt eine Agitationsverſamm— 
lung. Nach den vielen Anfragen am 
letzten Winterfeſt zu urteilen, warten 


dieſes luſtigen Völkchens zu werden. Al— 
len ſoll geholfen werden, einige früh— 


terhaltungsabente jeden 2, 
Eamödtag in jener Halle ab. 


Krankenunterſtützungsver— 
ein Fortſchritt, wird am kom⸗ 
menden Sonntag in der Wicker 


feiern. Das get beginnt um 4 Uhr 
nachmittags, Kintrittsfarten tojten im 
Vorberfauf 25, an der Staffe 35 Cents. 
Tie Ankündigung tird aud) diesmal 


nicht verfehlen, ein Publitum nach der un 


Halle zu loden, welches gute gefangliche 
und mufilalifhe Leiitungen, gediegene 
Unterhaltung und nette deutfdhe Gejel- 
!igfeit zu würdigen verfteht, denn für 
alle diefe Dinge find die Feitlichfeiten 
de3 Vereins allgemein befannt. Ein 
fchönes,  vielveriprechende3 Programm 
iſt aufgeſtellt, und ein eifriger Vorkeh— 


rungsausſchuß iſt an der Ärbeit, den lungsurteil über 86856 erwirkt, 


Eine große Auswahl 


| 


viele auf  dieje Gelegenheit, Mitglied | teilfcheine verkauft hat. 


lihe Stunden unter ihren Landsleuten 2 . . 
zu verleben. Der Verein hält dieje In: | Mitarbeiter. 


815 


iſt 


Großer —R 


8 
Von George Metzgar und Joſ. Wallace. 
—Der Dollar im Lebensrettungsgeſchäft 


Der am 10. November legten Jah» 
red berjtiorbene George A. Mekgar 
feiner Witwe Augufte, 
Roteby Str., und feinem in Evanſton 
anfäffigen Sohn $75,000, und Xo> 
jeph %. Wallace, 4246 Nord Kebvale 


Avenue, welcher nach langer finber- terftande an: 


lofer Ehe feiner Gattin unlängjt ins 
Grab gefolgt ift, hat feinen Schwe— 
tern Bertha Gorlew, 923 Erescent 
Tlace, und Sarah Lathrop, in einer 
Heilanftalt in„Rrooflyn, N. Y., ſo⸗ 


Serabgelegt für Ichnelle Räumung: | 
Mäntel für Damen u. Miffes: 
s1730 


Suits für Damen und Miffes: 
$18:75 sis $25 


Hunderte ans denen Yhr wählen könnt FRE: F 
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Wollene? ſeidene Kleiderröcke 
Damen 84. 95 Miſſes 


— — 


wohnie, verlaſſen haben. Die Ehe 
des erſteren Paares war kinderlos 
Richter Fred A. Smith iſt heute 
als ſchwerkranker Mann auf unbe⸗ 
ſtimmte Zeit nach Kalifornien gereiſt 
und Richter Kidham Scanlan wird 


an jeiner Stelle fünftig Kanzleifärte 
im Kreidgericht verhandeln. Richter. 


Smith ift 79 Jahre alt und gehörte 
feit mehreren Jahrzehnten dem Rich 


fähigften Richter und genießt großes 
Anfeben. — * 


— r —ñ— —— 
Politiker verhaftet. 
Unter der Anſchuldigung, nicht 


hie Neffen. und Nichten 8125,000 für den Unterhalt feiner Gattin 


hinterlaffen. Ya beiden Fällen muibe 
im Nadzlaßgericht heute der Nachlaß = 
verwalter ernannt. 

Ehrift Richarbfon aus der Stabt 
New Hort war Aktionär der Life 
Saving Devices Co., melde in „hi: 
cago anfaffig ift, mit $250,000 in 
forporiert ift und für $180,000 Ans 
Grant T. 


Fowler ift Hauptaktionär und Ge- wurden von Morris Spagat, eine* 

fein | Bruder Guftavs, erwirkt. Der DAL 
Richarbfon behauptet, | wurde beute im Sittengeriht auf 
und 4.|daf er feinen Einblid in ben Ges | Freitag verihoben. Spagat foll zu 


ichäftsleiter, Louis T. Jones 


Ichäftsbetrieb habe erlangen können, 


$135 verfauften Lebensrettung3- 
apparate ftatt $65 $150 das Stüd 


Kart Halle. 2042 W. North Ave., fein |gefoftet hätten, daß die Gejellicaft | 
21. Stiftungsfeit mit Konzert und Vall|der Stadt Detroit eine Menge ber- 


} 


neforgt zu haben, iwirde geitern im. 
Rathauſe Suftan Spagat, Nr. 3323 
Douglas Boulevard, ein befannter 
Rolitifer der 34. Ward, in Haft ge- 
nommen. Später ivurde die Tele. 
phoniitin PBauline Eoulton, NE, 
2309 Potomac Ape., als jie Spagat 
gegen Bürgichaft Ioseifen wollte,‘ 
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er gilt für einen der . 4 


ebenfall3 verhaftet. Die Haftbefehle, 77 


cv 


Frl. Coulton in engen Beziehungen 


Der ſtrebſame v. beliebte Frauen- jedoch habe er feſtgeſtellt, daß die zu geſtanden haben. 


ns ee 
Fiel unter die Räuber, 


An Wabanfia und Francisco‘ 


| Ave. wurde A, M. Dahl, Nr. 3247 


tauft und Geld dafür erhalten Habe, | Pierce Abe., von zivet bewaffneten 


bie 
Pullmotors 


rechnung. 


von jener Stadt abgefchafften ; Wegelagerern überfallen und um, 
ebenfalls übernommen | eine Damenuhr im Werte von $30, 
d meiter verfauft, aber nicht be |jotwie $12 in Bar beraubt. Die 
zahlt habe. Er Hlagt jeßt auf Ab-| Täter entlamen. Sie Haben id 


bisher ihrer Verhaftung zu ent- 


Gegen Thomas F. Cummings, diehen gewußt. 


Sekretär der Henſel Cut Rate Drug 
Co., hatte die National Bank of the 
Republic im Stadtgericht ein Zah⸗ 
eine 


Beſuchern den Abend ſo angenehm und Pfändung war erfolglos geblieben, 


genußreich wie möglich au’ machen. 
Der beliebie Schuhplattler— 
verein Alpenroſen gibt am 
fommenden Sonntag in Fleiners 
Halle, 1638 R. 


roße Vorkehrungen getroffen werden. 
s braucht zur Empfehlung eines ſol⸗ 
chen Balles nicht mehr viel geſagt zu 


F. Gates von der Firma Lamſon terhaltend und gemütlich es dabei zus 


* In dem ihr gehörigen Hauſe Bros. & Co. mit 532 gegen. 385 
Nr. 1366 Baumanz Straße, wo fie, Etimmen, melde auf Albert E. Croß 
feit eifon einem Jahre allein haufte, |fielen, zum Präjidenten, mit 559 ge- 
wurde am Samstag bie 6öjährige|gen 358 Stimmen Charles W. Sul: 
Jrau Mary. Filher von Nachbarn |livan zum Vizepräfidenten und zu 
völlig erfhöpft aufgefunden. Die Direktoren Yohn %. Bagley und 
Polizei fchaffte die Frau nad dem|Louid CE. Broffeau mieber- und 
County Hofpital, mo - fie geſtern Janes W. McCulloh, Joſeph F. 
ſtarb. Als Todesurſache wurde Ver⸗ Lamy und William H. Lale neuge⸗ 
hungern feſtgeſtelli. mählt- er da 


geht. Für flotte Tanzmufik und nedic- 
aene Bewirtung iſt geſorgt, ſelbſtver— 
ſtändlich wird auch aefchußplattelt, ge: 
jungen und Bither gefpielt werden. Der 
Ball beginnt um 3 Uhr nachmittags, 
Eintrittöfarten find im Worverfauf in 
leinerd Halle und beim Echubpfattler- 
Franz, 845 W. North Ape., zu 25 CEts. 
zu haben, an ber Stafje toften 4 


Ceſet die „Sonntagpeit‘ 


bat die Getreibebörfe geftern Ledlie werden, denn jedermann weiß, wie ums | fchreit na Balfam, 


jet hat Ste Bank ihn aber im Su: 
prriorgericht verklagt. Sie behaup- 
tet, er fei Teilhaber jener Firma und 


Halited Etr., feinen | habe feine Liegenfgaften und fonftige | 
dritten großen VBauernball, zu welden | Habe an feine Gattin überfchrieben, | 


zum Schuß gegen Gläubiger. 


und. fie bat 
Grover Eleveland daher ald angeblich 
CE chuldigen im Kreidgericht auf $10,- 
000 Schadenerfah verklagt. 

Wegen treulofen Verlaffens mill 
Ralph von Rebella Predna, die er 


am 26. Yuni 1911 in Rabagilifchti, 


Nupland, geheiratet Hatte, und Lizzie 


ie 35 Et3. |von William: Mar. Heine gefchieben 


fein. Heinge folk; feine frau und 


„ Ifeinen Kleinen Sohn im Jahre 1910 
*. in Kolorabo, wo die Yamilie bamaldR. Cowam . 


| 





Deutihes Altenheim. 


Um fommenden Donnerstag, nad : 


ınittag 154 Uhr, im Hotel 


Atlantic die 


findet 


fhen Altenheims ftatt. Heute nad. 
mittag wird im Lincoln ‚Klubge- 
baude die Berfammlung des Frauen» 
vereind abgehalten, mit Wieberho- 


lung der Aufführung bes Weih⸗ 
Florence Newfomes wundes Herz nachtsmärchens. —* 


Verſonal · Aachrichten. 


— Fräulein Suſie 8. Cowan, die 
Vorſteherin der Oaklandſchule, N 
Alter von 54 Jahren geitorben: Sie 


bat 30 Xahre lang an den öffentlichen 


Schulen ‚Chicagos gewwirft- und var feil, 


dem Jahre 1915 oriteherin der 


nannten Schule. : Sie war bie 


monatliche Verſamm⸗ 
lung der Exekutivbehörde des Deut— 


iſt im 


der Diſtriltsſuperintendentin Minnie’ 
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31. Jahrgang. — Nr. 5. 


An die Pojtabonnenten. 


Das Datum, welches die PBoftabonnenten neben ber 
Adrefie auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann Das Abonnc» 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, da der Abonne- 
mentöpreis im Voraus bezahlt werde. Tamtit feine Unter- 
bredyung in der Zufendung der Beitung eintritt, werden Daher 
bie Leier, weldye die Zeitung durch die Bolt erhalten, erischt, 
bad Abonnement jhon vor Ablauf zu eriteuern. 


„Uns ficher zu ftellen.‘ 


II. 

Bräjident Wilfon und jeine Mitarbeiter an der 
großen Aufgabe, der Welt einen dauernden Frie- 
den zu fihern, und die Demokratie, die Rehte aller 
Nationen, groß und Hein, und uns jelbit jiher zu 
jtellen, meinen, der Erfolg fünne nur gewonnen wer» 
den durdy die Bildung einer Xiga der Nationen, die 
alle Nationen umfaßt, und die Sicherung einer 
„sreiheii der Meere“, die die Oberherkſchaft irgend 
einer Nation ausſchließt und durch eine Polizeimacht 
aller Nationen — alſo der Völkerliga — gewähr— 
leiſtet wird. 

Dieſer Auffaſſung ſchließen ſich alle überzeugten 
Demokraten — die erdrückende Maſſe der amerika— 
niſchen Bürger und, allen ſoweitigen Meldungen zu— 
folge, die wahrhaft demofratiihen Elemente aller 
anderen zivilifierten Völfer an. Aber andere denken 
ander?. 

Die britiihen Machthaber, die Regierenden und 
ihre Breiie und der von ihnen beeintlußte und geleiteie 
Teil des britiihen Volfes, meinen, die britiihe Serr- 
ichaft über die Meere müfle unter aller Umitänden 
aufrecht erhalten werden. Nur darin liege für das 
britiihe Weltreih Sicherheit; nur jo Zönnten die 
britifchen Interejien gebührend gewahrt werden. Dieje 
AYuffallung it nicht mweitiihtig und nicht Flug, aber 
ste ift bei Briten veritandlidy und für die herrichenden 
Hlaiien Englands natürlih. Denn die Oberherridaft 
über die Meere, die in langen Kämpfen errungen 
wurde, hat fich für jie als jebr vorteilhaft eriwieien, 
und e8 liegt nicht in der menihlihen Natur, one Not 
oder Zivang auf etmanige große Vorteile zu verzichten; 


Republif, wagen zu wollen — und folde Leute, Leite 
beider Arten, Fönnen nicht als gute Amerikaner gelten, 

Wenn die Aufredhterhaltung der Oberherridhaft 
über die Meere unerläßlich ift für die Sicherheit des 
brittfchen ‚Reiches, dann it die Zeritörung derfelben 
unerläßlih für die Inabhängigfeit‘ Amerifas. Und 
Amerikas Unabhängigkeit liegt allen wirklichen Ameri- 
fanern mehr am Herzen, alö der Beitand des britifchen 
Beltreihes, — der übrigens unter der Herrichaft der 
Rilfon’schen Liga der Nationen ebenjo gefichert wäre, 
wie der Beitand irgend eines anderen Staates. Wenn 
England von der Wiljon’ihen „Freiheit der Meere“ 
nicht3 wilfen will, jo liegt das nur daran, dab c3 für 
ji) mehr will als die für alle gleihe Freiheit der 
Meere; dab es die Macht behalten will, die e& \. 
Verlaufe der Ieteir vier Kahre jo ftarf benügte: die 
Macht, die Freiheit der. Meere der Yriedenszeit auf» 
zuheben, wenn Srieg tobt, eder mann immer es 
ibm gefällt. Denmn die Herrſchaft über die 
Meere gibt heute die Herrſchaft über die Länder; wer 
die Meere beherrſcht, beherrſcht die Welt, — dem 
gegenüber ſind alle anderen abhängig und tribut· 
pflichtig. Und nur er beſtimmt, wie viel Tribut die 
anderen zu zahlen haben; bei ih m liegt es, dic Bügel 
zu Iodern oder jchärfer anzuziehen, je nachdem, is 
den anderen oder einem der anderen Völker der Ge⸗ 
duldsfaden reißt und es verſucht, ſich die Freiheit zu 
erkämpfen. 

9 Navalismus (die Oberherrſchaft der Meere) 
iſt Polizeiarbeit, wenig mehr.“ Zugegeben. Wer aber 
die Polizeiarbeit ausſühren läßt, der hat auch die 
Polizeimacht und wer die Polizeimacht hat, der herridt. 
So lange eine Nation die Polizeigewalt über den Mee- | 
ren befitt und ausübt, fo lange jtehen die Meere unbe | 
der Serrichait dieier Nation; ımd die Herrſchaft 
einer Nation, der Verſuch einer Nation die | 
Herrſchaft aufrechtzuerhalten, muß über kurz oder lang 
immer zum Kriege führen. Der Verfuh Großbritan- | 
niens feine Oberberrichaft über die Meere aufrecht zu | 
erhalten muß, über furz oder lang, zum Striege mit | 
Amerika führen. Denn England mag uns jekt nicht | 
bedrohen — e3 bat uns don des Defteren bedroht, | 
auch im jüngster Seit, md feit 1914 —— 
Intereſſen verſchiedentlich und ſchwer geſchädigt — da— 
für zeugen die vielen Proteſtnoten unſeres Staats—- 
departements, die noch der endgiltigen Beantwortung 
harren. England hat uns nicht bedroht und ſchädigen 
wollen aus Feindſchaft und böſem Willen, aber es hat 
amerikaniſche Intereſſen geſchädigt und amerikaniſche 
Rechte 
unter dem Zwang des Selbſtintereſ 
Macht hatte, und es wird das wieder tun, wenn wie— 
der die Veranlaſſung vorliegt und die Gelegenheit es 
wiederum im Beſitze der Macht ſieht. 

Tatſächlich iſt England die einzige Macht, die 
Amerika bedrohen kann; und Gefahr für Amerika 
iſt England nur ſo lange es die Oberherrſchaft über 
die Meere hat u. damit Amerika in Abhängigkeit hält, 
was dieſes auf die Dauer nicht dulden kann. Die Auf— 
rechterhaltung der britiſchen Oberherrſchaft über die 
Meéere muß unweigerlich früher oder ſpäter zum Kriege | 


ie ımd weil 08 die | 


| ziwiichen Amerifa und England führen und ein joldyes 


Unheilizu verhüten muß jeden guten Amerifaners und 
jedes auten Briten Wurf und Aufgabe fein. Kein 
quier Amerifaner Tann die Aufrechterhaltung der.briti- 
ſchen Seeherrſchaft wünſchen — mas find danır die 
Leute, die fie befürworten und die Wilion’iche Bolitik | 


bekämpfen? — — — 
— — — — | 


Drientaliiher Scharflinn. — Der junge Sallaıı | 


es Liegt in der Natıır jedweder Machthaber, ihre | Hatte einem in Schulden geratenen Effendi vor An— 
befondere Macht als ihr autes Recht zu erachten, amd | tritt einer längeren Reiie hundert Denare geliehen. 


jeder Verfud, daran zu rütteln, zurüdzumeijen. | Is er von der Reife zurüdfehrte und das Geld wieder 


Schiver errungene, lang gewohnte und oft erfolgreid) 
verteidigte Macht bringt ihrem Beiiger ein Madıt- 
gefühl, da geneigt iit, die Gefahr Fünftiger An- 
feindungen zu unterfhäten; einen Madtwillen, 
der leicht das Rönnen überfhägt. Es iit nur 
natürlich, dab das herrichende England am Nusgange 
de3 Krieges, der die Sahrzehnte hindurd jtetig er- 
ftarfende, Englands Vorberrihaft zur Sce in Frage 
ftellende deutijhe Seemadt zertrimmerte, bon 
einer Verringerung jeiner Sceemadht nichts willen 


will; es ift nur natürlich, dab e$ den Gedanken, auf | jagte der Efiendi, „der Baum tit viel zır weit, er fann | 
eine Herrſchaft über die Meere zu verzichten und diefe | noch nicht da fein.” — „So, fo, du weißt alfo, wo der 
an eine Liga aller Nationen übergehen zu Lajjen, | Yaum ift?“ meinte der Kadi lähelnd. 


zurüctweiit in dem Augenblide, da es wieder einmal 
— zum jo und fo pielten Male — den Sieg errang über 
eine Macht, die e$ hatte wagen wollen, ihm die Ober- 
berrihaft über die Meere ftreitig zu maden, Es iit 
erflärlihh genug, went daß herrichende England in 
diejer Zeit feines neuen Triumphes glaubt, den tyorbde- 
rungen der neuen Seit trogen und Schließlich auch über 
eimanige neue Nebenbuhler ftegen zu Fönneıt, 
“ J * 


Die Haltung der herrihenden Leute und Kreiie 
Englands und ihrer PBrefie it, wenn nit flug und 
weitjichtig — „der Srug geht jo Iange zu Wajier, bis 
er brigt” —jo dod) leicht veritändlih. Das gilt aber 
nicht für wieder „Andere“, die „anders denten.” 

Es gilt nit für die amerifaniihen „Staat3- 
männer” und Zeitungen, die Bräafident Wilfons 
Bölkerbundprogramm auf jede möglide Meiie (offen 
und veritohlen, geradeaus und bintenherum) be- 
fampfen und jid für die britiihe Oberberridhaft iiber 

‚die Meere eifriger in’3 Zeug legen als die Briten 
jelbit.” Deren Haltung ijt zunädhit unnatürli und 
unberitandlich und wird dur die Begründungen, die 
man ihr aibt, nicht veritändlicher, jondern nur no 
eigentümliher und ungereimter. „Die Oberherrichaft 
feiner Yloiteiit”, jagt das große Chicagoer Organ der 
Segner der Wiljon’ihen Bolitif, „für England 
Sawenöbedingung. Die Oberherrichaft der Vereinigten 
Siaaten über die Meere iit nicht notwendige Vor- 
bedingung für Amerifas Sicherheit. Wir müjien be- 
tabigt sein, die Meere bon jedem anderen mwahr- 
genommenen oder möglihen Feind zu fäubern, Groß. 
briiannien ausgenommen. ... Der Navalismus 
bietet Feine bürgerlidhen Vorteile. Er bedeutet Wolizei- 
arbeit und wenig mehr. Eine Flotte iit eine Polizei- 
madt.... Was die Ber. Staaten nötig haben, iit 
eine Ylotte, groß genug, ‚aufzumwijchen‘ (to mop up), 
wenn irgend eine andere Nation al Grohbritannien 
irgend einen Angriff auf unjere Snterejien und Sicher: 


| 


| 


forderte, leugnete der Effendt die Schuld. Beide Fa- | 
men vor den Radi. „An weldiem Ort mwillit du dem 
Effendi das Geld ausgeliefert haben?“ fragte der | 
Kadi. — „Unter einem Feigenbaum.“ —, So gehe hin 
und zitiere den Feigenbaum vor mein Angeſicht, damit 
er Zeugnis ablege. Zeige ihm dieſen Firman und er 
wird kommen.“ Kopfſchüttelnd folgte Haſſan der ſon— | 
derberen Reifung. Nachdem er eine Meile fort war, 
fragte der Kadi den Effendt aefprahämwerje: „Er bleibt 
longe. Glaubit dir, dab er fchon dort Hi?” — „Nein.“ 


As Haflan 
mit der Nahriat zurücfehrte, dab der Baum nicht 
fommen molle, fagte der Hadi: „Er ilt bereits dage- | 
mwejen und bat entihiedenr. Hier nimmt dein Gelb. | 
Der Effendi bat e3 fir dich deponiert. Gelobt jei | 
Allah!“ 


| 


* * * | 


Aarbenänderungen der Haare und Augen. — Auf) 
Grund eingehender Erhebungen über die Verände- | 
rungen der Farben der Mugen und Haare ilt Bro- | 
fejfor Pfigner fürzlid zu folgenden Ergebnijient | 
gelangt: Die Ummandlung von blondem Saar in 
braunes, die jih bei zmg Dritteln 
eurobäer vollzieht, it erft mit dem vierzigiten Lebens- 
jahre gänzlid; beendet. Bei den in der frühen 
Sugend bloiden Frauen it das Nachdunfeln von | 
Blond in Draun um mehr als die Hälfte häufiger als | 
bei den Berjonen männlichen Geihlchtes. Blonde | 
Haare bejigen gegen die braunen und jhwarzen den | 
Vorzug, dab fie weit länger ihre Farbe behalten; ein | 
blonder Bierziger Tann damit rechnen,.nod) bi3 zum 
jechzigiten- Lebensjahre blond zu bleiben, jo daß der | 
blonde Menidheniypus fich viel länger den Anichein der | 
Sugendlidhfeit erhält. Dagegen haben die braunen | 
und jchwarzen Haare überhaupt feine Periode des | 
Stillitandes und achen aus dem tiefiten Farbenton 
fait unmittelbar zun Ausbleihen über, Hinsichtlich | 
des Ergrauens bejtcht zmwijchen beiden Gejchlechtern 
der auffallende LUnterfhied, dab die Männer durdh- | 
ſchnittlich ſchon vom jehsundvierzigiten Zebensjahr an | 
fthtlidy zu ergrauen beginnen, während dies bei ben | 
Srauen erjt um das einundfünfzigite Qebensjahr der | 
Jall it. Das häufig beobadıtete vorübergehende Er- 
grauen der Haare mit darauffolgender Rüdfehr zur | 
früheren Haarfarbe tit immer eine Folgeerſcheinung 
erſchöpfender organiſcher Erkrankungen und ſchwerer 
nervöſer Störungen. 


* * 


Die leidige Trinkgelderfrage. — Die Kellner-— 


bedroht, fertig werden durch die Androhung, ihm ſich mit der Trinkgelderfrage beſchaäͤftigt und zur He— 


Kanada wegzunehmen, wenn es ſich nicht gut beträgt. 
Die richtige Flottenpolitik für uns wäre eine Flotie, 
groß genug, die Achtung Englands zu erzwingen, und 
nicht groß genug, England zu bedrohen... .“ 

he Dies wurde geſchrieben im Hinblick auf des 
Flottenſekretärs Daniels Erklärung, die Ver. Staaten 


müußten und würden ſich eine der britiſchen über— und gab dafür wertvolle Fingerzeige. - Unter Voraus: | 


legene Flotte ſchaffen, wenn England fich wei— 
gern jollte, die Oberherrihaft über die Meere auf die 
von Wilfon gewollte Liga aller Bölfer übergehen 
zu laſſen. E3 it darauf beredinet, die Gegner der 
Bolitif Prälident Wilfons zır ftärkeır und zu mehren: 
der DOppofition ‚gegen Präfident Wiljon’s Politik im 
Bolfe eine Mehrheit zu jihern. Das wird aber nur 
singen fönnen, wenn eine Mehrheit des amerifa- 
niſchen Volkes entweder denkunfähig iſt oder nicht 
ameritaniſch denkt und iſt. Denn Vorausſetzung für 
ein Eingehen auf die Denkweiſe der „Tribune“ wäre 
der Verzicht auf die Unabhängigkeit Amerikas Eng— 
land gegenüber, ein Sichbegnügen der großen 
Kepublif mit der zweiten Stelle in der Rangordnung 
der Bölfer! Dafür werden zu haben ſein nur ſolche, 
= Fe mehr Achtung und Liebe haben für England 

ol für Amerifa, oder folhe, die zu bequem oder zu 
"Feige find, einen Kampf mit England um die volle 
* Gleiiberedhtigung Amerikas mit England in jeder 
‚Sinfiht, um die volle Unabhängigkeit der großen 


| 


| 
| 


= 


bung ihres Standes gefordert, die Trinkgelder gegen 
ein feite® Gehalt abzulöfen. Nunmehr haben fid kürz⸗ 
lich Hotelbeſitzer auf ihrer internationalen Tagung in 
Koblenz ebenfalls für völlige Abſchaffung des Trink— | 
geldes ausgejproden. Man berührte weniger die Art! 
der Erhebung als die gerechteite Sorm der Berteilung | 
tegung eines Zufchlages von 10 dv. 9, auf die Vreiie, | 
der auf dic Angeitellten als Gehalt zu überweijen ieh, | 
wurde von VBauraf aus Stuttgart angeregt, ihnen | 
einen berhältnismäßigen Anteil am Zagesumfaß, der | 
Arbeitsleiitung entiprehend, zu gewähren. Für den 
Kellner fame demnad) neben dem Grundgehalt ein 
Sufclag von 6 bis 8 v. $. in Frage, der fogleich bei 
der täglichen Abrechnung vergütet werden fan, falls 
es ſich um Revierbedingung und Baarzahlung handelt. 
Sind jedoch mehrere Kellner in einem Revier vor— 
handen, ſo fließt der Betrag in die gemeinſchaftliche 
Trinkgeldkaſſe und wird ſodann nach Maßgabe der 
üblichen Staffelung verteilt. Für den Hausdiener iſt 
neben dem Grundgchalt ein Zuſchlag von 20 bis 25 
Pf. für jeden Gaſt vorgeſehen, für das Zimmermädchen 
ein ſolcher von 10 bis 15 Pf. Für die Zimmerbedie. 
nung findet eine ähnliche Berechnung ftatt, dagegen 
ſoll dem Portier ein angemeſſenes Gehalt gewährt 
werden, um tüchtige Kräfte dauernd ihrer Stellung zu 


—— 


lade, 


daß alle zum Verfauf geitellten Artifel 


laus Fenhes 


Morgen dir. 


Was einer ſpricht, 

Sei kurz und ſchlicht, 

Nicht phraſenhaft, 
Fraubaſenhaft. 

Und merke das: 

Ein leeres Faſt 

Gibt lauten Schall; 
Redeſchwall 

Zeigt jedermann 

Den Lügner oder Toren an. 


„Bürgermeifter Ihompfon bat meh— 
tere taujend Karten druden Iajjen, da> 
mit Straßendahnpafjagiere ihm ihre 
Beobachtungen unbefriedigenden Dien⸗ 
ite3 mitteilen fönnen,“ Yejen wir. Was 
Gutes derartige unbeglaubigte und als 
Bewveismaterial unzuläffige Berichte | 
tun follen, ijt una unverſtandlich. Für 
Kartenkunſtſtückchen hat das auf's Aeu⸗ 
ßerſte erbitterte Publikum Chicagos zur 
Zeit nur wenig Sinn. Es verlangt 
nun endlich Taten“ zu ſehen. Ange— 
ſichts der Ratloſigleit, mit welcher die 
ſtädtiſchen Behörden der Willkür der 
Straßenbahngeſellſchaft gegenüberſtehen, 
unterbreiten wir ihnen folgende Hin: 
weiſe, ohne — allzu große Hoffnung 
auf deren Befolgung zu ſetzen. 

Veröffentlichung ber Ablahrtzeiten aller 
Linien von ihren Enpditationen, 

Amtiihe Peititechtung, ob die Zahl und 
Zwiſchenräume der NAbiahrten ben Deitim- 
mungen bes 7 ribriefs entiprehen, 

Entſendung ſtädtiſcher Beamter nach den 
Endſtationen, um dafür zu ſorgen, daß die 
Abfahrten laut Fahrplan und Freibrlefde⸗ 
ſtimmungen innegehalten werden. 

Behördliche Konirolle an geeigneten Punk. 
ten, um feltzuitellen, wievicle Strakenbahn- 
wagen unterwegs und ohne ihre Fahrt zu 
beendigen, umkehren. 

Die ſtadtiſchen Beamten wären dann auch 
in der Lage, dafür zu ſorgen. daß trafen- 
bahnwagen, ehe ſie ihre Fahrt von den 
Endſtatisnen antreten, gebührend gereinigt, 
geheizt und beleuchtet find, 


Collie die Stadt, wie üblich, „zu 
arnı“ fein, die mit einer derartigen 
Kontrolle verfnüpften Koften zu tragen, 
jo würde e3 nur eines Appell an un= 
jere großen bürgerlichen und Reform: 
bereinigungen oder das große Bubliz | 
fum bedürfen, um alle erforderlichen | 
ner unjerer Freunde, der am fyreitag 40 | 
Minuten auf einen Nord Clark Eir.: | 
Wagen warten mußte, hat uns $10 für | 
obige Zivede zur Verfügung geftellt. 
„Nur um ein Sicherheitöventil fie mei- 
nen Zorn au finden,“ meinte er, „Tonft 
mwiürbe ich den erjten Motormann, dem 
ich begegne, das Fell verjohlen!”“ | 

Nur geiubelt und geiprungen um bes | 
sold’'nen Kalbes Glaft! Keiner fräst, 
wie Du’8 errungen, jeder frägt nur, 
was Din haft. 


Gar Mankger, der opferiwillig den | 
meörfachen Gelforderungen der Young | 
Men's Chriſtian Aſſociation „für un⸗ 
ſere Jungeñ in Khaki“ Folge geleiſtet 
hat, wird mit Zorn und Aerger den 
jüngſten Bericht Geo. W. Pertins', des 
Vorſitzenden des Y. M. C. A.» Finang: | 
fomtics, gelejen haben. Da: Rublifum | 
hatte bisher geglaubt, daß das kollek— 
tierte Geld dazu dienen ſollte, den ame— 
rilaniſchen Soldaten u. A. die Erwer— 
bung kleiner Annehmlichkeiten des Le— 
bens, wie Tabak, Zigaretten, Schoko— 
Kaugummi uſw. zu billigen Prei— 


ſen zu ſichern. Statt deſſen hoöͤren wir, 


nur unter Zuſchlag der Verpakungsko— 
ſten, Frachtraten, Gehälter hochbegahlter 
Sekretäre uſw., abgegeben wurden. 
Sebt bat die 9. M. C. I. noch $100,- 
000,000 an Hand, und möchte dieje 
gern in folcher Meife verausnaben, auf | 
daß ihr gutes Anſehen einigermaßen 
wiederhergeſtellt wird! An dieſer 
Stelle erſcheint es vielleicht angebracht 
darauf hinzuweiſen, daß unter den zu⸗ 
rüclgelehrten „Doughboys“ Einſtimmig⸗ 


| 
| 
| 
’ I 


leit nur beireffs der guien Leiſtungen 


einer einzigen Organiſation zu beſtehen 
ſcheint, und zwar iſt es jene, welche das 
große Publikum nicht allzu ſehr in An— | 
Ipruch genommen hat: die Heildarmee, | 
Diefe hat nie fehr hoch in unterer Werts | 
Ihäasung geitanden, da ihre Vefehrungs: 


methoden uns genen den Eirich gehen. 


Das foll ums jedoch nicht verhindern, den | 
braden Männern und HFraucır Dank ımd 
Anerkennung für 
zollen, 


tung Die, Liebesdienite zu | 
die ſie der amerikaniſchen Jugend 


auf europäiſchen Schlachtfeldern gelei⸗ 


ſtet haben. — 


aar 1 |D5 Gänjesländen, — ob Tauſendſchün, 
aller Mittel- Entſcheiben die Augen, mit denen wir's cago; Charles Waska, La Crofſe 


ſeh'n. 


Karrieren. | 
‚sn der neuen revolutionären Welt iit | 
da3 Unterfte zu oberit gefehrt. Das | 
Märchen von Madins Wunderlampe | 
toird greifbare Wirklichkeit. Die Großen | 
ſtürzen und die Kleinen kommen empor 
in ſchwindlige Höhen. Der einſtmalige 
Mechaniker Ernſt Garami, ſpäter Re— 
dakteur der „Nepſzaba“, eine der füh—⸗ 
renden Geſtalten der ungariſchen So-⸗ 
zialdemokratie, reſidiert heute in dem 
prunkvollen Salon am Ofner Tonaufai, | 
in melden nod) einige Tage vorher Ba= | 
ron Joſef Szterenhi die wirtſchaftlichen 
Angelegenheiten des Landee zu leiten 
hatte. Vor, der Tür harrt das Auto des 
Sozialiſtenführers. Es trägt dieſelbe 
Nummer wie dasjenige ſeines Amisbor⸗ 
gängers. Am Wagenfenſter iſt ein roter 
Zettel angeklebt mit der Inſchrift: „Un⸗ 
ter dem Schutze des Nationalraies“. 
Der ehemalige Maurergehilfe Alexander 
Garbei übernimmt das Staatsſekre- 
tariat des Innern. Er iſt gleichfalls 
aus den Reihen der Eogialijten hervor | 
gegangen, ijt ein wirfungsvoller Volte= | 
rediier und ausgezeichneter Organifas 
tor. Er wird Die Wahlen für die Ston- 
ittiuante zu leiten haben, Aus der! 


heit mat. Wir Zönnen mit England, das uns nicht | organifationen haben auf ihren Tagungen des öfteren | Publigiftit find zahlreiche Hohe Beamte 


de3 neuen Regimes hervorgegangen. 
Der Minifter für Volfswohlfahrt Dr. 
Eigmund Aunft, der Kuliusminifter | 
Martin Lobaszy, Aderbauminiiter Bar: 
nabas Vuga, der Staatsſekretär Ladis— 
lau haben den Sprung vom 
Schreibtiſch zum Regierungstiſch ge⸗ 
macht. Eine Reihe von aktiven Journa⸗ 
liſten fungiert unter den Negierungd: | 
lommiljären. Der Tudapeiter Vertreter 
des Berliner Ulljtein:Berlages it Ne- 
gierungslommiflär für Telephon= un 
Telegraphenweſen. 


Heimkehr. 


In meine Heimät fam ich micder, 

68 war bie alte Heimat nadı, 

Diefelbe Luft, diefelben Lieder, | 
Und alles war ein andres doch. 


Tie Welle rauichte wie vor Zeiten, 


| Am Waldiveg iprang wie fonit das Reh, 


Bon fern erklang ein Abendlänten, 
Die Berge glänzten auß dem Ser, 


Doc vor bein Hand, wo und vor Jahren 
Die PMintter ftets empfing, Dort jah 

Ich fremde Menichen fremd gebaren; 
Die weh, wie weh mir da geichah! 


Mir war, als rief c8 aus ben Wogen: 
Slich, flich, und ohne Wiederkehr! 

Die du gelicht, find fortgezogen, 

Sie fehren nimmer, nimmermehr, 


Abendpoft, Chicagn, Diendtag, den 7. Januar 1919. 


| gute 


Beriuitlite 
Gine „Leine“ Lifte, nur 2385 Xamen 
darauf. Gefallen find 54, vermun- 
bet 1331 Mann. 

Mafhington, D. E., 7. Jan. 2385 
Namen von Opfern bes Krieges fte- 
den in ben Lilten des Tages. Ge 
fallen find 54 Mann, veriviundet 
mwurben fchiver 680, in unbejtimmtem 
Grade 543, leicht 1108. Unter ben! 
Toten und Schmwerverivundeten ind | 
aus Illinois, Indiana, Michigan, | 
Mizconfin und Koma die folgenden | 

Gefallen: Gemeine Charles Baburel, 
1627 ©. Morgan Str., Chicags; Mi- 
chael Laiynsti, Bronjon Brand), Mich; 
B. Meblentic, Nadjon, Mid.; _Harch 
Poths, Amboy, Ill.; Alohſius Skahill, 
Dubuque, Ja.; Rilliam Ward, Grand 
Rapids, Mich.; Vincent Wojnomsft, 
Milwaulee. 

Schwer verwundet: Sergeanten Chas. 
Craig, Martinsville, Ill.; Adam 9 
quet, Madiſon, Ind.; Korporal George 
Doerfler, Milwaukee; Gemeine John 
Tevering, Beacod, Mid; William 
Garton, Bloomingion, DIL; Claude 
Lampman, Bepin, Wi3.; Leiter Long, 
Rodion, N; Walter Neill, Terre 
Haute, And.; William Seibert, Dans 
pille, IIT.; Brant Shopfousti, 1417 50. 
Ave., Gicero, II; Emil Tapper, Ca- 
dott, Wiß.; Charles Wisner, Marinette, 
Wis; Theodore Dlefon, Graeitinger, 
Na.; Alfred Unverzagt, 6320 N, Pau- 
lina Str., Chicago; Leo Biran, 2897 
W. Jackſon Blod., Chicago; Charles 
White, Morriſon, Ill.; Joſeph Zonkler, 
Bedford, Ind.; Henry Bartz, Hubbard 
Lake, Mich.; George Boyer, 1938 Ery— 


2 


04 
cz 


m 


ftal Sir., Chicago; Robert Black, Ma— 
comb, Ill.; Thomas Clark, Marjhfield, 
Wis.; Major Donahue, Hancock, Mich.; 
Jeſſe Fulton, Cobington, Ind.; Alexan⸗ 
der MeGeachy, Grindſtone Cith, Mich.; 
Guy MceGurn, Lanſing, Mich.; William 
Dious, Grantsburg, Ind.; Guiſeppe 
Gemma, Dewmain, Ill.; Frank Ban 
Goethem, St. Clair Heighbis, Mich.; 
John Andrew, Burlington, Ja.; Frank 
Deering, 325 154. Str., wefſt Ham: 
mond, IU.; Kohn Delfer, Detroit; 
Clifford Dugas, Little Lale, Mid).; Leo 
Goeke, Barter, Ya,; Nobert Goff, 3611 
Milton Ave, Chicagse: rel Larfeı, 


Audubon, Ja.; Joe Miſtretta, Rockford, 


verletzt in Verfolgung ſeiner eigenen Intereſſen Leute und Geldmittel zu erlangen. Ei- Ill.; Bryan Morxgan, Mi. Vernon, Ill.; 


John Carxroll, Rhinelander, Wis.; Er— 
neſt Diorf, Oſt Chicago, Ind.; Arthur 
Kenniker, Dubuque, Ja.; Manoog Kri— 
fortan, Pontiac, Mih.; William Pa— 
telstt, Holton, Mich.; Harry Need, Elin- 
ton, Ind.; John Robinfon, Moran, 
Mich.; red Sheperd, Kenney, Ill.; 
Charles Shoemaker, Waldron, Ind.; 
Paul Thaticher, Swiß, Wis.; Peter 
Gruzlinski, 1223 Cleaver Str., Chi— 
rago; Elcart Fenske, Fall Creek, Wis.; 
Boleſlaw Jakubauskas, 4407 ©. Wood 
Str., Chicago: Iſaac Kelmanobitz, De— 
troit; Lonis Kirchmann, Lincoln, Wis.; 
William Legault, Reeſe, Mich.; Walker 
Lina, Eoandpille, IU.; Frant Michel, 
Kotra City ‚Ra.; Charles Murrell, Weit: 
ville, SU; Thomas Nichols, Botomar, 
SU; Wu. Niehans Gutenberg, Na.; 
Marian Punkiewioz, Moline, Ill.; Cecil 
Skidmore, Pana, Ill.; Mariin Swan— 
ſon. Hirſcher, Ill.; Ewald Wegner, 
Whitewater, Wis.; Dean Butcher, Plea—⸗ 
ſantville, Ja.; Auguſt Chmit, Superior, 
Wis.; Andrew Chwaleba, Hamtramck, 
Mich.; Joſeph Everet, Glen View, Jll.; 
Harry Fox, Battle Creek, Mich.; John 
Holden, Pelin, Ill.; Henry Lawſon, 
Riryeton, Ill.; Walter Matthews, 255 
Bruſkgood Ave., Lake Foreſt, Ill.; Tho— 
mas Morley, 2072 M. Bolt Str., Ghi- 
cago; Adolph Nelſon, Eau Claire, 
Wis.; Frank Newyear, Pleaſant Prai— 
rie, Wis.; Narion Reeſe, 3259 South 
Vark Ave., Chicago; Joe Sanders, Mid— 


dleton, Ind.; Frank Philp, Republie, 


Mich.; Harry Sandry, New Albin, Ja.; 
William Schulz, 1806 W. 23. ©tr., 
Chicago; Albert Tilman, Lagro, Ind.; 
Remy Vervaert, Freepori, IIl.; John 
Wilſon, Warren, Ind.; George Apple, 
Benton Harbor, Mich.; Rudolph Aren— 
ſon, De Soto, Wis.; James Babceock, 
Rocheſter, Ind.; Leigh Banwell, Fort 
Dodge, Ja.; Martin Biedron, Downers 
Grove, SIE; Edumd Bochmfe, Wau— 
keſha, Wis.; Fred Bosiwell, Gina, Na. ; 
Thomas Minnz, Et, Charle?, Micd.; 
Abe Meinelt, 2677 Hirſch Blod., Chi— 
cago; Adam Nomat, 827 South Shore 
Drive, Chicans; Per Rearjon, Rodford, 
RI; Erwin Englehardt, Carlisle, Ill.; 
Edward Krakowiak, Detroit; Edward 
Shannahan, Cleveland, Wis.; Ignacio 
Speracio, Murphysboro, Ill.; Alfred 
Suppi, Lake Mine, Mich.; Maurice Van 


Waugeele, New Carlisle, Ind.z; Edward 
Wafhington, 3723 Dearborn Str., Chi—⸗ 
| 
Mafhington Park, III. 
— — — — — 


W 
Vuford Rilfon, Vloom Eitn, Wis, 
Nachtrag. 

— Im Dorfwirtshaus. — — 
ſchreib' die Speiſ'kart'n nur recht vol— 
ler Fehler! Wenn nachher Gäſt' 
kommen und lang warten müſſen, 


Vermißte, die ſich zurüdgemeldet ha— 
ben: Gemeine Morris Meiſelman, 918 
vergeht ıhna d’ Zeit beifer, meil j’ 
was zum Laden hab'n!“ 


15.5 


ww. 12. Str., Ghicanu; Wın. Moore. 
Rockwell City, Ja.; Arthur Olſon, Ells— 
worth, Ja.; Walter Sims, Thompſon— 
ville, IJII.; Leroh Staber, Mineral 
Point, Wis.; John Stanliewicz, 857 
May Str., Chicago; John Stokes, In— 
dianapolis; Paul Turnquiſt, 1260 
Bryn Mawr Ave., Chicago; Mititchell 
Van Kruiningen, Kalamazoo, Mich.; 
Archie Yarde, Tampico, Ill. 

Fälſchlich tot gemeldet: Gemeine Jo— 
icph Feldmeier, Miltwanfer, 

Verwundet, früher als gefallen be— 
richtet: Kapellmeiſter Henry Hinrichſen, 
3251 Evergreen Ave., Chicago. 

Gefallen, früher als ſchwer verwun— 
det berichtet: Korporal Chas. Biſſon— 
nette, Rhinelander, Wis.; Gemeine G. 
Rothenbeutel, Hampton, Ja.; Xenno 
Timun, Michigan City, Ind.; Mechaniker 
Edward Boerner, Antigo, Wis.; Ge— 
meine Roscoe Dewitt, Dedham, Ja.; 
Edward Netzel, Crivitz, Wis.; Charles 
Pace, Lohrville, Ja. John Samoska, 


Todesanzeige. 


Freunden und Velannten die traurige Nach- 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere 
Mutter und Großmutter 

Barbara Thieſe, geb. Titus, 

(geboren in Rord Halben, Vaiern) im Alter 

von 53 Jahren geſtorben iſt, Beerdigung findet 

ftatt am Donnerstag, den 9. Jan. um 9 Uhr 
vorm. vom Trauerhauſe, 7000 S. Laflin Str., 
aus nach der Herz Iefusstirhe, 70, und Mad 

Str., wo ein feierlihes Requiem Hocdamt zeles 

briert wird, bon da mit Auto3 nah dem St. 

Marien Soiteöader, (Megen Information tele: 

pboniert: Stewart 460), Die trauernden Sins 

terbliebenen: 

Hermann Thiefe, Gaite, Paul und Kohn 
Thirfe und Frau Mary Zipper, Kinder, nebit 
Enlellindern. 

dimi 
Todesanzeige. 
Arion Männerhorverein der Südſeite. 
Den Sängerbrüdern zur Nachricht, daß 


Bruder 
Yacıb Graim 

eftorben iit, PBeerbigung findet Statt am 
onnerstag, den_D, Nanuar, von den Hyde 
Part Mafonic Temple. Die_Sängerbrüder 
find erfucht, fi jn der obigen Halle um 12.30 
zu berfammeln. . 

Albert Wehrivehn, Bräfibent, 

Hohn @pühler, Gekretär, 
Um nähere Austumft telephonirt Dards 2622 


— — — — — — —— —— 


Volks⸗Kalender 


für das Jahr 1910 


80 Seiten ſtark, reich illuſtriert 
und ſehr intereſſant. 


Preis 50 Cents 


portofrei verſandt nach allen Teilen des 
Landes. Gefl. Beſtellung nebſt den 
Betrag richte man an 


HIRSCHFELD BROS. 


27 W.Larned Str. Detroit, Mic . 


Beeilen Sie fih mit der Beitellung, 
wenn Sie fi einen biefer Kalender 
fihern wollen. frfamobi 


ERLERNT 
TobeBdanzeige. 
Freunden und Pelannten bie traut» 
tige Nadridt, dab 
Emit Heinze 

am 4. Sanuar 1919 in Caugatud, 

wich,, felig im Herren entfclafen iit, 

Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, 

den 8, Yaıt;, 1:30 nadm., bom Grand 

Gentral Bahnhof aus nad den Wald» 

beim riedhof. Um ftille Teilnahme 

bitten: 

Rofe Heinze, Gattin. Bertha Hans, Al- 
bert Heinze ımd Dtto Heinze, Kinder. 
Bertha Tage, Glizabeih 
Fred Heinze, Geſchwiller. 


giert u. 


Todedanzeige 


Hreunden und Pelannten bie trau» 
rige Nachricht, daß unfere bielgelicehte 
Mutter 

Wilhelming Scheuer 

am Montag, den 6. Januar, im Alter 
von 75 Jahren fanft im Herrn entſchla⸗ 
fen ift, Beerdigung findet ftatt am Don«- 
nerötag, den ®, San., nadm. 1 Uhr, 
bom ZTrauerhandfe,1728 Winnemac Mve,, 
nad dem Concordia Gottedader, Um 
frille Teilnahme bitten bie trauernden 
Hinterbliebenen: 

Bertha YBurgmwaldt, Ida Scheuer u Elſie 

Krine, Toöchter, nebſt Enleln und 

Verwandten. dimi 


un 


Todedanzeige, 
Irene Schweſter Loge Rr. 79. 
Den Mitglieder zur traurigen Nachricht, 
daßs Schweſter 
Maria Klinke 


geſtorben iſt. Die Veerdigung findet ſtatt am 


Ddonnerstag, 
9 


den 9, Januar, Nachmittags 
Uhr 30, dom Irauerbaufe, 1838 George 
Sirafe, nah den Montrofe Friedhof, Die 
Beamten find gebeten, fih pun!t 1 Uhr 45 
in ber Logenballe einzufinden, um ber ber- 
ftordenen Schwelter die lepte Ehre gu exe 
weifen. 

Annag Auders. Vräſidentin. 

Adolphine Peter, prot. Selretärin, 
175832 Barry Avenue. 


Todesanzeige. 
Treue Schweſtern Loge Nr. 6 O. d. H. Schw. 
Den Mitgliedern zur traurigen 
Nachricht, daß Schweſter 
Maria Klinte 
geitorben iit, 
findet Itatt am Donnerätag, den 
9, Nanuar, Nachmittaas 2 Uhr 
50,, bom Xranerhaufe, 1838 George Ctraße, 
nah dem Montrofe iriedhof. Die Beamten 
find, gebeten, fi$ puntt 1 Uhr 45 in der Lo— 
genhalle einzufinden, um der verſtorbenen 
Schweſter die lezte Ehre zu erweiſen. 
Anna Anders, Präſidentin. — 
Adolphine Veter, prot. Selrelärin, 
1752 Barry Avenue. 


Todesanzeige. 
Senefelder Liederkranz. 
eg Mitgliedern zur Nachricht, 
a 


Nichelaus Karihaufer 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Mitttvo, den 8. 
a — Januar. —XV 
Trauerhaufe, 6648 Ridge Avbe. Rogers Bart, 
nach der Et. Henthe rche von da nach —* 
St. Henrys ttesader, Die Mitalieder find 
erfucht, dent BVerftorbenen die lepte Ehre au 


ermeifen, 
Yan; Valid, Bräfident. 
A. Billiamd, Selretär, 


TodeBanzecige. 

Freunden und Pekannten die traurige Nach 
cht, daß mein geliebter Gatte und unfer guter 
Vater und Großvater 

Herman Schmafel 
am 8. Sanıtar 1019 im Alter ven 64 Nahren 
fanft entfchlafen ift. Veerdigung findet ftatt 
cm Donnerstag, den 9, Jan, um 2 Uhr nachm.,, 


| 


Die Beerdigung 


bom Trauerhaufe, 4224 GCroftall Straße, mit | 


Autos nad dem St. Lırfas Friedhof, Um filte 
Zeilnabme Bitten die betrübten Hinterblic: 
bene: 

Fahanna Schmalel, Gattin, Dito, Sohn. Clara 
Schmalel, Schwiegertocdhter. Otte imn.. Dar- 
riet, Anita und Glasa Shmatel, Entlellin- 
der, (Bitte feine Blumen.) Dimi 

Todesanzeige. 
Groß Vark Damen ˖Verein. 
Den Mitgliedern zur traurigen Nachricht, 
daß Schwefſfer 
Marxia Klinke 
geſtorben iſt. Die Veexdigung 
am Tonnerdiag, den 9, Januar, Nahmittagb 

2 Ufer 50, bem Xrauerbaufe, 1838 George 

Sirage, nad dem Montcofe vsriedbof. Pie 

Veamten find gebeten, fi punkt 2 Uhr in 

ber Pereinäballe einzufinden, um ber ber- 

ftsrbenen Schwefter die Ichte Ebre zu ermweifen, 
Margarete Freefe, Präſidentin. 
Adolphine Beter, yrot. Getretärin, 
1752 VBarry Avenue. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nac 
richt, daß unſere liebe Multer, Schwiegermut⸗ 
ter und Großmutter 


Maria Klinfe 


im Alter bon 58 Jabren und 10 Monaten Sant | u 


entiglafen ift. Becrdinung findet flat amDdon: 

nerstagn, 9. Ian., 2:30 nadım,, dom Trauer: 

baufe, 1838 George Etr., nah Montrofe, Um 

ftille Zeilnabme Ditten die betrübten Hinter 

blteoenen? 

Edith Klein, Marie, Lydia Grafus, Bernard 
und Battie, Kinder. Nebſt Schwieger⸗ und 
Enlellindern. dimi 


Todesanzeige. 


Douglas Gegenſeitiger Unterftütungsverein 
von Chicago, Sektion No. 8. 
„zen Krübern und Echmeiteun hiermit bie 
Rachricht, daß Vruder 
Jocob Graff 
geſtoxben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Don⸗ 
—— den 9. Jan. nachm. puntt 1 Uhr, dont 
Hude Bart Mafonice Tempel, 51. Str. u. Micht⸗ 
gan Abe., aus nach dem Evergreen Friedbof. 
Auguſta Küglin, Praſidentin. 
Emma Shol;, Eefretärin. 
Wegen Auslımft telephboniert: Nard3 2822. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten, die traurige Nach-⸗ 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Margaret Dammert 
entichlafen ift. Beerdigung am Mitttvodh, ben 
8. Sanısar, 9 Uhr morgens, bom Trauerbaufe, 
2105 N, Laport Mbe,, nah ber Et. Rhilsımena» 
Stiche, bon i_ mit Mutos mad dem Ct. 0- 
feph3: Friedhof, Um frille Teilnahme bitten 

bie frauernden Hinterbliebenen: 
s.ert Tammert, Gatte, rau Marie Zim- 
mermann, Robert und William Tarımert, 
Kinder. mobi 


TpodbeBanz ige, 
Fortuna yrancn-Berein. 
Den Beamten und Mitgliedern die Nachricht, 


daßs Schweſter 
Bertha Meyer 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtalt am 
Mittwoch, den 8. Januar. A80 nachm. ven 
2800 Weſt Harxriſon Str., Krebſers Kapelle, 
aus nach dem Waldheim Friedhof. Die Veam— 
ten verſammeln ſich um 2 Ubr in der Halle. 
um der herſtorbenen Schweſter die letzte Ehre 
zu erweiſen. 

Minna Richter, Pröſidentin, 

Anne Gutmann, Geirctäritt, 


Todesanzeige. 
Verein Deutſcher Wailen-Genoifen. 

* Den Kameraden zur Kennt⸗ 
nis, daß Kamerad u. Schap—⸗ 
meiſter 

Jacob Grafſh 
gta it, Die Veerdigung 
nbdet jtalt am Bonnerstag, 
den 9. Jan,, nam, punft 1 
Uhr, dom Mafonie Tempel, 
55. Str. und Michigan Are, 
nach dem Evergreen Friedhof, 


Jen 9. Samie, Eefteite. 


| 


| 
| 
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| 


storben ift. Veerbigimg findet ftatt am Ton- 
I nerstan, P. San, um 1 


> nn 


Tobesangeige 
Freunden und Belannten bie traurige 
Nachricht, dab mein dielgelicehbter GSatte 


und unfer lieber Bater, Bruder, Echtvie- 
gerbater und Großvater 
Michaet Simmes 

am 5. Sanuar im Alter von 70 Jahren 

feltq im Hevin entiglafen fit. Die Ve» 

erdigung findet jtatt am Mittwoch, dei 

8. Dan., um 0:30 borm,, bom Trauer⸗ 

baufe, 1546 Hudfon Abe, nad der Ef. 

Michaeld-stirhe, von da nad dem Et. 

Vonifagius:Gottesader. Um ‘ille Teils 

nahme bitten die trauernden Hiuter» 

bitebenen: 

Anna Himmes, ach. Holtton, Gattir. 
Frau Yına Bumann, Todter. Ma- 
thiad Hinmes, Cohn, Stephen Bu- 
mann, Shmiegerjohn, PFreberid ııd 
Antoinette, Enicllinder, frau Antots- 
nette Hotton, ran Gertrude Uiters, 
Mathias ımdb Jacob Dimmes, Ge 
f&wifter; nebit Verwandten, mbi 


Todbedanzecige. 
Fremder und Belannten die traurige 

Nadridt, dak meine gelichte Gattin 

und unfere. liche Mutſer, Schwieger⸗ 

mutter und Großmutter 
Marie Hellmuth, geb. Sennes, 

Mutter der verftorb,. Michael Helimutd, 

Private Chriftopber 9, Hellmush und 

Barbara Hellmuth, am Sonntag, den 

5. San., 0:05 morgens, neh turzen 

Leiden fanft im Herrn enilchiafen fit. 

Die Vecerdigung findet flatt am Mitt 

tod, den 8. San, 9 Uhr morgens, 

bom Trauerbaufe, 2021 Warfary Uve,, 
rad der St, Francid ZTavier⸗Kitche, und 
bon dba per Nutomobile nah dem 

@t. Hofephs » Gottedader, Am ftille 

Teilnahme bitten die neſbetrüdten Hirt» 

terbliebenen: 

Mimael Hellmuig, Gatte. Gatherine, 
Anna, Barie, Angela, Ainher. Fred 
Meyer, Ed. MeGament, „Schiviener- 
fühne; nebit Entellindern. modi 


TodbeBanzeige. 
Sreumden und Belannten bie traurige 
Nachricht, dab mein geliebter Gatte und 
unfer fieber Stiejvater,-Bruber md 
Schwiegervater 
Nicholaus Aarthauſer 


am 4. Januar im Alter von 58 Jahren 

— iſt. Beerdigung am Mitt⸗ 

mod, ben 8, Jan,, ıım 9:30 bornt,, bomt 

Traucrbaufe, 0648 Ridge Ave, Rogers 

Darf, nad der St. Henrhö-Kirche, wo 

Hochmeſſe zelebriert wird, dom da um 

10 Uhr nah dem St. Henru&Gotted- 

ader, Am flille Xeilmabme bitten die 

trauernden Hinterbliebenen: 

Mary SKeil-Kartbanfer, Gattin. Frau 
Marı Auffer und Seter Keil, Stief⸗ 
finder, Kohn KNarihanfer und rau 
Sophie Palm, Geſchwiſter. William 
Ruffer und Frau Bertha Keil, Schwie⸗ 
gerlinder, modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten bie traurige 
Nabriit, bay meine dielgelichte Gat⸗ 
tt unfere liebe Mutter und Xochter 
Myrtle 2, 9. Flaſch 

irt Alter bon 24 Jahren 1 Monat nah 

furgem Leiden felig entihlafen ift, Sie 

Beerdigung findet ftatt am Mittmoch, 

ben 8, Van, um 2 libr nadm., bon der 

Wohnung Ihrer Eltern, 1654 Orbard 

Str., nach dem MontrofeSrieböci. Yin 

ftille Teilnahme bitten die irauernden 

Hinterbliebenen: 

Joſedh RM. Flaſch, Galte. Glenn W., 
Sohn. Serr vnd Frau William We— 
ber, Eltern; nebſt Verwandten und 
Vekannten. 

Mitalied des Sunſhine Chapter Nr.658. 
O E. F. und der Koerner Loge Nr. 
54, O. M. P. modi 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nad: 
richt, dab mein geliebter Gatte und unfer lieber 
Vater, Bruder, Schhiwiegerbater und Großbater 
John Paſtwa 

im Alter don 55 Jahren geſtorben iſt. Die Be— 
erbigung findet Tatt am Freitag, den 10. 
San, un i0 Uber dorm., bom Trauerbaufe, 
1416 Weit 50. Etr,, nad ber St. Auguftinus 
Kirche, wo Requiem Hodamt zelebriert wird, 
von da nam dem Bahnhof an 49. Str. ımb Nifb- 
land Wbe., bon ba nad dem St. Marien«Got- 
teäader, Um ftilleZeilnahme bitten die trauern: 
den Himerbliebenen: 
Maria, geb. Lubowstvy, Galtin. Anne, rau 
Glara Badger, Yohn, rau Marin Hanert, 
Helen und Yacob Vaſtwa, Kinder. yrau He: 
len Bajewsli, Schweſter. Frau Joſepbine 
Vaſtwa, Schwiegertochter. John BVadger und 
Herm. Hauert, Schwiegerſöhne. Nebit Epiel- 
lindery, Verwandten und Beklannten. 
Mitslied des St. Wauritius Hof Ne 07, 6. 
©. %., und des St. Muguftina Unterfiügungd- 
sereing, dimi 


Todedanzeige. 

Fremden und Belannten die traurige Nad- 
riet, dab meine gelichte Gattin und unfere 
gute Mutter, Chiwtenermutter und Großmutter 
Rena Hefang 

(Muiter der berit. Grau Emma Weeden) aut 
6. Sanıar 1919 im Alter don 62 Jahren sc 


Ubr nadım,, dom 
Trauerbaufe, 5643 So, Bilden Gtr., nad ber 
evang. Friedenslirche, von da mit Autos nad) 
dem Everareen Friedhof. Die trauernden Hin- 


findet ſtatt terbliebenen: 


Max Hoſang, Gatte. Charles. Fred, Abbert, 
Richard, Max und Walter Moſang, Kinder. 
Lena, Martha und Mary Hoſang, Schwieger⸗ 
tödhter, Nebit Erleln, Verwandten u. Be: 
lannten. dimi 

Todebanzeige. 

Freunden und Pelannten die traurige Vach— 
richt, daß mein gellebter Gatte und unſerVater 
Friedrich Schwichtenberg 
im Alter don 60 Sahren 9 Monaten und 17 
Tagen am Sonntag, ben 5. San., im Herin 
fanft entfchlafen ift. Die Beerbigung findet 
ftatt dom Trauerbaufe feiner Tochter, 4037 
weil 20. Str, am Mittwod, den 8. Nan., 
br nadm., mit Nırtos nah dem Concordia: 

Friedhof. Die betrübten Hinterbliebenen: 

FIriderika Ehwictenbera, Gattin. Frau Emilie 
Roß und Emil Schwichtenberg. Kinder. John 
Ron, Schwiegerfohn. Frau Minnie Schwich⸗ 
tenberg, Schwlegertochter. Florenee, Elenora, 
Ruch und Jane, Enlellinder. 

Rube in Frieden. 


Todesanzeige. 
Waldede Loge Nr. 674. A. FJ. & A. M. 
Den Zrüdern obiger Loge zur Nachricht, das 
unſer Bruder 
Yacab Greif 
nad dem Ewigen Often abbernienr !surde, Die 
Loge verfammelt fi Donnerktag, dein 9. Jag, 
pıntt 1 Ubr, tım Xembel, um bem babingeicie: 
denen Vruder die Tegte Ehre au criveilen. Die 
Heerdigumg findet Ttatt am Hbde Dar! Mafonic 
<embel, 108_G, 51. Str, nad dem iriebhof 
Evergreen. Die Eanger find erfucht, zahlreich 
zu erfheinen. 
Yoieph Aranstoni, Chriv. Metiter. 
"Wen. Tubenboitel, Sefretär., 


Todesanzeige. 


Freunden und Vekannten die traurige Rach— 
cht. dah mein lieber Mann und unſer guter 
ater 


Charles Hoſſmann 

im Alter von 77, Jahren nach langem Leiden 

ſelig entſchlafen iſt. Veerdigung findet ſtatt am 

Miltwoch den 8. Jan, um 1 Uhr nachm, vom 

Trauerhauſe 2587 —— Etr,, nad dem 

Par! Nidge Friedhof. Um ftille Teilnahme bit» 

ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Augnita Hoifmann, Gattin, Derotben, Wilhelm 
und KSermann, Kinder, Henty Mueller, 
Mau Helfmann und Marie Hofmann, 
Schwieger linder. 


Todesanzeige. 

Freunden ıınd Befannten die traurige Nad- 

richt, dat unfere liehe Mutter 
Marie A. Felis, 

Gattin des verlt. Carl Felißz, am 6. Januar 
1910 in der Wohnung ihrer Tochter, Frau 
sired Hegel, 246 Raymond Avde,, Eongrek Bart, 
Ur. geitorben tit. Peerdiguna am 9. Nanmar, 
12 Nhr mittass. nach der deutſch⸗ luth. Kirche in 
Prooffield, um I Ubr. nad Concordia. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Bertha Tuben, John Felit und Frau res 

Hegel, Kinder, nebit.T7 Enteln und d!irenieln. 


Todesanzeige. 
Aheiniſcher Berein. 
Sen Mitgliedern 

Nackricht, daß Bruder 
Nick. Karthänſer 

geſtorben iſt. Beerdigung 

am Br 

mo 

—— 

J 


ri 
V 


zur 


benu 
ammein 


Sehr armen ie 


N 


| 


| 
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i 


Buſh 


| Dienstag, den 7.. 


— 


Etabliert ſeit 1051. 


Gran Gi 


30und 311 B. Kaudolyh Str. 


nahe Ktanflın Straue 
Tel.: Franklin 52356 
Geräuderte Gäniebrüfte, Gänietenlen, 
Gänfeleberiwurft, reined Gänfeihmat;, 
Sriihe m. neräud. Thür, Bratwurit, 
Braunfdweiger Mettiwurft, 
Geräucerte Büdlinge, 
Rufitiher Aadiar, Pismark Häringe 
Geräucherter Zuch3 in Scheiben, 
HOHollandiſche Boill⸗Hariuge, 
Feiner Schweizertäſe 
Limburger· Handtäfe, 
Camenbert Käſe, 
| Xiederfran; Kaſe, 
| Yeined Sauerkraut, TUI Gnrten, 
| Bncweizen Grüge, Hirte, 
Graupen, Sago, Geritienarüge, 
| Reined Buchmweigenmehl, 
Vermong Dinple Syrup, 
Frilhes Bilaumeninns, 
Friime Linfen, 25e dad Pfund, 
Imp. Bonikton Würfel, 31.25 Kanne, 100 St. 
Eingemachtes Zah in 1 Pd, Kanne, 20x, 
Weiher Kieeblüten Sonia, 
5 ®f. Kanne 1.85, 10 2. Kanne, 3,50, 
BGolzſchuhe, Holzpantoffeln vun. 
odibo 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die traurige Nad; 
richt, dab mein geltebter Gatte und unfer Jies 


ber Bruder e 
Jacsb Gratih, 


Druder der bverft. Zobann und Mdbam Grajin, 
und Hatherina Neumann, am 6. Jan. im Mi- 
! fer bon 69 Neobren 8 Won, u. 23 Zagen fanit 
in Herrn entihlafen ilt. Beerdigung findet flait 
am Donnerstag, den 9, Dan., vunit 1 Ubr 
vahm., von dem Hude Park Mafonie Tempel 
an der ö1. Etrabe und Mibigan bene 
aus nad bem Gvergreen riedhof, AU 
ihe Teilnahme bitten die trauernden Hintcers 

bliebenen. 

Emily Greiin, Gattin. Dog Weigel, Gtief- 
fohn. Franf Grab, Maria Moldenhaner, 
Gmit Graf, Beihwifter. (Milwaulec Zeir 
tungen find gebeten zu fopieren. Wegen Nus- 
funft telephoniert: Yards 20622, 


Todebanzeige. 

FZFreunden und Belannten die traurige Nas— 
richt, daß unſere liebe Mutter, Schiegermutiter, 
Großmuiter und Urgroßmutter 

Margaretha Scharif, 

Mutter des verſtorb. Henry Scharff, geſtorben 

iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am Mittwoch, 

den 8. Jan. nachm. 2 Uhr, vom Trauerbaufe, 

2318 Eaſtwood Ave. nach der St. Lulas Kirche, 

von da nach dem St. Lukas⸗Friedbof. Um ſtille 

Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie— 

benen: 

Margareiha Leibinger, Barbara Derbfuf, 
Helena Mertel, Toͤgter. Chriitins Scharft, 
Schwiegertochter. Henry Leibinger, George 
Terbiuf, Sans Merkel, Schwiegerſöhne; 
nebft Enfeln und Tirenfelt, 

Un Eike bitte Graceland 461 aufzurufen. 

modi 


Todesanzeige. 
reunden und Bekannten die traurige Rach 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Bertha Diener, ach. Sehffert, 
am db. Sanumar im Alter bon TO Nahrem felig 
den Heren entfälafen il. Die PReerdigung 
findet ftatt am Mittwod, den 8. Jan. 10918, 


| um 2:30 nadım., don Krchfers Kapelle, 2869 


WB. Hartifon Etr. nad dem Waldheim-zried 
hof, Art ftille Teilsabme bitten die trauern- 
den Hinterbliebenen: . 
ran Annie Wille, Charles J. Meder, 
ran Emma Rranfe, red CE. Meer. 
Bitte feine Blumen. modi 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Rach 


ht, daß meine gelichte Gattin und unfee 
che Mutter 
Bertha Abraham 

am 5. Januar im Miter bon 50 Jabren, 6 Dir: 
naten und 2 Tagen entichlafen ift. Beerdigung 
am Mittwob, den 8. Jan., um 1:30 nadm.. 
dom Trauerbaufe, 4232 Walton Str,, nad bei 
BethelsKicche, Ede Hirfh und Springfield, dan 
da nad GKonchrdia. lm ftille Teilnahme bit- 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 


Charles Abraham, Gatte. Frau CE. Glen, 
Silliam. Charies, PBillien, Herman und 
Alma, Kinder. modi 


Todesanszeige. 
Schwäbiſch⸗ Badiſcher Frauenbderein No. 1. 
Den Mätältedern bie traurige Nadridht, Dak 


Schweſter 
Marie Hoer; 


geſtorben iſt. Beerdigung Be em 
den 7. Ian,, in Sanfafee, SIT, Ita. Um 


Zeilnahme bitien: 
Hofephine Thannhanien, Bräfibentin. 
Todesanzeige. 
Freunden und Verwandten die 
William Lanz, 
Vater von Emma Lang, T 
ben iſt. Die Beerdigung findet fi a 2 
erdtag um 1 Uhr nachmittags, bom Traum 
Die tranernden Sinterbiiebenen. 
dim! 


% 
& 


Caroline Holle, Selretärin, 
Nachricht, dab unfer lieber Gatte unb 
: og 
Bater don Willtam ®B, und Anna 
baufe 5842 Welt Erie Eiraße. 


Zur Erinrerung 
An meinen lieben Gatten 
Heinrich Pioertner, 
eher Beute dor bier Dabhren, am 7. Jan. 
1915, geftorben ilt, 


w 


Den Gott mir zum Gefährten gab, 
Umſchließt jent dein ftilles Grab, 
Du marft geliebt in treucr Liebe, 
Geachtet auch im Freundentreis 
Und dieſe ſchwere, bittere Stunde 
Erinnert mid an di ſo beiß 
Gebr einfady war bein Leben, 
Dir dacteft nie an di, 
Verlaffen, einfam fteb’ ib bier 
Und blide febnfuchtsvoll nah bir 
Die Hofinung nur allein mich bält, 
Wieberfehn in einer beiferen Melt, 
Gewidmet von deiner treuen Gattin 
Lina vieermer. 


— 
— t 4 
Temple Theater 
Teieyhon Suderior 4819. 
und Mittwoch, den B. Jan., 
Gaſtſpiel von Aug. Meyer⸗Eigen: 
„Das Beichtgeheimnis““ 
von Aug. Medper-Eigen. 
SBonnerdtag, den 9. Daı.: „Im weiten Röhl‘ 
und „Als ich wiederkam.“ * 
Sonnabend, den 11. Jan., abends, und Sonn« 
tag, den 12. Ian,, Datince und abende: 
Grshe Operettenpofie: „Die wilde Kate.“ 
In Vorbereitung: Mittwoch, den 15. Januar! 
Beneftzadend für Elfe Janifen: „Ded Meeres 
und ber Liche Wellen.“ modi 


— — — 


Kohut Loge No. 60 


| Order 8. ef T. 


Großer Ball 


Samstag, den 18. Januar, in ber Nordiveit- 
Halle, Ede Sort) und Weitern Abe, 
Anfang 8 br adendS. Tickets 


KORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 


G. Appel, Vier. 
Reitaurant Sonntags nfien. 
fep1sfrdi* 


- 


35c. 


Groͤßte Auswahl in 
Chleago von 
Original Bictor u. 
Golumbin 
Sprechmaſchinen 
und Mecorde 
In allen Evprachen! 
Dear vder Adsahlung. 
Syeariell: 
Coldaten-Marfd Aus 
dem Weltfrieg, Bmei 
dunlle Augen, Verlore⸗ 
rc Süd, — Katalog 
R frei! — D,,cn abends 
auch Sonntags. 


J. M. Cooper 
335 &. North Ave., 
nabe CSedawid Eir. 
Zel.: Diverfey 2799 


5int* 


WILLIAM B. LUCKE- 
Piumbing, Gas Fitting und Sewerage 





Avendpojt, Chicaz , Dienstag, den ⁊. Januar 1919. 


— — — — — 


ge ı eg auf fein: Rüdenfeite twirb |Nordmeflede der 18, und Glart Str. | 
F fl Mode y ıheiten. burd) einen breiten Gürtel verftärkt. /auf fünf Sabre zu je $10,000- ges | 
v' 7 ar Born liegt der Rod glatt. Die Ta- ‚pachtet, die Fyleet Paper Stod EC», 


chen find nicht nötig. |das vierftödige Gebäude 757—59 


“ a u ———— — 
F Abendpoſt⸗ Vorrätig in Größen 24382 Zoll Weſt Taylor Straße auf mehrere 
National Bank (Eigenbien? der . .) Zaillenmaß. | Jahre = insgefamt $48,000. Am 
Nr. 8619. Diefe Schürze bat; Nr. 8630. Man fältelt diejen ‚neuen StatesLategebäube, 174 und 
von Chicago einen tiefen, runden Halsausfchnitt. Rod rings um bie Taille und näbt 176 Nord State Straße, ift der La- 
Man zieht fie über den Kopf. bie save — Der Gürtel wird den —* ne Kon * 
FRE 2 2 Ben Borrätig nur in einer Größe. mit Lie eingefaßt. j $78, an die neider Großman 
Berkt we Beben. Sinn Bei valejäiat am Nr. 3638. Für dieſes —— 3 in Größen 22—34 Zoll & Cohn verpachtet worden. 
Dienstag, den 31. Dezember 1918. liegen Muſter für verſchiedene Aer- Taillenmagß. RR Das Geſchäfishaus an der Süd— 
Beſtände: | Berbindlidfeiten: mellänge bei. Der Rodteil wird an] Nr. 8624. Dieſes Hauskleid wird weſtede der 47. Str. und Epanz 


—— u838348 u ren — * — Joch angefältelt. a mit Gürtel und aufgenähten Tafien ;9fpe,, Grund 128 bei 120 Fuß, ift 
55— — — —— Vorrätig in Größen für Kinder ausgeſtattet. von Babette Manbel zu $30,000 an 
onds, h > * 2 7 — 
er | Sirtufatien, .........830,000.00 Charles A. Wightman verfauft wor 
— u æ Sam 0.00 = - . den. 
- " 50,000.00 . * I i äufe: Sout 
7,983,900.00 | Yiyiz, zahlbar an bie Federal mE h es ur. 
N.2.Shuidzertififate zum Shut Reierve Banl 6,000,000.00 | Shore Ave., drei Wohnungen, 
für ausländithe Wehfel....  1,045,500.00 s 3,000,000.00 | 50 bei 174 Fuß, mit $23,000 belaftet, 
Vankgebaude 6,000,000.00 2 > Ä RR z : 
Anderes Grundeigentum 05T | Shuiden auf Ützepte 333 IS a ja $50,000 don Julia Ruben or 
Sundenihuiben aufgrebitbrie| 200,44.65 | Yuklandiie Werhlel 1.045.500.00 | \ Ella Bobo. Auf der MWeitfeite ber 
nr — — un. 10,405,780 “| Einlagen: T —* Harper Ave., 44 Fuß nördlich von 


Ber. Staaten Bonds u. Schuld⸗ 
Zertifita te 


ionen ....$167,902,303.05 2 % N 
— 104,037.903.61 Santen 129,602,216.28 msn NR Ä a \ Fe Im Place, Grund 44 bei 150 Fuß, 
BR ne nt — \ 1 MR \ mit $15,000 belaftet, zu $25,000 von 
! R I — U. L. Hardin an Edith Jones; 7640 
und 7642 Greenview Ave., Rogers 
Eeetse . Reynoide 4* Brüfldent Harven C. Vernsu hilfstaſſiter I) ‚Bart, fehs Wohnungen, Grund 50 
Saioı Yan Kran Ansehräipent Mllbee Hakterh .luuneeeeeneecee Ötttefafftser | {NE | bei 127 Fuß, mit $19,400 belaftet, 
al tzepräliden er nn 000 H , > ; \ 

“eg Babel nnnennunstt Bigepräfibent 9. Eröfine Smith .. „Hilfsfaflirer Fe pe Am my ( zu $35,000 von Edmund ©. Lisle 
Ber inent Bestes r a elalliren ; 5 1 | 'an William Voilmann; biefer gab 
‚Bizepräftdent > ‚Htifslaflirer Be | i | ah | — * —4 
—33 —— ne | ARE — u dad Zweifamilienhaus 4514 Lior 

* .Bizevrani so. z . „chi, * al * 
eneeeenee.tRafficret "her. des außländ. Bert. | Re | Maplervood Ave. in Kauf. Auf ber 
| Sübfeite des Pratt Boulevard, 100 


$359,877,161.01 | $350,827,161.01 
Beamte: 


DB 


— 
ll 


Fuß weſtlich von der Lalewood Ave., 


| au: II A 
ar q J | Hi: fchs Wohnungen, Grund 50 bei 139 
Ortinentaı an LOMMEIGIA | Zal) Sl | Mali!) (us, mit soeooo Mater, su 942, 


1500 von Henriettu Stewart an Li- 


ki ’® w ! \ md zette Czar. ; 
Trust an avın S all E00 \ | | Die County-Grundeigentumsbörje 
\ | \ Hält heute abend ihre Aahresver- | Ehrenreste derlieren. 


CHICAGO Y \ | | \ \ 2 7 Ifammlung ab und bie Einführung | 


— 2 a — der neuen Beamten: Präſident, Mark 
Bericht über den Stand beim Geſchäftsſchluß am Dienstag, den 31. Dezeuber 1918 Lenz; Bigepräfident, Ir’. Piichel; 


BSeſtände: Berbindlichkeiten: Eee 5 x Gelretär, Roy Knauer, und Schab- 
Zeit . Dariegen $20,205,773.33 | @apital . 5 im Alter von Y2, 1,2 und 3 „Sahren.] orrätig in Größen 36—46 Zoll meister, U. W. Stanmeyer. 
Sit » Darlehen. .$13,693,440.25 | — — ne Nr. 8642. Die Blufe diefes Mäd: | Bruftmeite, ———— 
Bonds u. Sicher | Rejerwiert Sten henkleides im Bolero-Stil wird vom | _,. „Bzw FE 2% 
31,961,463.18 | ern, Zinien und o o4sygg unter der Falte geihloffen. Der: Schnittmuiter jind unter Angabe der Seife und Eier ſehr knapp. 
Saar and fällig | Dividenden .... 516,985,20 10,002,457,83 Aod mi ’ 3 p ‚ n [ ‚newünfcdten Gräfe und ber betreiien« | Koblenz, 31. Tegember Ameri⸗ 
von Banken. 11,005, 747. 82 866,750654. 20 Siateinianen 19,695,943 67 P od wird gefaltet und an der Blufe | den Nummer gegen*@infendung von 12 |, RAoblenz, 34. gzember. * 
| Zeiteiniagen 33,116, 2. 2. — 
| Specint Einlagen 14,141,836.64 66,958,966.70| Morrätig in Größen für Mädchen | abteilung“ der „Abenbpoft“, 223 Weſt bei ihrem Einmarſch auf deutſches 
$76,056,424.58 | 876,956,424.53 im Alter von 8 bis 14 Jahren. Wafhington Str., Chicago, I. Gheds | Gebiet bemerkien, daß bie Bevölie- 


Rn ... und „Dionen Orders“ follten auf „Ihe |. : ; ak, bie 
Beamte: Nr. 8325. Die Yältelung biefes |Anenbpoit Co.“ ausgeftellt werben. In ja 4 = —— — 

Seorge M. Acyneide Vorſitzer des Direltorenrais. ihrige al auſchmittel. Hei 
Arkgur Menmoldß. naneen nennen. Wräfident : Evereit M. MERabben............Hiliölefretär | Einer ein Huhn für 6 ganz fleine 


—ofee Geiähikt. Evar-Keot, 0000 Studchen Seife. Obgleich Eiet eben⸗ 


David M, Zewib.................Viqgeprãſibent T Edio. Jones, ilfsneihäftst. Spar-Dept F » waren elan ed do eini⸗ 
Lori ®, Glarle „2. Bigepräfibent | Robert. Sercn@. con. el lTBlafiteree fo Tnapp waren, gelang ch 


* E. Eleott, BD, ®. u. Beihätsf. Bond Dept. | Albert ©, snsssssssennne Dtlfölaffierer ge I gen Soldaten, bier und ba ganz 

arles G, Wüllfon. ...csenssesennnen..Malfierer George Allan onen... Hilfälalficre Hs + f} j ren enia Seif 1 in ®i Us 

Dultem ©. Rapf „...00000200000000000. Scfretär | Thomas €. Me®rath ilafaffierer n rei “ taufehe Seife gegen em ei ums 
uſchen. 


Das Rapital der Continental aub Gemmierciel Zruit and Saviugs Baulei tm I — 
Stocholders der Continental aud Torcreii ional Dant of Ghieags. een: | 


Süberne und noldene Gedächtnisfeiern. — Deutſche Theater- 
Vereinigte Depoſiten................... 3364,459, 486. 03 


| 

| voritellungen finden immer mehr Inftlane. — Grokmniine Mi 15 Sefide jo in’biefem fe 
Stiftungen. — Todesnachrichten. willen, ich erſti in em Pfei⸗ 

er Rn | Tengeftant!” — „ch kann fie ja ood) 

% HIHI minder usgah'n open, Frölin! Ich 

| | dacht’ nur, meil Sie eben jo &eftchter 


. I 4— 9 m 6 9 * * —— 
Milwaukee, Wis. — Es fan- Dire „Plaudereche im New Perlet ſaetien, Sie hätten den Gerud bon 


Veridit Hber den Chand ber 


den im den Iehien Tngen mehrere „Morgen Herold“, die ala folde im| |. "ma mir mer‘ tönnen!“ 
Corn Exch an & Todesfälle flott, Die allgemeinere: | Yuli 1894 in ber „Nerv Horter ge;. minsm Ras nic verbragen konnen. | 
interefje erregten. Im Alter von 58 | tung” zu gegenjeitigem Gebanten- — * 


Jahren ſtarb Henry Schroeder, der ausiauſch gegründet wurde, iſt mit Tabenfälie. 


@ 2 . a i —— — 
Präſident der von ſeinem Vater ge: einem trefflicden Erinnerungsblatt| Nasiichend heröffentliden tir die Namen 
| 3 3 u ü un 7J md⸗ 
X äö t d oO n ä i = = n k | gründeten John Schroeder Rumber an viele ihrer „berühmten Korreſ⸗ —— A Zod dem Geſun 
Eo. Er war bier geboren. — Mit! pondenten und Plauderontel in ihr ısrapant, Bertha, 50 Hüstzg? Welten Str 
of Chicago Hugo Wolferädorf, der im Jahre | filbernes Jubiläumsjahr eingetreten. Tane esl .: 1054 Orhard Gr. 
s * I87 im Knigreich Sachſen gebdren Brooklyn, N. Y. m Ulter| Geisler, Bruno, 3601 Colorado Mibe. 
Beim Geſchäftsſchluß am 31. D 4048 * Öuerin, oben, 0233 Hasper Chr, 
' ’ . Dezember und 1891 nach Amerifa ausgeman- ; von 74 Jahren ftarb der aus Deutfch- | Seilmuin. Marie (ged. Henncd), 2921 AYarfaro 
— dert war, derliert der Krankenunter⸗ land jtammenbe Henry Schön, ein] zimmer hal, 70 9.: 1346 ; ubfor Me, 
ftügungdverem Saronia ein lang! Mitglied bes Cornelia Männerorg | daerz, Marie (ed. Gemute), Bi 3.; 241 3. 
jähriges Mitglied. — Anna Hogrefe, und des Richard Wagner Quarteti- | Anrtgaufer, icholaus, 88 J.; 6648 MibgeMbe., 
die in ihrem 62. Lebensjahr verſchied, Klubs. —————— 


24 E t Bang, Billiam. a ne 
war 25 Sabre lang Lehrerin dei St. Paul, Mint Eine beuis| Meher, Bertha (geb. Schflert), 70 Sabre, 


Deuiſchen an verſchiedenen öffentli- ſche Theatervorſtellung feitens einer | Stüng, Emil 18 9.73108 1. Recler Mbe. 
hen Schulen der Stadt gemwejen. Anzahl Miigliever des Spaßnogel-| "Hari, "rargareiia, 318 Gaitivoon Abe. 
Die Iutheriiche Dreieinigteit-Ge: | Hubs, bei welcher das Aufifpiel „Der — 
meinde hat zur fünfzigjährigen Er-| liebe Onkel” zur Aufführung tam! B4,000,000.00 
innerung an bie Einweihung | — En E — —— “ * 2* * een vn 2 
prächtigen Schulhauſes am Sonntag chenden Beſuch, da —AII Dan Seit 
eine in ubelfeier abgehalten, ge: | {ehe Publikum großes Neriangen et be en 


— * | Staate Auditenr haben ftrh die Einlagen biefer 
legentlich derer Direktor Kohn vom|nad) deutichen Theatervorftellungen | Dart vermehrt an 


Lehrerjeminar in River yoreit, IIL.,| hat. 3570,528.88. 
die Feftprebiat hieit. St Louid, Mo. Die erite, N. 
Fond du Lac, Wis. — Eine| Vorfiellung des neuen Jahres in Bert DER Ginndeh bee 
> Bus E .r — ran fy \ " 
zahlreiche Familie hinterließ die im! der Schmeizer Halle unter Diio' Bexesitors State and 
Alter von 81 Jahren verftorbene, Reuter und Glara Gefrer brawie| — 
3 * —— — Er 312 22 — £ a 4 
Wilme Wilhelmine Bohlmann, die) Philippis breiafiiges Lebensbild and $avings Bank 
ihon Anfang der 30er Jahre aus! „Der Dornenmeg“, bei weicher Cla- Be ; 
Eve Binz a 2 £ ; BER \ 4633 —4637 S. Aſhland Ade. 
Deuifhland herüberfam, nämlich 2] ra Gefrer bie Rolle ber zeihen Kaufe), 
Söhne, 39 Entel und 27 Urentel, wannswitwe Johanna Medetind | 1pio, wir er am Muhiter ai Bubikc Kerenms 
Cincinnati, DO. — Der Ba-| Überroinmen hatte. FR VRREENe WE EOn 
diſche Unterſtützungsverein, eine Or⸗ Das Zeftament ber umlängit der=) aartegen und DisfenteR........82,818,711.90 
Boat ganijation von rund 200 Mitalie- | forbenen Frau Chriftina Elichreht Bonds und ander: Ciceröeiten.. 088,049.84 
‘ e . * — 2 : . 8 8 deberzogen ...... ........ ar 
— una. ER dern, ermählte Ernft Gempp aufs| bebamie eime große Anzahl lutheri⸗ winerin Car Bonds 188,150.00 
Eınek U. Hamill, Kräjident, James G. Waletieid, Aaijierer | E up: —1 144 sy 324 Aftien in RXederel Referve Bant 11,250.00 
— — Sisepräfident “ewis €. Garh, Silfäfaifierer. | neite zum BPräfidenten, während ber | Ider Gemeinden und Modliätige| yurfsetauzene DAnfen Suerueancne 18 008.48 
d, 9, Moulten, Nizepri — aiere | mm 332. — * rs | Sort | ; haften Sum— ROBÄUDE wenns. 3000.01 
Siven 7. Reeves jun., Bisepräfident, James a0 weiten Slitäfanfierer 57 Mitglieder ftarle Deutiche Milt-) teitsanftalten mit namhaften Sum=| Bantgesäudı 08,000.00 


Bekände 


Beitbarichen .1.... bnsnssn5 ana $53,416,878.88 

BEE Sunsonnnn sn 05a Sannasene ner 14,008,764.96 $ 67,426,643.34 
Ber, Staaten Bonds nnb Sihnipikeine 4,981,842.71 
BE sn nenne aba 2,573,327.79 
Aktien in ber Federal Meierne Banf 300,000.00 
Attion in der American Horeign Banfing Corperaitou 299,880.00 
Bankgebaude 1,980,000.00 
Kunden-Berbindligleiten auf Rrebisbriefe 254,506.75 
Quuden · Verbindlichleiten auf Atzepie.............................. 2696, 783. 05 
Baar an Hand and Checs für bad Gicaring Haule..$ 8,960,207.27 

Fällig nen ber Federal Rreierse Bart 9,457,621.25 

Fällig von anderen Banken 

Fällt em Inndedlänkmeitter 143,000  37,561,611.34 


5118,074,545.48 
Verbindlichkeiten 


‘ir r . 
1,593,016.93 

20,190, 
Kefervicrt für Steuern 18 
Unverbiente Zinien FR 626,917.07 
Berbindlichkeiten aui Mreditbriefe. 54,506.75 
Berbindlihleiten auf Alzebte.......... 2,696,733.05 

@iriagen — Banten nub Dankierd ‘22 

Eiayelperisnen i 64,783,002.72 102,352,359.94 


8118,074,545.48 


‚39 befeitigt. Cenis zu beziehen dur die „Mode: tanifche Soldaten benußien, als fie | 


— But gemeint. — „Um Gotteds 


| 


| 


| 


| 
| 


| 
| 


‘ 
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{ 


I 


| 


| 
| 


| 


MÖDceL und Firtures. ...:: 13,500.00 | 


3, Cowerd Mans, Tisepräfipent. Starlet Nova, Hıliätaifierer. | tärumterftügungsberein Mathias Bil-| men, während ber Reft bes Vermö- | Bar an Sand amd in Banker... 574,513.42 

s 3. Ford, Vizepräfident, Ieierh €, Navenste, Hilisfeilierer. ger, ben hiäherigen Wizepräfibenten, | gen? bem Kirchenbaufonds der Miſ— 54.105.269.07 
Fe ek Ian Stelle von Henn Höfner zum) louri-Shnobe zufiel. a ee Berbinsiimteite: 

ü u DSıreftoren | Präfidenten ermählte, | ſt — ft n 3 —* D. Unlängſt —— u. unverteilte Proſite 132,204.70 
zatſon F. Blait Erneit A. Hamill, Präſiden 2 i D. — IJr \ a ) i xs i erbi Disto: 23,288. 

Chaunceh 3. Borland, Verwalter der Borland - — — | O amilto n, O. Im Alter 1 s per Ur Witwre des im Jahre — — — 


ww 


\ h Gharles 2, : fon, Biscpräliden z * 7 TE OR. 5 : Referbiert für Zinien, Stenerit 
En nnenber bes Dirstioren nz —— on, Bizepräjiscnt, |von 89 Jahren ftarb der aus Mag: | 1874 verjtorbenen Peter Hummel und Moidenden 2 11,082.33 
ats, Butler Brot. —_ 3 Haroy Bel, Präfident, Col, Chwab a | erurg gebürtige frühere Beſitzer der Kn _ * 8 —22* —— —— 
Benjamin Garpenter, Bräfident, Geo. 3, Caw Combam, Tr ieſi Sſtimme“, di im ſtammte aus dem alten Königrei Refere Banf .... * 2,500.0 
penter & Co. a nen | biefigen „Voltafiimme“, die er im| Königreich fer 112,500.00 


e nun a b e — 3 58 >| a # 8 — Liberty Loan Tetlzahlungen .... 31,065.7 
ep DM. Carr, Bräfident, Jofevh T. Nnerfon Wabert X. Ihorne, Präfident, Montgomerh | Sabre 1863 gründeie, aber ſpäter als! Hannover, tam 1851 nad) Amerifa | € in! agen eilzahlungen N 2. 
: Eon. Ward E Companh. 


8 einem u : Mn- | hoc ie: 2 a E 
Ehariee H. Hmlburd, Rräfident, Elsin Ra⸗ Gharler 9. Wader, Bräfibent, Chicago — ſie aus einem Tage⸗ zu einem Wo— un wohnte, hochgeachtet, ſeit 1888 $4,105,260.07 
tional Wat& Companr. vond Afiociation. | chenblatt zuſammengeſchrumpft war, in hieſiger Siadt. Veraleichsweiſes Steigen der Einlagen: 
verkaufte. Unter Präſident Cleve- * re 22. Dit. 103, ..........4 * See 
i \ arer! iſt ſ m Brundeisenumämauie | 7, San > 664,748. 
Kapital 8200,000 ge land war er Boftmeifier gemweien. | Rod, 1918 ... .812.421.64 
r 7 | Liberty Bonds New York, N. Y. — Franz von een * | 18. Nov, 1910. .. 1,478,921.01 
LAKEVIEW | Briefen, 1843 in Elbing geboren, Awtſtoaises Familienhotel wird am 3.'yau. 1mlBlnmeuee 27788,008.97 
I ä Wir zahlen diefe Vreife in Bar: | 4, I 1 w 8 ( ei, 5 n | 5 8 22*66* * re 
STATE BANK : "3:3 8 alle Koup.850.65| ber aber fon 1861 nah Amerila) abe Part Bonfewerb gebaut. Be iöis 3,289,132.20 
i . En aboel@nitten x s 800 | fa, ivo er fie zum Anwalt vusbil⸗ Ein 147 Wohnungen bon zumeiit | Julius F 3 En afident 
*2 7 , $ m re SONDE, einT@l, ie up... 47.751 — a E * * ‚N > 9», Smietanta, ’Brafident, 
3100-3162 Nord Ciert Bir. Gbienge.| ° 9 Aoudong abgchänitien nr : 4535| dete, ift plöglich geitorben. Gr ivar!ölei und drei Zimmern enthaltende | Lopn Srofiell, Wigeprüfident, 
Bericht deim Beginn des Geihäftes am 2. | 3. 9350 4% Bonds, einihl. alle Aoup.. Ar.rdl u. x .. wer achtſtöciges Familienhot Ro: | samcs . Pelida, VBizepräfident. 
Sanser 1919, | 1 Koudon abaefhni.ten zansaansaren 47.00, ein ftets tätiges Mitglied und zeit- | MYNoaiges Famili el zum Ko—⸗ Thomas J CHaitberlain, Kafiierer. 


u. 4 * ıror © kn — FR. 22. 2 * £ 2 3 

— 8e it en e. — ” s 850 — * MDR. on un. Rkonsenne 46.75 weiliger Präſident des Vereins ſtenpreiſe ‚bon $1,000,000 mirb bon | —— 
— ——— .. Sees Franklin Investment Co Arion, deiien Beamte und Mitglie- ; dem Architekten Robert Doerr im|dobn 9. Smulstt, Vorl, des Direftorenrats. 
EN 727.825 11 ©. 8m Selle ©. Mosm oo, der unter Leitung des Dirigenten | Auftrage der Chicago Title and | — — 

Te . 12,884.00 | Stunden täglio 9 Bi 6: Conntags 10 dis 12. | Rarl Schaefer fich daher, auch aktiv! Truft Co. ala Treuhänder für ven Morthwestern Trust and 


BoLeE ...... „12.884.00 a 2: ( 2 h : 
— he mn Seien. „jan feiner Beerdigung beteiligten. |linternehmer an der Norbmeftede bez | 


— ae a Ge Br " _ Savings Bank 
Ehe —— Unter Leitung von Greie Meyer | Dnde Dart Boulevard und der Dor-' avıngs Dan 

east — .$ 200,000.00 | Lib wird am Sonntag im Central Opera, cheſter Abe. auf einem zu 5100,000 Mifwanfee Aenze und Diviſion Sir, 

| — — 3266. 2 = 0202 sea sn: en. ſtü : 1986| 

ne EEE 0 KIHET THE IOMDS| Haufe die Hairifge Aomöbie „Zefjas erworbenen Grundftid, 200 bei 136 31. Dejemper 1918. 


: u * 22 u 
Einlagen »ou-esu nern... —— 1,464,255.62 | 2 der Storh” zur Aufführung kom: Fuß, bis zum Madiſon Part durch⸗ Dart Bekände 

ee . t u; t re. an —* reichen und Diskonti....u.....8 5,525,670,0 
ö $1.072.046.27 | und alle anderen Wertpapiere men, zu welcher die vom Oberam- laufend, errichtet werben und foll Bid] Ber, St, Regierungsonds e en 
Beamte. | 0 


12N Ver. St. Reg»Schuldsertififate.. 536,500. 
Gerne 8. Decakı P Bräfiten fauft und verfauft mergauer Bauerntheater her mohlbe- | en —* aus u SanbB nd andere Eiberheiten 2,118 Bll 
— — Bigepräfibent | K. W. KE MPF, |tannien Darjtellee Hanni Graffer, | N ae be 194.500.00 
. Raftie u 5 ıren ablösbar, zu fehs Prozent Zin- — at 

Wal, IB. BER... nitfätaffierer | 2.) , Main 4491 120 9, te Salıe © Beier und Toni Bohmann und Seppl ee : , 2 ——— 
Edward J — ——— Clothing Co Offen 95. Eonntags 10-12, | Qurger verpflichtet worden find, jen, ijt bereits vereinbart worden. Yaar un Son uch Hälklg von En 
323— n Clothing Ge. | nes6*3| (im gutes Weifpiel, hilfbebürftige; Seht dort ftehende MWohnhäufer | Banken verensesesseeemeen 1,028,008.08 
ee —— — — — — Sdauſpieler hilfreich zu unterſtützen, werden abgebrochen werden. 
—— Blantin in enerai Kontratior ||| ir verlaufen, tanfen und qustieren |j| gab der Banrijche DWoltsfeitverein) Auf fiebzehn "Jahre hat zu je $4ö,- 
Trby GC. Sontag rundet &bär % — i 

8 eigentum$pändler | für Bar durch einen Theaierabend, bei mel-) 000 die Gayety Theater Co. von em 


a onen ..Bräfident | 


Samies u. Smith — tbefuchtem Haus unter York an die Planters Hotel Co. von 
Same u Ba. euer LIBERTY B hem nor ‚qutßefudhtern Haut ind: 
a ine /_BONDS Kurt Gorih’ Spielleitung die „Pen-| Illinois das Planters Hotel, 19 N. 


$10,289,118.41 
| Hei insımäeisen 
RE 
Unverteilte Rrofite.... * 91448. 23 
——— 
—__ | fion -Schöller” zur Aufführung fam, | Clarf Str., verpachtet, nicht aber daß |eindere Heferven. c.e.eee. 30,078.36 
a5 Bar für we FRIEDMAN & CO. und beffen Ertrag den mitwirtenben) Theater im gleichen Gebäube. Den | Yasınaen un memumaen ih, S28187.50 
Liberty Bonds und | sem. — ze: Sarton sus Künftlern als Venefiz zugute kam. rer 24 2 Michigan Boulevard |Ütnlagen ......mmmm. 8,505,780.76 
Beim 72, Stiftungsfeft des Lieber: | bot die Trederal= Huber Co. zu $10,280,118.41 
— Sparmarken. E tranz wird zum erſten Male das neue insgeſamt $35,000 auf mehrere Jahre Direktoren 
— — Tranaper tation Co, : 2 * Liederfrang » Damenquartett ſowie an die Putzmacherin Frl. T. Gold— — — gen — 
ih Ave, Ofiem:| — Viele Männer enttäufcgen und| das neue gemifchte Doppelquartett| berg verpachtet.. Die %. M. Ihurfton | Ieiepp Kerueniewäri 
ien;3> in ihren Frauen. am fommenden Samdtag auftreten." Eo. bat ba3 fünfftödige Gebäude, Es Felinen So a en 


| 


Brichiauen, 
Sue 9. — 8 ift unmöglid, boraussuf 
was bie un e Regierung In bieler 


fit tum im uf de 
Steuer zu emirichten, auf 


nicht, 
ul, 3. — Sole Büder können Sie wohl 
duch Koelling & Klappenbad, 206 WB. Ran 
dolph tr, oder Stroh & Co, 122 N, Midi« 
nan Npe,, bezichen, — Wo Lie berartige 
Auslunft erhalten Zönnten, iviffen woir nicht, 
bielleiht bon einem beutfhen Apotheler. 

W. M. S. — Strafbar haben Sie ſich wohl 
nicht gemacht, falls Sie nicht etwa bei einer 
Wadhl geſtimint haben, aber Ungelegenheiten 
tlönnen Ihnen daraus ſchon erwachhſen. 

AR, — Wir lönnen Ihnen nit fagen, vo 
Sie leichte Heimarbeit erlangen fönnten, cs 
fet denn bon ciner der großen Firmen. an 
State Str, Pragen Gie einmal bort nad, 

Frank, — ES fanır von bier aus Fein Geld 
an Kriegögefangene mehr ge hidt werden, alfo 
au nit an folde in Eibirien, 

D — ſtein. — Pelin ifi 164 Meilen von 
bier an ber Ehicago & Alton Bahn gunion 
vahnhof) gnelenen, Der Fabrpeis ftellt fich 
auf rund $3.30, 

8, &, — Tie Kinder find Bürger ber Per. 
Staaten. — In der Regel folgen unter fols 
Ken Umitänden die Kinder der Nationalität 
de3 Vaters, 

Bm, Sch. — Denn irgendivo, fo werben Sie 
dad Gewünſchte in Vaughans Samenhand⸗ 
lımg, 31 Weſt Randolph Str. erhalten. 

J. P., Springfield Ave. — Cie bätten an 
dieſem Zweck eine Eingabe an den „Secretary 
of tbe Naby, Wafhinaton, D. C,,” zu machen. 
D5 Ahrem Welude entiproden werden wird, 
ift eine Frage, die mir nicht entiheiden lönnen, 

u. 8. — Eolde Kalender Tünnen Eie bon 
Koh & Co, 122 N. Midigan Mpe,, oder! 
secling & Alappendad, 206 Weſt Randolph 
Etr., beziehen, 

A. Sp. — Einen Ort jenes Namens in Mis 
Sigan bermögen wir überhaupt nicht zu fin» 
den, jedenfalls ift er nit an einer Eiſenbahn 
gelegen. Cind Sie fidder, bak Cie in Bezug 
auf den Staat lein Berfehen gemaht haben? 

2%, M. — Sie müffen abermalö bag „cerite 
NRapier* erwirlen, da das Ihre Tä::git berfal 
len ift, 

E. U. — linter Imjtänden wäre dies ein 
Grund zur Eceidung, wenden Sie fih an 
einen Anwalt. Die Rollen Itellen fi, je nach⸗ 
dem, auf 50 bis 75 Dollars, — Tas wärs 
Vigamie, ein Verbrehen, auf dent Yuchtbaus. 
ftebt,. — Eine folde Alage Tönnte in ben bie» 
figen Ctaatögeriten angefirengt werben. -—- 
Wenn ber Betreffende zu YZudthaud berur- 
teilt jourbe, fo mürbe er auch feine bürgerligen 


x * * 


Nechtdanwalt Fred Blotke, Unity 
Building, 127 Nord Dearborn Str, 
Bimmer 920, gibt naditchende Ans- 
funit anf ihm übermittelte Anfragen: 


8.8. — Wenn Sie nah Jhrer Scheidung im 
Serein mit Ihrer früheren Fran Grundeigen—⸗ 
tum auf beider Namen gelanft haben, fo tft 
das sınter dem Geſetz dasfelbe, als ob zwei 
Fremde das Eigentumbeſähßen. Sie brauchen 
Ihren Anieil nicht an die grau zu berfaufen, 
und ſie braucht den ihrigen nicht an Sie zu 
verkauſen. Wenn Sie ſich mit ihr nicht eini⸗ 
gen öonnen, ſo müſſen Sie eine Teilungsklage 
einbringen. dad Eigentum wirb banı bom 
Bericht derfauft und dee Erlös im Verhältnis 
der Unteile verteilt, €, 

Alter Lefer. — Wenn Cie einen Hriſtlichen 
Mietsfontratt baden, jo werben Cie daraus 
erfeben, daß der Mieter fih verpflichtet hat, 
für aller Schapen aufgufommen. Veireht aber 
fein Kontraft, To ift der Mieter nicht baftdar, 


STATE BANK 
OF CHICAGO 


La Sale und Washington Sir. 


Kurzer Bericht beim Seihaitsichlun am 
31. Dezember 1918. 
Beſtände: 

Darlehen u. Diskontos. 826,050,557. 03 
Ueberzogen 73605.81 

Aktien der Federal Re— 
ſerve Bank of Chicago 165,000.00 
Ver. Staaten Liberiy 
Bonds ...ecrurn..  3,697,006.44 
Andere Bonds. ........ 1,708,267.92 
Verbindlichkeiten an 
Kunden unt. Mfzgepten 1,085,955.56 
Baar und fällig den j 
? 8,104,778.18 


540,.768,930.94 
 Berbindlidfeiten: 
Kapital $ 1,500,000.00 


Ueberſchuß (vesdient).. 4,000,000.00 


Unberteilte Profite. ... 135,731.23 
Neferbiert für Zinjen ır. 
S 825,000.00| 
1bez 715,375.00 
y 1,035,955.56 


Einlagen 33,620,869.15 


510,768,030.94 
Iinfen gewährt auf Spar-Einfagen. 
Eure Zeſchäſte ermünſchl. 


| 
Beamte, | 
Leroy A. Goddard, Rräi'dent. 
Henry U. Sausan, Vizepräſident. | 
Rar 9. Saunen, Vizcpräfident. 
Henry &, Henirhen Rizcpräf. u. Kailiever, |} 
EG. Ebwarb Gariion, Nizepräfibent, 
Walter J. Cox, Vizepräfident. 
Frank J. Vagard, Hilfsltafſierer. 
Auſtin J. Lindfirem, Hiltsfailicrer, | 
oſeph F. Nocheis, Hilfälaifierer. 
must E. Auinht, Sciretär. 
William C. Mitter, Stiiäfetretär, 


Direktorenrat. 


Divas N, Barter, 

N 3. Dau, Borfigendber Neid, Murdoh & Co, | 
Lersd A. Goddard, Prauͤſident. 

Henry A. Haugan, Vizepräſident. 

9. ©, Hansan, Stapitaliit, 

Oecar K. Haugan, Vizepräſiden!. 

A. Lanquiſt. Präſ. Lanquiſt & Illsley Co. 
W. A. Peterſon. Etgentüm. Peterſon Nurſerhy. 
Charles ”. Präfident Lin! Velt Co, 

Mofes 3. Wentworth, Napitaliit, 


»..300,000.00 | ——— —— — — —— — | 


Organijiert mit Erlaubnis 
des Staat? Banf- 
Departments 


South Shore | 
State Bank! 


75. Str. an Exchange Ave. 
(gegenüber X. C. Bahnhof.) | 


Eine Banf am jüdlichen See- 
ufer fiir Die fich Ächnell ent- 


wickelnde ſüdliche Seeufer 


Stadtgegend. Wegen nähe— 
rer Einzelheiten wende man 


ſich an 


John A. Carroll 


53. Straße und Lafe 
Barf Naenıre 
Tel. Hyde Barf 440 


Wir kaufen und berfaufen 


Liberty-Bonds 


fowie andere Wertpapiere. 


J.V.ZINNER&CO. 
619 W, North Ave. Tel, Diverſey 8287 


1400 8. 51. &tr, Tel. Boulevard 6570 
Han’ 


Bericht über den Stand beim Seihaftsihlui am 31. Dezember 1918. 
Beftände 
Darlehen nnd Disfonti $ 68,342,466-°45 
Ber. Staaten Bonds und Zertifilate.. 2.22.2020 20000020+ 2,514,500.00 
Andere Bonds nnd Shopothelen.....2--raneeeeeeneen .... 11,121,144.52° 
Atien in ber Federal Referve Banf — 360,000.00 
Aunbenverbindlidteiten unter Kreditbriefen 7,235,919.00 
Kundenverbindlichleiten unter Afzepten 5,988,855.31 
Baar and fällig von Neferve Bant $ 9,172,230.22 
Fällig von anderen Banken und Bantiers.. 10,796,567.20 
Cheds für das Clearing Houfe 3,589,284.84 23,558,082.26 
— 
Berbindlichkeiten: $119,120,007.54 
Rapital 3,000,000.00 
Neberihun 9,000,000.00 
Unverteilte Gewinne 857,563.64 
Neferviert für aufgelaufene Zinien und Steuern 1,336,712.27 
Sividenden, zahlbar am 1, Januar 1919 150,000,00 
Rüd-Ronti an Federal Nelerve Bakn —— 975,000-00 
An die Fcheral Neferve Bank zahldare Rechnungen 4,700,000.00 
Berbinblidfeiten unter Kreditbriefen 7,235,919.00 
BVerbindlichleiten unter Afzepten 5,488,298.00 
Einlagen 86,377,474.63 


$119,120,967.54 
Departements 


Handel Sparbant— Trufi— Bond— Zarmdarlehen — Ansländifches Geſchãft. 


— 
Fraut S. Armſtrona, Präſident Reid, Cyrus H. MeGornid, VBorligender Inter⸗ 
Murooh & Kompanh. national Harveſter Companh. 
Clarence A. Burtey, Anwalt und Kapi— Schmour Mosrid, Truftee 8, 3. Keiter 
taltit. Nahlaffes, 
RT. Grane jun., Bräfibent Grane Comp. Dun Ba prandent Yullman 
Sea DB. Crowell, Präſident Quaker Edward L. viyerlon, Vorfitzender Jofeph 
Dat3 vomsanh. . z. Ryerfon & Son. 
Hale Holden, Regional Director 11, ©. Sohn GW. Chebd, Prälident Marftall 
Railroad Adminiftration, Field & Companh. 
Marvin Hughitt, Vorſitender Chicago & Orſon Smith. Vorſitzender. 
Northweſtern Eiſenbahngeſellſchaft. James P. Soper, Präfident Soper Lum— 
Edmund D. Hulbert, Praäfident. ber Company. 
Channeern Keep, Trufice be5 Mariball Mai. U. A. Spragne, \t, S. Armee. 
Field Nachlaſſes. Moſes J. Wentworth, Kapitaliſt. 


Re Benxutte: 
Vorfigenber de3 Poard B. ©. Peierion Raliterer 
est „„Bräfident Kohn G. Gedbed...cnereen Hilfstaffierer 
Vizepräfident Y. €. 2oomid Hilfstaffierer 
xeon 2. Kochr, Ectretär u. Truftbeamter. 
i af A. Leonard Kohnien,........ Hilfsfefretär 
. 9. Thompfon...uuenoere- Nizepräfident 6. 9. Hardie Manager Bond Bent. 
i Vizepräfid: €. CE. Adams, Htlid-Manager Brnd:Bop, 


112 WEST ADAMS STRASSE, CHICAGO 


—— — f — ⸗ 


INinoisTrust& 
SavinssBank 


La Selle und Jackson Strasse. 
CHICAGO. 


Bericht aber den Stand beim Geihäftsihluk 
am 31, Dezember 1918, 


— — — — —— 


Beſtaãnde. 

Sicht-Darlchen auf Wertpapiere. .$27,805,613.68 

Zeit- Darlehen anf Wertpapiere... 26,978,557.15° 

Dorlehen anf Grundeigentum... 3,340,082.86 

Andere Darlehen . 13,601,792.36 $ 71,726,046.05 
Vereininte Staaten Schnldſcheine.... ........... 2339,000. 
Kundenſchnulden anf Akzepte. ..................3,050,000.00 
Bonds nnd andere Sicherheiten. ......... 27,779,484.42 
Bargeld und Wechſel 25,830,475.24 


$130,723,005.71 
BSeebindlichkeiten. 


Aktienkapital 
Ueberſchuß⸗Fond 
Unverteilte Profite 533,296.42 
Rechnungen zahlbar an die Federal Reſerve Bank of 

Chicago 3,000,000.00 
Rück Diskonti zahlbar an die Federal Reſerve Bank 

of Chicago 5,825,000.00 
fiontingent-Nonto 500,000.00 
Unbezahlte Dividenden 201,754.00 
Rejerhiert für Stenerii 750,000.00 
Akzevie 4,550,000.00 
Sicht-ECinlagen . . . . . . . . . ...... 850,661, 638. 95 
Zeit⸗Einlagen 48,703,316.34 99,364,955.29 
$130,725,008.71 

Beamte: 
* a 2 8 ® vn 
STE. Badıc! Snnepräfibent. Save En — 
Gsaumeey Keep, Zizepräfldent, . 9. Geddes, Htifälaffirer. 
Senn X, Balz, Digeprälident. 
FJas. C. Hutchins. Bizepräfibent, 
cugene M. Stevens, Vizepräſfident. 
x 3 ax Nllerafiirer. oe Berar. Hilfdfefretär.  . 
. ©. Sayman, Stifßtalfirer. G. 3. Everafer, Hilfs-Selretär. 
Direktoren: 


Seury U. Blair, Gharled B. Merigam, 
Stanich Bictd. John 3. Diitell, 
Frederic T, Sahtelt, Sohn G. hebb, 
Names C. Hntchine. meant D. Stunt. 
chauncen New, Edward F. Swift. 
Charles ſ. Sqweppe. 
Bittiam L. Rod, Manager ded Bond- Department. 


—— — — — —ñ— ⸗ 


Bericht über den Stand der 


Gitizens State Bank: Mechanics and Trader J 


of Lake View State Bank 


3228 Lincoln Avenue, Bericht über den Stand beim Geicäfts: 


CHICAGO beginn am ?, Nanuar.1919, 
Seihärtäichtun, 31. Desember 1918. — 
UN POSERREREENEN ’ Beltände: 
Beittände 


* a: +ti 1 ,559.206 D en und Diſslontos......... $1,004,413.44 
Darleben und Diskonti. ....... zi, ads 200. 4) Darlehen und Di i ‚004,413. 
ee —— 80,090.00 | Darleden anf Sicherheiten 227,157.& 


| Sierbeitsgewölbe u. Cinrichta 937,800.00 | Möbet und Einriätung........ 


a 145.01 
Vonds ITC. . .. —— us ** 700 600 
\aar nd Fall let...  280.205.52 | Liberty Loan Bonds..$258,450.00 
Daar end fällig von Pa . . 200,206 Bonds “ Ns 006.0? 
62,303,738.51 | Daar und fällig von 
Binpdlihkeiten DARM: „.sännurnese 615,516,39 1,019,485.04 
Berbin i e — — 
| — 
50,000.00 | $2.248,079.04 
Underteilte Gerinne.cneenenenene ,  15,405.81 | B 2 i 
Einlagen = — — — 1,988,332,70 Berbindlidleiten: 
Sara aaa $ 200,000,00 
82,303.738.51 | Iroberfhuulg anne 
i r Deopofiten | Umverteilte Gewinne i 
nen => ee ” | Roferdiert für Dividenden 8,000.00 
——⏑⏑ Denn Reierviert ſür Steuern u. Zinſen 4209062 
ze ss........ 2 St | Eintegen 0.053.456.51 
| 2 rem LEE | 82,348,079.04 
2 Rod. 1MBeeneree. 1,486,431.26 Beamte: 
31. Des. 1918.. ‚988,382, ! Eelvin $ Eraıg Bräfident, 
won, RM. Damwes, Wacpräftdent. 
Norton Stone Katliven 
Etto 3. Genbati, 1. Bizepräfident Stani 9 Golitnk An 
Gas. Hafteritt, 2. Rischräfident ._..„Sime Gtebenten we > 
Harıy R. Gibbond, 5, Viscnräfident | Eintagen-- 2, Januar 1918......$1,500,797,2 
5 ©. Sanired, Naliierer | Einlagen-—2. Januar 1019.1.... 82,063,450.51 


N Mitglied ded iyederal Weferne Suftemd. 


Direftoren —— 


Henrdy L. Siout | Yurgen Beterien 
Elinien E. Cooper Mathiad Aller 


' ® 
. 9. Be Harz) NR. Gibbs > 
num (mmsim | iberty Bonds 
Chas. Johnſen Otto Gondolf wie alle in⸗ und ausländiſchen Vertvaplert 
J. G. Squires lauft und verlauft 


L Kaufmann & Co. 
— Den echten Wihtigtuer ertennt || offen Tünne D-—0, zenmiaee Breit. 
man fhon am Räufpern. — 


Chas. Johnien, Prüfident 





Vergnügungs - Wegweifer, 
tihes Iheater, Buip Temple, 
. ante.” 


— 


a 


Ar 


pineb“. 
nd. — „Going Up“, 
Biegield. Follies, 


num 


Old Yaby 31”, 

— „Buffnch Before Pieafurc”. 
.— „Head Der Hcels”, 

I. — „Hair and Warner“, 

I, — „Bird of Barabifc”, 


Three Faces Eaſt“. 

„The Off Chance“ 

„She Walled in Her Sleep“. 
af — „Ihe Copperbcad“, 
cetöria, — „The Puc3 of Moutb“, 
DoDd8, — „Ihe Cromdeb Hour“, 
m ALITTITZE Konzert 
mittag und abend. 

aben 


’ın 


t, 


BO see BD 


ana. 


SE 


jeden 


* 


niepp», 715 Kortb Avenue. — Jeden 
und Eonntag nadhmittags Konzert. 


— — ——— — — — — — 


Verlangt: Männer und Annben 
| 
| 
| 
| 


(Anjeigen unter diefer Nubrit 1c das Mort) 


SchuhVerkänfer. 


Männer von Charakter, bie etwas 
von Schuhen berftehen unb fi der Be- 
deutung eines guten Schuhdienftes be⸗ 
wußt ſind. Ausgezeichnete Gelegenheit 


‚für ‚Männer mit Fühigfeit und hohen 


Ipenlen. Diele Stellungen find ftetig, ' 
Außgegeirhnete Löhne. Nahzufragen in 


der: Office des Superintendenten, 9. 

Hose. ° j 

Marfall$ielb & Co, 
Neta il. 


« 


famodimibofr 


erlangt: "Erfobrener Porter, mittelälterer 
Manh.”-. 1601. Milmaufce Avenue. 


Berkangt: Wuter- Madimith für Wagen und 
Automobil Reparatur. - 5847 ©, Afhland Abe. 
— — dimido 
Verlanat: Drei engliſo ſpregende Knaben, 


fofort: naaufragen. Anſell Zidet Eo., 730 
N. Seanllin ‚Str... Tian—1imI£ 


Verlangt: - Ariabe in Möbelfabrif, 
erll-Ape,, nabe Eheffielb Ude. 


Verlangst: Junge in Bäderei, 
2352 .Beimont Ubenue, 


PBerlangs: Knabe für Mpothele. 3118 N. 
Glaft: Strate. Tian—imi& 


Zerlangt: Ein Mann in mittleren SZabren, 
der in Saloon und-Kküche beimandert tft, leichte 
Arbeit: . Beier Xeisgens, 901 8, 35. Str. 
ein Biod Meit bon Halfteb Str. dimi 


Beklangt: Guter Shuhmader, ftetiger Riah, 
23 Sir Wells Gr. dimidofrfafo 


Berlangt: Carpenter für einen Nob, Tages» 
arbeit. oder: Kontralt. 184 W. Wafbington 
Stt., Zimmer 200. Tel, Srankliı 1998. 


Berlangt: Wurjtmadjer; jtetige Ar- 
beit dad ganze Jahr. 1215 ©, Halfteb 


Strafe. dimido 


» 


1021 
didofr 


Zagarbeit. 


mm men 


Be 


"erlangt: Wauner und Anaben 


Anzeigen umer erefer Rubris Ic das Wort) | (Anzeigen unter diefer NMubrit 1c das Mort) 


Berlangt: Porter, der bartenden und more 
gend achen Tann, turze Arbeititunden. — 
3701 Fullerton Avenue, modi 


Berlangt: Bäder, aweite Hand an Brot und 
Rolls. 6111 Rorwood Park Ave, "Phone: New 
Eaitle 547. modi 


Verlaugt: Barbier, Mittwoch abend, Samstag 
nadırittag und Sonntag. 1902 Larradee Eir, 


ınodi 
| 


Berlangt: Ein Saloonporter. 412 Wabaſh 
Abenue. modi 


Verlangt? Sofort, Janitorhelfer; guter Lohn, 
Zimmer und Koſt. 1000 Winona Str. Phone; 
Edaewater 1594. modi 


Verlangt: Lunchman und Borter, Nadzufra- 
gen in 1113 8. Madilon Str, modi 


Verlangt: Armature und Coil Winders, junge 
Frauen bewaändert im Aufwinden von kleinen 
Armatures und Coil; gute Gelegenheit zum 
Emporarbeiten. Nachzufragen: Janette Mig. 
Co. 625 W. Jackſon Blod. 


N 


Berlangt: Mann mit Criehrung an 
Spraping Maihine in Korbiwarenge- 
ihäft. 713 Miiwanfee Apr, 


Verlangt: Zwei oder drei verheiratete 
Männer, um an Mafchinen zu arbeiten; 
guter Kohn. 

Bunte BroS, 
720 ®. Monrse Str. 
dimido 


Berlangt: Feuermanı für Grünbaus, .Lafe 


ı Etr,, gegenüber dem Mrlington- Friedhof, Elm- 


burft, IU. dimi 


Berlangt: Zunge für Gänge und leichte fra- 
Grifarbeit; gute Gelegenbeit, feines Geſchäft 
zu erlerner; auter Lobn, 116 N, Franilin 
tr, 3. Floor. dimi 


Verlangt: Junge, über 16 Jahre alt, 
als Helfer auf Auto Truck. Nachzufra— 
nen 7:30 morgens. M. Pollack, 1215 
S. Halſted Str. modi 


Verlangt; Eiscream-Macher. Nach— 
zufragen beim Chef, Hotel Sherman. 
—A 


Verlangt: Erſter Klaſſe Cale Bäder und fir | Pe 


etwas MWeihbrot, $32 die Wodhe zu Anfang. 


Modi | Gefegenheit für Damen mit Fähigfeit 
und hohen Idealen. 


dimi | — — 
— — ſind ſtetig. Ausgezeichnete Löhne, 


| 


6846 ©, Halited Etr. Tel. Wentworth 4924. | 


dimi 


Verlangt: Janitor, Dampfheizung, 
Sremont und Glab, Nacdaufragen 2142 Cedg- 
wid Str. 
Verlanat: Engineer, muß gute Zeugnilfe ba- 
ben, $27.50 Woche, 7 Zaae die NSode, 11 
Stunden per Taa. Nur fhriitiih an F. Weit 
pbal, 553 W. Lale Str. 


Verlangt: 


Erfahrener Saloonvorter, 


chen. Adr. M 2441 Abendpoſt. dimido 


Verlanat: Porter für Klubhaus Barberſhop, 
muß Schuhe pugen. 14 N, Dearborn Eir., 4. 
Floor. 


Verlangt: Lediger Shuhmacher, ftetige Urs 
beit, guter Lohn. 50 Meileyn weſtlich bon Chi: 
cago, Briefe Kobn Hoyen, Huntley, > u 

imido 

Berlangt: Erfter Klaffe Koh und erite Klaffe 
Maitreb. Nahaufragen New PHork Reitaurant, 
14. &, Clarl Er. dimido 

Verlangt: 


I? Sunge, über 16, für allgemeine 
Ladenarbeit. 


Loehr, 704 S, Cramford Abenute, 

dimido 
Berlangt: Fuhrmann für Einzel-:Bagen, fte- 
tige Urbeit. Nachhzufragen 2011 Larrabee Etr. 


Rorter; Wodhenlohn $15. Saloon, 234 
BB. Randolph Str. 


Berlangt: Vormann in Sauſage Ca— 
fing Fabrik; guter Lohn. The 9. & ©. 
Go., 25 ®. Illinsis Str, mobido 

Verlangt: Mann, um Park in Ordnung zu 


| Halten für die Buena Park Eitizens Affocia- 


Berlangt: Aclterer Mann für Borter- 
arbeit von 8 Uhr morgend 5i8 4 Uhr 
nachmittags. 3601 Lawrence Ave. Tele: 
phon Irving 8532. bimido 


Berlangt: Erfahrene Männer, um 
Flöten, Glarionetten oder Saxaphone 
Zu reparieren. Fragt nad Mir. Heu: 
pringer auf bem 7. Floor. 

eyon& HSealn, 
Wabaſh Ave. und Jackſon Blod. 


dido 

- —n | 
Berlangt: Guter Ko, guter Kohn für | 
röhten Menn. 1528 N. Clarl Etr, dimi | 


2 


Berlangt: Chauffeur für Milhwagen fowie ! 
Dalry Helfer. Nabzufragen 1424 Wafbburtt | 
Avenue. dimi 

Perlangt: Erfahrener Junge an Cates. Nach⸗ 
sufrogen 2319 Vilmaufce Mve, dimido 

—— Janitor, verheirateter Mann, für 
neues lat Gebäude vom 15. Januar ab. 
Felne Wohnräume. Nahazufragen 3326 Fuller 
tön Abe. zweiter Floor. 


Verlangt: Barbier, ſtet 
tag und Eonntag. 950 
2tncoln 8230. 


Berlangt: Buicher, Wurſtmacher. 
mitage Abenue. 


ig Gumötag Nachmit · 
Willow Str., Phone: 


4120 Ar⸗ 


Berlangt: Aräftiger Mann, im mittleren Al⸗ 
ter zum Aufivarion eines franfen Mannes, 
während ber Nacht: Leine Erfahrung notiven 
tie. Nadizuiragen awifhcn 9 und 11 Uhr mor- 
sen. UA. Schhocninger, 1550 N. Clark Eir, 


Berlangt: Zuberläffiger Mann für Porter 
arbeit, guter Lohn und Eflen. 17 W. Divt- 
jion Straß 


Berlangt: 
gr 
$18 bie 


e. 


Lunchman und Porter, einer der 
richt und derFurnace beigen kann, 
oche. 623 North Avenue. dimi 


Verlangt: Guter Junge als Gärtnergehilfe. 
2138 N. Kedzte Ave. 


_Berlangt: Einen älteren Dann für Porter im 
Taloon. 1573 Elhbourn Abe. 


Verlangt; Laufiunge 15 bis 16 Jahre alt, 
tlann das Handwerk erlernen, 80 die Mode. 
1417 Altgeld Str. dmido 


Verlangt: Nacht⸗Porter, geweſener Zanitor⸗ 
elfer bevorzugt, lein Fenſterwaſchen, kein Meſ⸗ 
ins polieren. Lohn 870. Fragt nach dem So; 
tel Engineer, New Hotel Gault, Madifon und ! 
, Marlet Etr. . | 
Berlangt: Automobil Rabiater Mann. | 
946 8: Clark Etr. dimi 


7— Berlangt: Schuhmacher. Standard 
Shoe Repair Co., 26 W. Lake Straße, 
2. Floor. 


Verlangt: Saloonvorter, erſter 
ner und zuberläffiger Manır, 
und aut engliſch ſprechen lann. 
Referenzen. 458 E. 30. Str. 
Uhr nachm. 


Klaffe nüchter« | 


der bartenden ! 


Go., 1872 Elybourn Ave. 


Berlangt: Räuderer für Wurjt-De- 
partement. 
Arnold Bros, 
660 W. Ranbolyh Strake. 


Berlangt: Stall-Mann, um Pferde zu 
beiorgen. 329 W. 24. Place, oder 147 
N, Market Str, Sidesim& 


Berlangt: Ham Boner. Nahjzufriagen 
937 Eanlton Str. mobi 


Etetige Arbeit. | 
Sragt nah 2| 

| 

! 

Berlangt: Ablicferungs- Junge in 
Bäderei. 2733 N .Clarf Str, 
I 


dimido 
Berlangt: Engineer für Nadıtarbeit; 
nuter Lohn. Smith Barnes & Strofber 
mobimi 

Berlangt: Beef Boners; ftetiger Blak | 

“amb hoher Kohn. 9101 Baltimore Ave. | 

modimi 


Berlangt: Junge in Bäderei gu arbeiten; 
Zagarbeit. 2503 Eiybourn Ave. ſonmodi 


Bedanst: Ein z‚uberläffiger Chauffeur — 
lediger, nücdterner Mann mit guten Zeuaniffen 
findet ein gutes Heim und dauernde Stellung. 
Adr.: 8 1325 Abendpoft. 5iaiw& 


Berlangi: Unberdeirateter, anftändiger Mann 
für Grünhausarbeit, Tagfeuermann; $35, Stoft | 
unb Zimmer per Monat zum Anfang. 


Galvert 

Sloral Co,, Lale Foreit, SI. Siaim& 
Berlangt: Eihloffer. 109 ©. Jefferfon Etr., 
3. Floor. ſonmodi 
Verlangt: Unvberheirateter deutſcher Grun⸗ 
einer, ber das Geſchäft beriteht: 

84 ı und Board per Monat. Calvert 
Floxal Co. Lale Farelt, Ill. 81ba110f 


tion, 943 Edgecomdb Rlace, 


31d51mWX 


I 


| 
1 * 
Eee | Belmont 7766, 


| 
| 
| 
| 


| 


| 


14905 Irving Barf Blvd. 


- - | terinnen. 
Verlangt: Zuverläſſiger Mann als | Avenue, 


| 


F 


- 


Vrriangt: Frauen und adden. 


Läden und Fabriken 


— —— 


Schuh-Verkäunferinnen. 


Berlangt: Mehrere flinke, tüchtige 


a 


7 


amen mit Fähisfeit Schuhe zu ver- 


fanfen, Dicjelsen follten Schuhe fen- 


nen und bie Bedeutung eines guten 


Schuhdienftes veritehen. Ausgezeichnete 


Tiefe Stellungen 


Zu 
erfragen in ber Office des Enperinten- 


denten, 9. Floor, 


Mariall Field & Co, 
- Retnil, 


famodimidofr 
Berlangt: Mädchen für Hand Laundry, gu 
ter Lopn, 4415 Broadwah, Xel, 8326 Edge: 


Berlangt: Mädchen für Rafting and Trims 
‚ming an Zigarrenfilten, Grfabrene oder zum 
Erlernen, 116 Weſt Superior Str. 

Tian—imI& 


Verlangt: Ein junges Mädden um Gänge 
au beforgen im Bead Bag Gelhäft. Lohn $8. 
Bead Bag Co., 116 N, Etate ‚Str., Zimmer 1, 
Sloor, nahe Randolph Er, 


Derlangt: Junges Mädchen um in Blumen- 
gefhäft zur. belfen, 2138 N. Kcdaie Ave. Phone 


> 


,‚ erlangt: Mädchen für Labenarbeit 
in Bäderei. 3659 ©. Lincoln Str. 
di-—fa 


Verlangt: Mitteljährige und alte Yrauen, in 
Fabrik zu arbeiten, Selling Sarel Co, New 


porter, quter | Terminal Bldg,, Eection EC, 365 €, Illinois 
Lohn, ſtetige Arbeit, muß gut .Englifch pre: | Str., 4. 


Floor. didoſa 
Verlangt: Berkäuferin; muß Emp— 

fehlungen haben. 

G. W. Cramer, 

3434 N. Halfted Str. 


Berlangt: Ein Hemden Finiſher, 1 
Body Ironer, 2 erfahrene Mangle— 
Mäddhen; guter Lohn und ftetige Ar- 
beit. The Irving Park Laundry GCo., 
2305210 


Berlangt: Mädchen und Frauen für 
die Herjtellung von feidenen Lampen- 
fihirmen, wie aud) erfahrene Heimarbei- 
M. Margniz, 17 NR. Wabaſh 

Sjanim! 


Berlangt: Mädchen an erfter Kaffe 
Dreimaling. 2048 Evergreen Avenne. 
Telephon Humboldt 9200. mobimi 
Nerlarnat: mädchen, in der Buchbinberei gi 
o 


näben. Steine Erfadrung, ftetige Arbeit. 31 
Degood Etr, Hanimt 


Hausarbeit 
Berlangt: Mädhen oder Frau für Küden- 


Verlangt: Zaufjunge, etwa 16 Jahre alt, in] arbeit, Zimmer und Koft. Gutes Helm fir das 


Ahpdertifing Agench, Muß ebrlih. zuderläflig 
und gut empfohlen fein. 
Condit, 1306 Maller3 Bilde. 


Nabdaufragen: Mr. 
d531-7jn 


Berlangt: Männer und rauen 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1c das Wort) 


Berlangt: Erfahrener Nahtloh und Taglodh, 
Mann oder Frau, ftetigne Arbeit, guter LTohn. 
Manintes Bros, 1500 N. Clark Etr., Phone: 
Euperior 5037, dimi 


Verlangt: Pianoſpieler oder Piano— 


ſpielerin; muſt ungariſche Muſik ver- 


ſtrhen. 835 W. North Ave. 
Verlangt: Für mein Sommerheim ſuche i 

einen Verwalter, verheiratel, ohne Kinder, 

mittleren Jahren. Der Mann muß Garten— 
und Hausärbeit verrichlten und Auto fahren 
lönnen; die Frau muß im Haus mithelfen; 
angenehme Stellung fürs ganze Jahr für einen 
ehrlichen, fleißigen und zuverläſſigen Mann. 
Empfehlungen und Gehaltsanſprüche unter 
Adr.: 3 1326 Abendpoft. modimi 


Berlangt: Wandeibilder-Ariateure und Ans 
fänger beiderlei Geſchlechts, alle Nitersllalfen. 
Kommt ſofort für freies Ausſsprobieren nach der 
Delight Film Co. 2130 S. Wabafh Ave, 

"dar 


Stellung finder Männer u. uaben 
(Anzeigen unter disfer Aubrit 10 de5 Wort) 


Geſucht: Deutſcher, 
als Vorter im Saloe 
Bartenden. A 


on 
3. 


2436 Mbendpoft. 


Geluht: Junger Mann, erfahren mit Dampf: 
heigung und Engine Room, Mbdr.: 
Abendpoft. 


Geſucht: Erſter Klaſſe Koch 
649 Willow Str., 2. Flat, vorne. 


Geſucht: Als Küchenhelfer, 
le geſucht. 
iche und Fiekſcherei. 


Geſucht: Arbeit als Zanitorhelfer. 
Erfahrung, M, 2433 Abendpoft, 


3 2357 
dimido 


ſucht Stelle. 


Hausmann, 
€ 
fi Mm. 2434 Abendpoit. 
Etwas 

dimi 


1 
! 


| 


I 
I 
I 


| 


Erfahrung in öÖfterreichiicher | 


Gefuht: Bartender, Icdia, millen3 Rorterar: | 


beit au berrihten. Phon 


: Diverfey 2502, 


Geſucht: Mann mit guter 
Rechner, ſucht 
ſcheut leine Arbeit. 


guter Sandfarift, flinfcr 
irgendivelde Belhäftiaung 
Adr, B 1407 Abend) 


Stellung al3 Ingenieur 
Wächter oder 


Geſucht: Suche 
Helfer, Feuermann, 


gang, 2404 W. Augsuſta Str. 


Geſucht: Ein Flat Janitor fucht eine Poſten 


zu 18 Flat oder 15 Flat mit Janitor Woh— 


rung, leine große Familien, blos J Kind und 


Frau. H. Lenhardt, 7 Weſt Pearſon Straße. 


dimi 


2 Tage die Woche, Nachts. üdr.: O 212 
Abendpoſt. 


Geſucht: Bäcker wünſcht auszuhelfen 1 oder : aı 3 
7 |kcine Comntagarbeit; quter Lohn. 
Wells Eir., Saloon. 


richtige Madchen. Nachzufragen 1203 
63, Str. Tel.: Wentwortb 1795. 


Berlanat: Nadttödin, guter Lohn in deutſch⸗ 
ungariſchem Reſiaurant. 1602 R. u 
o 


Berlangt: Mädchen für al more 1777 
oder lange Etunden, 1407 „Sullerton pe 


Berlangt: Frau um Kody bei Bufineß Lunch 
zu belfen. Wrbeitözeit bon 10 Bormitfägs 
bis 2.30 Nadmittags. 4200 S, Albland Abe, 
Zel, Dards 2666, dimi 


weit 
mi 


Verlangt: Erfahrenes Mäbdien für Haus 


| arbeit. 3954 Ianfien Ave, Tel. Lalevtew 8573, 


langt: Müädden um auf zwei Kinder auf- 
afien und bei der Hausarbeit mitzuhel- 
Stunden bon 8 biS 6. Seine Conntagds 

Nachzufragen im Laden, 5512 Nord 
z 
Straße. 


arbeit. 
Clart 


— 


dimi 


Verlangt; Frau für Bügeln und Reinigen. 
1008 N. Lawndale Abe. 1. Flat. 
Verlanga: Junges Mädchen, bei leichter 
Hausarbeit mitzubelfen und auf amei Kmder 
aufzupaifen, 2100 Mdpdilon Str. 


dimi 


dimi 
_ Verlangt: Ueltere rau für Babh aufzupaf- 
fen, mus 3u Haufe fhhlafen, 1973 
Straße, 

Verlangt: Gute Balafrau, 6033 Wintbrop 
Avenuc. Tel. Eunndy Eide 1110. 


Burlin 
dim 


Verlangt: Zrau, für jede Woche halben Tag 
Reinemaden und Sleine Wälhhe nah Haufe 


fircht Arbeit | au neömen, mu in der Nahbarfhaft mol 
‚ lann aud Koden und | ci, _- 
dimi | coln 7514. 


[u 


De 
. 


2 
. 


good Etr,, lat. Tel, Lin- 


Ti 
“ib 


Verlangt: Gute Bufinehland-Rögin: 
$14 die Woche; kurze Stunden. 1982 
Elybourn Ave. dimi 


erlangt: Mädchen für Kaffee Ban- 
try. Hotel Atlantic, 328 ©. Clark Str. 
‚Berlangt: Erfter Kaffe Suppenkö- 
din; Siunden von 6:30 bis 4 Uhr; $18 
die Wodje; feine Sonntagarbeit. 21 N. 
Dearborn Str. dimi 
Berlangt: Wafhirau, Wäfhe nad Haufe zu 
nehmen. Waſchen und Bügeln $2.50 3211 NR, 


‚ Yfbland Avenue, 


ı arbeit, 3 in der Yamilic, gutes Heim. 


l 


N tarın fonftige } 
Innenarbeit, händig mit Tools, Udr, ©, Cr-| Cornelia Str. 


| 
| 


l 
ı 
I 


Geſucht: Maſchiniſt mit 4jähriger Erfahrung 


ſucht ſtetige Arbeit. Adr.: 


83 2356 Abendvoſt. 


dimido 


Sefucht: Junger Mann, ledig, ſpricht 
engliſch, wünſcht Stellung mit Wohnung als 
Küchenhelfer, Hausmann oder Porter, in In 
ſtitute, Hotel oder Saloon; lann an der Var 
mithelfen: geht auch nach auswärts. 
antworten mit Lohnangabe. William 
170 Sill Str. 


on 
O4, 


dimi 

Geſucht: Junger Mann, 36, ledig, wünſcht 
Stellung al3 Saudmann nah auswärts; Tann 
auch Automobile fahren. Peite Referenzen 
ftehen zur Verfügung. Paul Santel, N. 
PBcoria tr, 


9% 
25 


Geſucht: Stelle, um das Wurſtmachen aus— 
Zzulernen; habe etwas Erfahrung. Telephon 
Lincoln 9427. dimido 


Geſucht: Lunchmann, guter Koch, ſucht Stelle; Kuũchenarbeit. 
würde auch Lund-Counter auf eigene Rechnung | — 


itbernehmen 
Abendpoit. 
Geſucht: Carpenter fucht ftetige Arbeit in 
sder HSaus⸗Carpenter. Tel.: Irving 

modi 


oder mieten. Adr.: 3 


2355 


Fabril 
2509. 


Geſucht; Bäcker, erſter Klaſſe an Brot, Rolls 
und Cales, ſucht Arbeit. Zablodi, 655 W. 61. 
Place. modi 


Geſucht: Intelligenter, exfahrener Kaufmann, 
38 Jahre alt, ledig, empfiehlt ſich zur Leitung 
irgend eines Geſchäftes. Neu-Gründung oder 
Einrihtung. Gute Referenzen, Adr.: N 2068 


Abendpoſt. ſomodi 


Verlangt: Franen und Mädchen. 


(Anzeigen unter dieler Munrıt ir das Wort) 


Läden und Kobriken 


Seriongt: Aufgewedte Mädchen, 16 bis 18 
Nabre alt, um Etidereiarbeit maßeir zu ler» 
nen, Ctetige Mrbeit und bober Lob,  Chi« 
cano Embroiderh Co., 1715 W, Ohio Ztrake, 
nahe Metropolitan Hohbahn, dimido 


l 
i 


| 


Pitte zu | Lohn, Teine Sonntagarbeit, Stunden von 1 bi 
Liffauer, | 11 abends. 


| 


1 
i 
I 


I 


Berlangt: Ordentlides Mädchen für Haus» 
Frau 
Phone, Graceland 
oder Halſted Str.Car zu 

Tianim&£ 


Hch, 3454 Glaine Place. 
:444. Broadivay 


— be 


Berlangi: Alleinitehende Frau oder Müäbdhen 
für Gefirr und in der Küche zu beifen. 
Lohn 87 wöchentlich, Koſt und Logie. Nach— 
zufragen Uhlichs Waiſenhaus. 2014 Burling 
Str. dimido 


bis 3 Uhr: 
170 Nord 
VPhone Main 1745. 


Verlangt: Tüchtige Köchin von 7 


Bexlangt: Katholiſches Mädchen oder, Frau 

für Hausarbeit, 87 die Woche, gutes Heim. 

5082 Lincoln Ave. Tel: Ravenswood 9351. 
rian1wæe 


Verlangt: Mädchen um in der Küche zu ar- 
beiten. 1528 N. Clart Str. dimido 
Verlangt: Erfahrenes Küchenmädchen, $12 
8 

Clency Cafe, 3814 Broadwah. 
dimi 


Verlangt Erfahrene ungariſche Köchin 
jüdiſches Reſtaurant, beſte Referenzen, 
825 und aufwärts. 
waulee Abenue. 


für 
Lohn 
Vorzuſprechen 14560 Mil— 
dimido 

Verlangt: Aeltere Frau, um bei der Haus— 
arbeit mitzuhelfen. 2848 Diverſey Avenue. 
Phone Armitage 6111. dimido 


les Mädchen oder Frau für 
I, North Ave, dimido 


5 W. 
are in 
. Abt. 


dimi 


Berlangt: Star 
71 


„Derlangt: Mädchen für Hausarbeit, 
samilic. 1149 Nortb Ehore Abde., 
Phone: Nogers Bart 6243, 


Verlangt: "Köchin, muß etwas Hausarbeit 
tun. - Samilie_ bon drei Erwadhfenen, auter 
Lohn. 509 Wrightmwod be, Tef.: Lincoln 

dimi 


3599. 


erlangt: Mädchen,um.bei allgemeiner Haus: 
arbeit zu helfen. 2212 Giddings Str,, 2, Flat, 
Tel. Rabensmwood 3753. dimtdo 

Verlangt: Nunges Mädchen oder ältere Fraıt 
für leite Hausarbeit und auf 5 Jahre. altes 
Rädhen zu achten; Mutter arbeitet; feine Mä- 
Ihe. 4010 WR. 26, Etr,, Apt. 2. ZTelepbon 
Lawndale 7205. dimido 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausar- 
beit. 6228 N, Winthrop Ave, dimido 
Verlangt: Wafchfrau, einen Tag jede Woche, 
7254 Ningree Etr, (Nortb MWeitern Car bis 
Chaſe We. 3 Blocks öſtlich) Telephon Ro— 
aer3 Part 1643, dimido 


Verlangt: Waſchfrau. 36080 Greenbiew Abe. 
Flat. 


un nn nn nn 


Bertangt: Frauen nnd Madden. 
(Anzeigen unter biefer Nubrit 14c die Beile) 


Hausarbeit 


Berlangt: Mädchen oder Fran für 
Küchenarbeit; guter Lohn. 1982 GIy- 
bourn Ave. bimi 


Verlangt: Mädchen oder mitteljährige Frau 
für allgemeine Hausarbeit in Evaniton, Kiel 
ne Familie, gute Heim, $10 per Mode, 
Nahaufrageit 4828 S, Ajhland Ave,, Chicago, 
oder 2643 Etewart Ape,, Evanfton, Telenbon 
Evanfton 2153 oder Yards 331. 

Tianimwft 


Verlangt: Deutihes Mädchen für leichten 
Haushalt, guter Lohn, Feingold, 5849 Süd 
Michigan Abe, Telephbon Wentworth — 

o 


Verlangt: Aeltere Frau, ein Mind nicht aus⸗ 
geſchloſſen, zur Führung des Haushalts bet 
Wilmer mit 3 Kindern, gutes für rich 
tige Prefon, Anzufragen nachmittägs nach 8 
Uhr, 160 Oſt 113. Place, Roſeland, Chicago. 


Verlangt: Frau oder Mädchen für Küchen— 
arbeit im Galoon, 904 Larrabee Str. 
dimido 
Verlangt: Yrau mittleren Nlter8 oder Mäd» 
chen fite allgemeine Hausarbeit, Ieine Wäfche, 
auter Kohn. Nahaufragen nah 6 Uhr oder 
Mitwoh. 1655 Humboldt Blbd. 


Verlangt: Belfered Mädchen für leichte 
Hausarbeit, muß flohen fünnen und im Bäl- 
ferlaben mithelfen, Steine Wäſche, 2 in der 
Familie, $15 die Mode. Eine Ungarin born 
gezogen, Mdr. DO 2124 Abendpoft. dimt 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, Seine Wäfche, 4743 Koreftville Avc., 1. 
Apt. 


Berlangt: Waſchfrau. 1913 N. Kil— 
dare Ave, modi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit bei Mann und Frau, 732 vitterſweet 
Place, nahe Clarendon. Phone: Wellington 
3369, modimi 


Verlangt: Gute einfahe Köchin, 567 Etrar: 
ford Place. Tel,: Graceland 5714. modimi 


Verlangt: Mädchen für Küdenarbeit; muB 
beim Gef&ire mithelfen, im Reftaurant. 1148 
N. Wells Straße. modimi 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit, drei_in 
der .Yamilte, $9 bis $10; ohne Wäldhe. 754 
Independence Blpd. Tel.‘ Kedzie 8412. 

; fomodi 


Berlangt: Yrau für einige Etunden morgens, 
Caloon reingaumaden, 820 N. Clar! Eir,, 
Zurnerballe, Sjattw& 


Berlanaf: Dunges Mädchen bei Hausarbeit 
behnfuch zu fein amd auf Kind: aufzupaifen. 
1432 Arghle Str., Apt. 1. — Phone Suunb⸗ 
ſide 7404. 2janim& 


Derlangt: Enalifch fpredended Mädchen. oder 
Frau für Hausarbeit. iind Soden, Tein Wa- 
Ihnen. Mueller, 2024 Pierce Mc, XTelephon 
Humboldt 1430, 2jativk 


Verlanat: Engliſch ſprechendes Mädchen oder 
Frau für Hausarbeit; Jein Waſchen. 3310 
Waſhington Blod. Telephon Kedzie 1218. 

2j01wæ 


Verlangt: Haushälterin, 4 in Familie, in 
einem Wiwersheim. 488 St. James Bla . 
: 2jalie: 


Berlangt: Frauen gum reinmahen im Thea» 
ter, ftetige Beihäftigung. Palace. Theater, 12. 
Etr. und Blue JIsland Ave. 2janiiok 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Nachzufragen 1535 N. Ro- 
bey Straße. Gjaniwz 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
Beit in Meiner Yamilic. 4900 Midigan Ube,, 
1. Apt. "Phone: Dalland 2639, modimt 


Verlangt: Frau zum Geihirrwaihen im Ne- 
ftaurant, bon 7:30 bi3 5 Uhr. 407 Center 1 
mo 


Berlan 
beit in 
2, pt. 


: Mäbihen für allgemeine Hausar⸗ 
einer Zamilic. 4547 Midfigan Abe., 
xTel.: Kenwood 1598. modido 


Verlangt: Frau zur Mithilie in der Küche. 
N. Mmaeyl, 205 MW, Mabifon Str. mobi 


Verlangt: Mäbhhen fie allgemeine Hausar- 
beit, muß gute einfahe Köhin fein; kein wa—⸗ 
fen; guter Lohn für tüchtige Perion. B: ©. 
Zohnfon, 312 S. Scoville Abe, Dat Bart. ni 

5 mo 


Berlangt: Saubere can Küchen- und 
usarbeit, bon 148 Bis 3GB . 2118 Rincoln 
enite, mobimi 

an als 


"Berlangt: Helteres Mübdhen ober Frau al8 
gaunbäern Li, mafen; upi Ne 
4802, mo 


aine ÜÜpe,, 1. lat. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
Homsnzbeit; guter Lohn. Nahznfragen 
4557 Grand BSlod., 1. Flat. 


— — 


Verlangt: Junges Mädchen, bei leichter 
Hausarbeit zu helfen und auf ein Kind zu ach— 
ten; guter Lohn. Mrs, Gehof, 6149 South 
Park Ave. Tel. Wentworth 7917. dimido 

Verlangt: Deutſches oder ungariſches Mäd⸗ 
hen für allgemeine Hausarbeit; Feine Familie. 
Shamberg, 2764 Windfer Ave, Zelephon Mon 
ticello 1313, dimt 


Verlangt: Mädchen. für allgemeine Hauar- 
beit; guted3 Heim, beiter Lohn; Tein Kochen. 
Bernitein, 750 Indepedence Blod. Telephon 
Van Buren 2254. dimido 


Verlangt: Waſchfrau. 2446 N. Kildare Abe,, 
2. Flat. 


— ———— Junges Mädchen oder Frau für 
allgemeine Hausarbeit; lein Waſchen; $10 die 
Woche. 920 S. Marſhfield Ave., 1. 

imido 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; lleine Familie von Erwachſenen; 
mit Wöſche 80, ohne Wäſche 50. 24658 Bur— 
ling Straße. 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin. 651 N. Wells 
Strotze. modimi 


Verlangt: Frau zum Scheuernhelfen von 8 
bis 10 Uhr Sonntag morgens. Mrs, Miller, 
Sanitor, 366 WM. Obio Etr, modi 


Verlangt: Ein Mädchen oder Frau für all— 
gemeine Hausarbeit von 8 bis 2. H. Moslo⸗ 
wig, 2516 N, Kedzie Bibd, modi 


Verlangt: Tüchtige Wäſcherin, für Dienstag, 
Mittnoh und Freitag. 6051 Eberhart Aven 
3. Upt. "Phone: Midivan 2386, mobimi 

Verlangt: Tüchtige Frau für Küchenarbeit; 
hoher Lohn. 14 RN. Dearborn Str., 4. Floor. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Haugar- 
beit, feine Familie; Lohn $10, Teine Wäſche. 
636 €. 50. Etr., 3. Mpt. Zel.: Drexel Sie 

mido 


Bl — — ñ ⸗— e — — — 


Verlangt: Anſtändige arbeitende Frau, nicht 
über 36 Jabre alt, bei einem alleinſtehenden 
Geſchäftsmann, Zimmer mit Dampfheizung in 
Tauſch, 2 andere rein zu halten, in der Nähe 
bon Halfted und North Abe, Tel. Superior 
1714, didofa 


Verlangt: Ortes Mädchen für Kochen 
und Waſchen (Waſchmaſchine); Vorort; 
Kohn H10; Empfehlungen. Adr.: N. 
2082 Abendpoft. 


Verlangt: Mädchen für Küchenarbeit. 
Gdelman & Harts, 2222 N. Clark Str, 


r — 
Verlangt: Geſchirrwaſcherin. 1848 
N. Wells Str. dimi 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; 3 Erwachſene. 5410 Mag— 
nolia Ave., 2. Apt, Telephon Ravens— 
wood 1905. bimibo 


Berlangt: Deutihe Frau zur Mithilfe bet 
allgemeiner Hausarbeit. 5414 Broadway, 2. 
Apt, Tel.: Rabenswood 2642. modimi 


Verlangt: Frau für allgemeine 
fünf oder feh3 halbe Tage die Wo 
4619 R. Central Bart Abe. 


ee 
e. Brandt, 
modt 


Stellung juhen Frauen u. Mäddren 
(Anzeigen unter diefer Aubru ic dad Wort) 


Gefuht: Fleigige Frau fucht Arbeit in Sa- 
loon oder Reftaurant als Geſchirrwaſcherin. 
Peer, 614 Orchard Straße, hinten. 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht gute Waſch⸗ 
und Bügelplätze auf der Vordſfeite, Iſt fleißig 
und reinlich. T. A. 243 Abendpoſt. dimi 


Geſucht: Junge Frau ſucht Hausarbeit. Gu—⸗ 
ter Lohn und gu SHanfe Idlafen. 2126 Lewis 
Etrabe, Tel, Ziverfey 4643, 


Geſucht: Erſte Kafſe Köchin 
für ein — —— M. 
Barl Ave, 2, Ylat 


Geſucht: Fleißlage Frau fucht Stelle fürgaus- 
arbeit ober in Hotel oder Rasmingpans, lann 
ut wafden und bügeln. Mrd, A. G. 142 

bimood Abe, hinten. 


ſucht Stellun 
cent, 161 
bim 


n 


. — ee... — 


 Mbendpoft, Chicago, Dienstag, den 7. Januar 1919. 


DE EEE VE EERDEREEEEB 


Steliung ſuchen Frauen u. Mädchen 
(Anzeigen umter diefer Nubrit 1c das Wort) 


ucht: t Wa Rein» 
—— Sa nee Pig * 


Geſucht: Junge Witwe mit einen Mädchen 
bon 4 Jabren, ud Hausarbeit, Bitte boraus 
fpreden 4154 ©. Wells Str, 


Gefuht: ANelteres Mädchen, das einfach To« 
Ken Tann, fucht Stelle in fleiner Brivatfami- 
lie, Cüdfeite. Adr, M: 2438 Abendpoft. 


Gefudt: Frau in den mittleren Nabren furcht 
Etelle als Hausbälterin oder leichte Haudars 
beit; ift gute Nödin, 2124 W, Pivifion Etr., 
2. Floor, Hinten, dimi 


Geſucht: Eine deutſchſprechende Dame ſucht 
Etelle als Haushälterin oder eine Tranle Pers 
fon au pflegen. Abdr,: 1748 E, 72. Place, 
Tel, Midway 5645. ſaſomodi 


Stellungen ſuchen: Ehelente 


(Anzeigen un er diefer Rubrit ic da8 Wort) 


Gefuht: Deutihes Ehepaar, Mann erfte 
Klaffe Rob und ‚Bäder, Srau als Helfer, 
fuchen Etelle in Hotel, Eule oder Anftalt, 
Stadt oder Land, T, U. 242 —— 

imido 


Geſucht: Ein Ehepaar ſucht eine Stelle; 
Mann iſt Carpenter und Schreiner von Beruf 
und ſehr pralktiſch mit allerlei Werkzeug; Frau 
iſt gute Köchin oder Aufwärterin. Antworten 
an ÄAdr.: O 2126 Abendpoſt. 


— 


Stellenvermittlungs ;VBüros 
(Anzeigen unter dieſer Rußrik 14c die Zeile) 


Fuhrs deutſch⸗ ungar. Büro tägl. beſte Stel⸗ 
len für Vrivathäuſer, Hotels und Reſtaurants. 
b40 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. 

11dez 1mt4 


— — 


Heiratsgeſuche 


(Atzzelgen, unter dieſer Aubrit 8 Cts. d. Wort 
cder feine Anzeige unter einem Dollar.) 


6 Witwer, anfangs 6herx, ge⸗ 
fund, lebhaft, friedliebend, qute Erfeintg 
mit feinen. Gefhäft,: Eigentum, aud etwa 
Nargelb, fudt gejunde, unabbängige Lebens» 
neführtin (50-50). _Geld erwünfcht, aber 
mebr die ePrfönlichleit. Litte edbentuell Bild 
beizufügen; ‘ wird zurüdgeihidt. Adr. 3 2302 
Nbendpoft, ; 


Heirat3gefud: Witwer, 38 Sabre alt, Tuth,., 
mit 2 Kindern, 9 und. 4 Sabre alt, furcht die 
Belanntihaft cined älteren Mudcens vder 
Witwe in paffendem Alter, zweds Heirat, zu 
machen. Gabe. eigenes Heim und guten Vers 
dienjt. Mödreffe 3.1327 Abendpoft. 


— — 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter-diefer Nubrif 14c die Beile) 


Kranke, befonders die Bluts, Nerven», Ma: 
gen=. Sefchlehtsleidenden, erhalten  genaie 
ärzkliche Unterſugung nebſt Blut⸗ und Urin⸗ 
Analyfe: frei. 854 Wrightwood Ave. 2Sl. 

- Tianimo 


Dr.gront, früber wuffiftent d. Wicner Untver 
fität, Epeztaltii für. Brivatlranfpeiten. 1164 
Milmaukee Ude, St. 10-12 Mittags, -. —— 

* 0 


Naſe, seit und Frauen 
Madilon Str, Nat frei. 
28d32wæ 


Dr. Haſenclever. 
lranlheiten. 3006 W. 


Berfönlicdhes. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik. 14c die Zeile) 

Painting, Maperbanging und Calfomining, 
Reparaturen aller Art; Arbeit au den mäßig: 
ften Kreifen in diefenm Monat, au auf Teichte 
Abzahlungen, Arbeiten garantiert, Coutherit 
Painting & Decorating Ko,, 621 Milmwaulee 
de. Tel. Monroe 413, StaimtE 


Umtlihe Bealaubigungen und Affidabtts 
werden auögefithrt vom Dfenieien Notar 
der Abeundpoft Co,,:Qohn Biel, 223 W, 
ington Str, 


Bettfedern gereintgt mit den beiten Mafcht- 
nen, nur qute und reelle Arbeit. Eiderdomm- 
Steppdcden aut Beltellung gemadt. 1455 Bel» 
ont Ude, Zelephon: Graceland 110. Bhil. 
alger. 2ag,frfondt* 


Begen Rheumatidinus, Nieren» und Qeber- 
leiden, rt en fin. son bie Shwikbü- 
der bei €. Bullnger, 2253 ®, 12, Strahe. 

ifep fadtbo* 


Geld anf Möbel, Salüre u. f. w. 
(Uinzeigen unter Diejer Mubrif 14c die Katie) 
383838388358383353385235553 
Braucht Ihr Geld? 
—— —DSarlehen gemacht auf Möbel 
zu den geſetzlichen Raten. 
Som Staate Illinois lizenlirt. 
Darlehen am ſelben Taäge des Nachſuchens 
macht in Beträgen von 850 auf, bis zu 3300. 
auf Möbel, Pianos, Bictrolas, Pferde, Wa— 
gen, Warenlager-Quittungen u. Automobile 
in Storage, die niedrigſten Raten in Chicago. 
Falls ihr nicht perſönl. dorſprechen fönnt, ſchici 
uns einen Brief und unſer Vertreter ſpricht vor 
in Eurem Heim. Texmine und Abzablung nach 
Belieben. Kein Geld im Voraus abgesogen. 
JIlInois Inveſtment Companh, 
Zimmer 310. Ro. 8, So. Dearborn Str. 
Cüdiweftede Madifon, 3. Slot, Hartford Blde. 


888558883838538383358333853838 
12d41mtt 


Nechtsanwũlte 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik Uc die Zeile) 
Srcd Blotle, deutfher Rechtsanwalt. 
Praftigiert an allen Gerichten, 127 N. Dear: 
born Etr., Zimmer 920. 6f6** 


Rechtbsanwalt Warnholtz, 
140 N. Dearborn Str. 
Telephon Randolph 3598. 
gia 1mtæ 


Rtchard A. Koch, 26 R. Dearborn Str. 7. 
Flur, belannter deutſcher Advokat und Notar. 
Abends: 1672 N. Halſted Str., Ecke ie 
180 


Amtlige Veglaubigungen und NAffidapits 
werden außdgefertigt bom üffentliden Notar 
der Abendpolt Co., Sohn Ziel, 223 W, Walb- 
ington Etr, 111** 
Louts$. Gottlieb, Deutfchrungarifcher 
Advolat, erteilt Nat frei. Yimmner 505, 133 W, 
Waknton Eir., von D Uhr morg. bi$ 3 Uhr 
nadın., und 1572 N. Halfted Str, von 4 Uhr 
madın, bis 8:30 abends, am Gonntag don U 
bis 1 Uber nadm, "Phone: Diverfey 3134. 
16ap*E 
Dr Hugo Radau, deutfheöfterretchifch« 
ungar. Redtsanwalt und öffentliher Notar. 
Alle Scrihtöfaden. 851 Welt North men 
0d3” 


Kleider 


(Ungelgen unter diefer Aubrik 14c die Zeile) 


Sanuar Räumurnrgs-Berfaufi 
Befucht unferen Laden heute! —— 
..,„Rteftge Erfparntiffe,. 
Spezielle Diferten don Anzügen, Ulfter3 und 
Ueberziehern für Männer und junge Männer, 
$18 2 28, 

auf Abzahlung. Zahlt eimas ab an jedem 
Bahltag. Liberty:Vonds angenommen zum 
Parimert, 

an & 


Shm €o,, 
215 Nord Clarl, nabe Lale Etr. 

6jan*% 

Männerlleiders-Bargaind: Neue, nit abge» 
olte, für $25 bis $45; nah Mak gemachte 
Anzüge und leberzteber tcht $15 bis $22.50. 
Etivad getragene, nah Mab gemachte Angline 
$5 u. aufm, Offen tänlih, Abends u. Gonn«- 
tags. ©. Bordon, 1415 ©, Halftcd Cr 

ad 


u — 


Yerdyenbeitatter 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die geile) 
Weftern Casfet and Undertaling Co. —Micht⸗ 


gan Blvd, u. Nandolyh Str, Tel, Central 368, 
18mi*f 


Billard und Poder Tifche 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Bcile) 
Neue und gebraud:e Willard- und Pocket 
zifhe, all orten; leichte Ubzahlungen. Ber 
mieten. und aieben Miete dom Staufpreis ab. 


he Brumsmic-Palle Gollender Co,, 
623 ©. Wabafb five. 2001*% 


Sienteile und Weparatur 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Beile) 
Dfenteile und —I für alle Oefen. 


Oefen nickelplattiert. 
Avenue. 


Plumbers und. Supplies 
(Anzeigen unter dtefer Aubrif 14c die Zeile) 


Blumbing Suppliei 


3 | Jedermann, L. Gerſten te endjen tür 
.. 2Blned 


argolis, 697 Milwaufce |; 
"2 


Grundeigentum [nnd -Hanjer ' 
(Oinyeigen umter Dierer Albrit 14c bie Betie.) 


Nordteit 
Bertaufhe 3 lat Brick Mebäube 2340 Lin 
coln Wve., Morigage 34000, für — * 
Farm. 25588 Lincoln Abe. didof 


Bu verlaufen; 6 Flat Gebäude, Burling 
nabe Diverfehd, Mortgage  $10,000, Miete 
2250, Breid $24,000; nehme 2 lat Gebäude 
in Tauſch. Zorpe, 2358 Lincoln Ave, bibefe 


Verlaufe Billig: 3849 Couthport Ave,, nabe 
Grace, modernes 2ftöd. Frame, 5-Bimmerflats, 
nur $2750, Leichte Abzahlungen. Baumann, 
3065 XKincoln Abe, 


Verlaufe 3121 Eoutbport Abe., nahe Belmont, 
2ftöd, Frame, 4 Flats, Miete $48, nur $3600, 
Baumann, 3065 Lincoln Ave, 


Muß berfaufen: 2600 Carmen Ave, nabe 
Lincoln, modernes 214ftöd, Frame, 4-Zimmer- 
Flat3, Miete $58, nur $2950; leichte Abzab- 
lungen. Baumann, 3005 Lincoln Ave, 


Nordweitieite 


Bu berlaufen: Muß meine Cottage unb 
mei Lotten verfaufen. 1 Blod bon Jrbing 
Parf Car, Preis $1800. 6321 Bhron Eier. 

s dimidofrja 


$50 Bar, Neft $10 monatlih fir fhöne % 
und 4 Ucre Hühnerzüchtereien; neue Gebäude, 
5 €t3, Sahrgeld, 155 N, Clark Etr., Room 
1620, 30dez* 


Farmlandereien 


Zu verkaufen: 50, Abzahlung, ſchöne 40 
Actes Wisconſin Farm, wirllich 8850 wert. 
Truſtee, 156 N. Clark Str., Room 1620. 


mo—do der kleinen Stadt Berwick vorbei iſt, 


Zu vermieten 
(Unzeinen unter -diefer Mubril 14c die Zeile) 
Zu vermieten: lat, 4 Zimmer und 
Bad. 2022 Drdard Str, Telephon 
Kincoln 2205. modi 


Bu vermieten: Hclle Wohnungen, drei un) 
vier Zimmer ‚mit Bad, :3464 R. Clarl Str 
Kaufmann. Telephon Wellington 8205. * 


Zimmer und Board - 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) 


1938  Söwe 
dimido 


Zu vermieten: Schlafzimmer. 
Straße. 

Zu vermieten: Möblirte Zimmer, gegenüber 
Park. Nachzufragen abends, oberſter Floor, 
1844 N. Wells Eir. dimido 
„Bu bermicten: Möbliertes, Helles, 
Zimmer, Mlle Beauemlichleiten. 
Roft, wenn aewünfdt. 
fer rau, 


reines 
leit: Telephon, 
WBei vſtereich ungar⸗ 
2450 N. Halſted Str. Hinterhaus. 


2140 
dimi 


Zu vermieten: Zimmer mit Board. 
Dahton Straße. 


Zu vermicten: Schönes helles Zimmer bei 
einer ungarifher Familie, - 2011 Chicago 
Ave. 3. Flat, Fronf. 

Zu vermieten: Möbliertes 
mer, feperäter. Eingang; : au 


beiten. 1515 Larrabee Eir. 


rant-S lafgjm⸗ 
Bo-Selegen, 

Zu bermieten: Schönes möhlirtes Zimmer, 
$1.75. 2047 Dayton Str. an 1wæe 
Zu vermieten; Moblierte Zimmer, Bad und 
Zefephon, $1.75 und" aufwärts, 739 N, Elart 
Straße. fodido 


Grau müniht Boarder und Roomer, 1043 
N. Halfted Sir. 44a1wæ 


Zu mieten geſucht 


(Unzelgen unter bieler Muhreil 140 die Zeile.) Realiften in diefer Zeit wütender Riz 


Junge Witwe: olinfht Board und Zimmer 
für fih und 2 Kinder, U, 2, 412 senbpen. 
emi 


Bu mieten gefucdht: Arbeiter fucht warmes 
immer, zu. su weit bon Humboldt Bart. 
riefe bis Freifag. D. 3. 778 —— 

m 


Mann, Ende der 30, Yabren, fuht warmes 
möblerted Zinmmer mit Bad, nicht über 83 
bie Mode, für fofort. M, 2437 Wendpoft. 


B—— 
—J9 enter netter Dann, 35, Manager, 
fudt möbltertes zimmer mit allen Beauamlich- 
teiten bei Fleiner Fantilie oder bei alleinitehen. 
ber Frau. e Offerten, Gebt Telephön- 
nummer an. Übr. N 2081 lbendpoft, . 
i o 


ee 


Finanzielles. 


(Anzeigen unter diefer Rubeil 14c bie Zeile) 


$1200 aut. berleiben 5 rogent auf 
Grundeigentum, 2358 neh ee —— 
— 


$2000 zu verleihen zu 5% Prozent. auf 

Grundeigentum, Telepbon Lincoln 4326, 
dibofa 
entum und 
fen. "bien 
Sraufe State 
1341 Milmaulce Ape., nabe 
201? 


Mir verleihen Geld auf Grundei 
zum Bauen au niedrigiten Bin 
Camdtag abends bis 9 Uhr, 
Cavingd Bant, 
Paulina Str, 


Home Banl & Truft Co. 
Afhland und Milmauflee Abenues. 
Spestalfund au 514 Prozent. 


15jp*Z 


Darlehen auf verbeffertes Grundeigentum; 
Baudarlehen eine Spestalttät. Gofortige Be 
dtenung. 9 D. Stone & Co, 11i Weit 
Dafhington Str, Tel, Main 1365. 2812 


— — —— —ñ—— —— — —— 


Geſchaftogelegenhetten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


Iu laufen geſucht; Barber⸗Laden. Nordfeite. 
900 Abendpoft, dibo 


K. S. 


Zu verlaufen: Roominghaus, Ontario Str., 
nahe Clarl; muß verſchleüdern, Eigentümer iſt 
Irant; 17 Zimmer, alle befegt, ftetige Roomers, 
Niedrige Miete. Preis $700; Teil bar, Neft 
monatlid. TIelephoniert Superior 7947 nad 
6 Uhr abends, Tinim& 

Suche guten Platz in deutſcher Nachbarſchaft, 
um einen 2:Stuhl VBarberfhop zu exöffnen. — 
Eventuelle Antworten an Abr.: N 2080Abdpoit. 


Bu verlaufen: Cafeteria mit fehr auter Kımd- 
fhaft. Verkaufsgrund: Schwache Gefundheit. 
Billig, went fofort gefauft. Nadaufragen 1216 
N. Clark Etr, Ti 


‘ic 

Verlaufe fehr preiswert: Zigarren, Tabal: 

und Ctationerh:Store mit Bmeigitiederlage der 
Stadtbibliothet. 4140 Armitage Avenue. 

dimiſon 

Bäaͤckerei billig zu verlauſen. 5342 E. 43. Str. 

31d32wæ 


— — —. — 


Pianos, muſikaliſche Inftrument 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


— — Barga ͤn — — 
$200 Phonograyh mit Records und Diamant⸗ 
nadel für 355 verkauft. Auch prächtiges Playver⸗ 
Piano: neueſter Stil Parlor⸗Suite; Ebzimmer⸗ 
Vettzimmer⸗Sets; Rugs; Bilder. Verkaufe füc 
irgend eine vernünftige Offerte. Verſäumt 
dieſe Bargains nicht. 1022 S. Kedzie Abe. 
10d31mt* 


Zu verkaufen: Schönes 8250 Victrola Style 
Phonograph zu nur $70. 2244 Caitivood Mvde,, 
2. Flat. bidofa 


Vbonograpb aum Eintaufspreis Records 
boppelfeitig, döc, 1501 Larrabee Gtr. 
2908,bidofa* 


Bu verlaufen: Bräcdtiger, große Eige Cabinet 
Phonograph, Diamantpoint Nadel, Relords, 
wie neu; feine annehmbare Offerte aurüdne- 
wiefen, 2206 School Etr., 1. Apt,, Ede F H 

taim. 


815 Taufen eleganten Conzert Vhonograph 
it bielen ihönen Necords, 2 Jewel Nadeln. 
43 N. Wabafh Ade., Room 404, bia1wa 


191 N, 
3jalmE 


m 


$115 laufen $400 Everett Piano, 
Halfted Er, 


Hunde, Bönel u. f. w. 


Zu berfaufen: Schöner gang meiker Spik« 
hund, 1% Kabr alt. Haus reinlid. I. Wurg, 
2058 Clifton Uve., 3. $. 


du berfaufen: Kanarienbögel, Seifert Roller, 
guie Eänger. Nuh Weibhen und Zuchtfäfige. 
illig. 1499 Cihbourn Ave, 


Bierde und Wagen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Beile) 


Zu berfaufen: Leichtes, gutes Mierd, guter 
Läufer, billig; 4000 Belmont Abe. 
modidofafon 


Kaufs- und Verfaufsangebote 
(Ungeigen unter dieler Aubrit I4c die Beile) 
Kaufe alle alten Tünftlich ä 
n 

DR * 


EEE 


air | 


a'beftehen in einer 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Betle) 
Elegantes Meffinabett, Parlor est Piano 


abreifebalber fpottbillig abzugeben. Morgulis, 
1115 Eüpd Er Rouis — id 


Bu verfaufen: Outer Küchenofen, 
nur zwei Jahre gebraucht; in gutem Zır- 
ftand, Billig, — Matdorf, 3048 N. 
Alhland- Ave, aAlan 1wæ 


Zu verlaufen: Neuer Heizoſen, Kochofen, Gas 
ofen und Betten fpottbillig. 1625 Larrabee ir. 
Aaum:æ 


Hündler 


„. Extra Etorage Verlauf. 

$50 nehmen $200 großen Gabinet Phono» 
grapr 3 Monate gebraudt, pratvoller Pede- 
Tal eingeiloffen; auch $12_ wert Records, Wir 
baben einige $150 echte Leder Rarlor-Zets, 
wie neu, verlaufen fie für die befte Offerte, 
Ablieferung Dar. 
Offen bis O9 Ubr abends, Conntags bon 9 bis 4. 
Kummt fojort, Weftern Storage 2810 
13. Harrifon Etr, 17d31mt* 


Seht unler Lager von neuen und gebraugten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Yurntiure 
Shop, 2261 Lincoln Upe, Tel, vincoln 1377. 

15ma”& 
—r — — — —— — —— 


Schottland. 
Von Tony PVorel, 


Wenn man von London aus durch 
Dftengland na Norden fahrend an 


die am Imweeb liegt und noch zum 
Teil von alten Wällen umgeben ift, 
Ifo mertt man bald, daß man fi in 
Fr ganz anderen. Lande befindet. 
| Der Imeed bildet nämlich zum gro- 
| Ben Teil die Grenze zwifchen. den 
‚beiden Königreichen Schottland und 
England, eine lange. Zeit in vielen 


unentfchiedenen Kämpfen umijtrittene' 


Grenze; auf: diefe Kämpfe gent e3 
zurück, daß amtlich die Grafſchaft 
Berwick in adminiſtrativer Bezie— 
hung zu keinem dieſer Länder gehört 
und ſozuſagen als neutral betrachtet 
wird. 

|. Der Unterfchieb der beiden Länder 
| prägt ſich landſchaftlich und baulich 
aus — die Häuſer ſind aus Stein, 
ſtatt aus Bacſtein erſtellt —, im Ty— 
pus und in den Sitten der Bewohner, 
in dem rauberen Afzent ihres ‚Eng: 
fc, in ihren Traditionen, die fie 
forgfältig bewahren, in. ihren hiftori- 
[hen Weberlieferungen,“ auf die Jie 
mit Recht ftolz find, in ihren Liedern 
ıumd Nationaltänzen, in der Tracht 
|der Männer, die durchaus nicht im 
ıDerfchwinden begriffen ift. und bie 
Unterſcheidungsmertmale zwiſchen 
den verſchiedenen Clans der Hoch⸗ 
länder mit der Zeichnung und den 
Farben des Tartan erhält. Das iſt 
nichts Unweſentliches, wie gewiſſe 





vellierung glauben möchten, denn es 
gehört zu den Dingen, die ein auf 
je Unabhängigfeit eiferfüchtiged 
Bolt forgfältig bewahrt, und ift eine 
‚feiner beiten Garantien gegen anti- 
nationale Einflüffe. 
Schottland befigt eine große Zahl 
befonderer Gejege und Inſtitutionen, 
die allerdings nicht derart find, daß 
fie der Aktion der Zentralregierung 
Schaden fönnen;. diefe bleibt vorherr- 
jhend und ftarf genug, um bie nö» 
tige Verbindung aufrecht zu erhalten. 


In der Regierung jelbit tommen | 


Schottland zwei befondere Minifter- 
poften zu: da® Staatäfetretariat für 
Schottland, deffen Inhaber im Kabi- 
net Lloyd George 
ein hochgebildeter Liberaler, ift, und 
die Lorbabvofatur für Schottland, 
deren Inhaber T. 3, Morifon ift. 
Der Beltand des Tegteren Minifte- 


£|riumß deutet darauf hin, daß Schott- 


land befondere Gerichte, eigene Ad- 
bofatur und Strafgefeggebung be= 
fißt; die Männer, die dem Richter- 
ftand angehören, haben meiftens ihre 
Studien an der juriftifchen Fakultät 
der Univerfität Edinburgh abjolviert. 

Für dad Parlament zu Wejtmin- 
fter werden die Vertreter Schottlands 
im Oberhaus von den fchottifchen 
| Lords (einem befonderen Titel gegen- 
iiber den Lords des Vereinigten KRö- 
nigreich8) gewählt, während die Ab- 
geordneten im Unterhaus gemäß den 
Xeftimmungen des Wahlgefeges für 
das Vereinigte Königreich von Groß: 
britannien und Irland ernannt 
werden. Da Schottland Feine gefeg- 
gebende Körperfchaft befigt, jo müf- 
ſen die ausfchließlinh für dieſes be— 
ftimmten Gefete vom britifchen Par- 
Iament bef&loffen werben. Aber das 
iſt eine reine Yormalität, denn tat- 
fachlich werden diefe Gefehe zu Weit: 
minfter von Parlameniskommiſſio— 
nen borberaten, die auß Vertretern 
Schottlands zufammengefegt ſind, 
und in der Gifung von Schotten 
biäfutiert; und wenn etwa ein eng= 
lifcher oder irifcher Deputierter ji 
beifallen ließe, hineinzureben, To 
würden fie ihm angelegentlich zu ber= 
ftehen geben, daß er fi in Dinge 
bineinmifche, die ihn nicht? angehen. 
|Mie man fieht, ift das ein ganz be= 
|fonder3 geartetes „Homerule”, das 
unzweifelhaft nirgend anber3 an— 
wendbar wäre. R 

Ein neues Gejet über den öffent- 
lichen Unterriht in Schottland be- 
findet fich augenblidlich vor dem bri- 
tifhen Parlament. Die Behandlung 
ift meit vorgefohritten, und ed mirb 
gewiß nach den Ferien im fommen- 
den Ditober verabfchiebet merben. 
Ser Öffentliche Unterricht war immer 
in Schottland entmidelter ala im 
Nachbarlande, denn der obligatori- 
ſche Primärſchulunterricht beſteht 
dort ſeit faſt einem Jahrhundert, und 
ſchon im 17. Jahrhundert waren 
ſeine Schulen berühmt. Gewiß ihrem 
überlegenen Erziehungsſyſtem iſt die 
Tatſache zuzuſchreiben, daß die 
Schotten immer, obwoh! an Zahl 
ſehr unterlegen, einen bedeutenden 
Einfluß auf die Geſchäftsleitung im 
Vereinigten Königreich ausgeübt ha— 
ben, einen Einfluß, der ſich im Laufe 
dieſes Krieges wieder gezeigt und ge— 
feſtigt hat. 

Trotz dieſer bereits beſtehenden 
Ueberlegenheit glauben die Schotten 
eine eue Reform in ihrem öffent- 
lichen Unterricht einführen zu müf- 
fen. Die Hauptpuntte dieger Reform 
Reorganifation der 


— —— — — — — — 


Wir nehmen Libert⸗Bonds. 


Robert Munro, 


Möbel; Yauegeräte n. f. w. | Schullommiffionen nach einem ein« 


heitlicfen Plan, in der Ausdehnung 
; bes primärfchulpflichtigen Alters von 
14 auf 15 Jahre, in der Einfchrän- 
lung der Stunden und des Alters - 
‚für Die Arbeit der Kinder, diefer 
|offenen Wunde im induftriellen Re- 
‚ben Großbritanniens, fchließlich 
bauptfählih in der Obligatorifc;- 
‚erklärung des Befuches der Fortbil- 
dungäfurfe, der bis jeßt für das 14. 
bis 18. Altersjahr loß falultativ war. 
Der Religionsunierricht, wegen def- 
‚fen man fich ereifert Hat, ift fakul— 
Itativ und wird es bleiben, wobei er 
'allerdings den Kindern, deren Eltern - 


'e& wünfchen, fo viel al möglich zu— 
‚gängli gemacht werben foll, 

Im Prinzip ift das Verhältnis 
Schottlands zum Vereinigten Kö— 
nigreich das einer Perſonalunion 
zwiſchen dem Königreich England 
und Schottland in der Perſon des 
Königs von England, der durch die 
Stuarts von den alten Königen von 
Schottland abſtammt. Aber dieſe 
Perfonalunion wird enger geſtaltet 
als beiſpielsweiſe die des Königreichs 
| Ungarn gegenüber den Habäöbutgern, 
ıdunh die vom Parlament zu Meit- 
‚minfter und die Zentraltegierung 
ausgeübten Vollmachten und Supre— 
| matie, bie duch eine einzig für 
Schottland in gemiffen Gebieten an- 
'zumenbende: Gejeggesung und durch 
jehr. ausgedehnte Munizipalfreibei- 
ten bejchräntt merden. jmmerbin 
genießt Schottland in Sriegsangele- 
genbeiten feine befondere Behand» 
lung und trägt alle Laften, vielleicht 
ı Jogar in einem Verhältnis, das das— 
jenige gemwiffer anderer Gegenden 
‚übertrifft. - - 
| Bei den Tr 


r 


| abitionen ‚Schottlands 
Imwirb man verftehen, daß unter den 
‚durch den Krieg aufgeworfenen Fra- 
gen diejenige der Schaffung. eines 
; Sßderativfyftems für das Königreich, 
‚die jüngft jo große Fortiähritte. ge- 
mat ‚bat, in diefem Lande günjtig 
‚aufgenommen wird, Diefes Shitem 
Imürbe in der Yat vie Bande ziwifchen 
Schottland und den anderen Zeilen 
‚bes Vereinigten Königreiches : nicht 
Ilodern. und die Suprentatie und 
‚Handlungsfreiheit der zentralen Ere- 
futiogewalt, nicht berühren, fondern 
eine Dereinfahung der Geſetzge— 
Bung3arbeit und eine Beichleunigung 
in der Behandlung . vieler lokaler 
fragen bebeuten, welde das Unter: 
"Haus zu .Zondon beichweren. Fügen 
wir bei, baß. die Schotten eine ge- 
‚wilfe Befriedigung der Cigenliebe 
‚empfinden würden, menn ich in 
"Edinburgh eine Art jchottiicdes Par- 
‚lament verfammeln würde, ohne daß 
das ihre Loyalität für die Krone 
‚irgend beeinträchtigte. 

| Die religiöfen Kontroverjen haben 
viel an Schärfe verloren, bie fie noch 
!por einem halben Jahrhundert: hat- 
‚ten. Der presbpterianijche Kirchen- 
|tat von Schottland, ber offiziellen 
Kirche — denn bie Trennung bon 
Staat und Kirche beiteht prinzipiell 
"nicht — und der Rat der diffidenten 
|freien unifizierten Kirche verſammeln 
ſich jezt ſogar einmal jährlich, um 
die religiöfen Intereſſen zu diskutie⸗ 
‚ren und gemeinfam Beichlüffe zu 
Ifaffen. Die Spaltung, zu ber 
einſt kam, iſt ſomit faſt verwiſcht. 
Die engliſche Hochktirche zählt ver— 
| bältnismäßig nur wenig Anhänger 
in Schottland, 

Muß man daraus fließen, daß 

der religiöſe Eifer, für den die Schot— 
ten bekannt waren, erlahmt iſt? Einer 
der höchſten Würdenträger der pres— 
byterianiſchen Kirche hat uns wohl 
geſagt, daß der calviniſtiſche Geiſt in 
Schottland in ſehr großem Maße 
verſchwunden ſei. Wir haben auch 
—— wie eniſchieden Gläubige 
John Knor, den großen Reformator, 
Tanatiter bezeichneten, weil fie in 
ihm den Anſtifter zu der Verſtüm— 
melung oder Zerſtörung der intereſ⸗ 
ſanteſten Denkmäler der alien Kir— 
chenbaukunſt in Schottland ſahen, 
eine zum Teil ungerechtfertigte Be— 
hauptung, denn die Zerſtörung vieler 
Kirchen geſchah in Religionskriegen 
und kann beiden ſich bekämpfenden 
Parteien zugeſchrieben werden. Aber 
dieſe Dinge liegen nur an der Ober- 
fläche, denn das reiiginfe Gefühl 
bleibt tief in der Seele des Schotten, 
die Kirchen ſind zahlreicher als 
irgendwo anders, und dem Gottes⸗ 
dienſt mwirb eifrig gefolgt, von den 
| Bürgern fomohl ala von den Mili— 
tärs. 

Die den Schotten natürliche äußere 
Zurüdhaltung führt fie zur inneren 
‚Betrachtung mit einem Yang zum 
Myſtizismus, den der Krieg ſrhtlich 
rerſtärkt. Dieſer Myſtizismus zeigt 
ſich in dem Umſtand, daß für eine 
\aroße Zahl von Schotten und beion- 
|ber& für bie ber aebildeten Klaflen 
der Krieg das Anfehen eines Kreuz: 
zuge gewonnen hat, der in der Hoff- 
nung geführt wird, daß die Menſch— 
| heitörechte in ihrer Gejamtheit eine 
Iinternationo!e Weihe in einem bis 
\jeßt unbekemnten Maße erhalten fol» 
len, fo taß die Menfchen auf ein 
höbheres geiſtiges Nireau gehoben 
würden. 

—Maliziös. — „Meine neueſte 
Operette iſt ein wahrer Melodien⸗ 
ſtrauß.“ „Sie meinen wohl 
Straußmelodien?“ 

— Ein Schmeichler. — Mir iſt 
geſtern geſagt worden, Herr Leutnant, 
ich ſähe Ihnen ähnlich!“ — „Nehmen 
Sie ſich in acht, der Kerl will Sie an⸗ 
ı pumpen!” 

— Schierivi.gendes Bedenken. — 
„Darum führen Eie den „Othello“ 
richt einmal auf, Herr Direktor?“ 
Der müßte doc aewig ziehen!” — 
„Sa, Sie haken gut reden! Wenn 
richt regelmäßig der betreffende Dar» 
fteller die verflirte C.telle: „Iu’ Geld 
in Deinen Beutel“ ala Gelegenheit be= 
nußen würde, Gagevorfhuß zu ver- 
langen!” ’ 


} 


” 
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Abendpoit, Chiengo, Wienfag,“ dei T; Jamter 1919. 
: ——— rg —— — 
| — EEE Gin erjolglojer Prodeh. Isrdenue, Mtert Shräber, erttärt ER RER 
@ ranıe % euie Genilsie Badvare 1735 -17. daß die von ver Chicago Plan Kom Hagten Sozialiften. 


von Shilcı BO Scetr (dcr 200 Mtund)— Geichäftswelt der North Ave. erhebt —— Edgrundſticke an der Spionagigefet nicht rüdwirfend. 


Lommer, weſtliche .........1 4 . 
en Kraul. e 13.50 ihn gegen Ogden Ave.Projekt. Norih Ave. und Larrabee Str. ein- i 
fa vernichten würde. Derlege man | Nachdem geftern nachmittag Wil: MPANY Ä 
die Route meiter öftlich, fo daß fie liam A. Eumea und John Cochems,J 
Rorih Ave. an der Hudjon Aenue ‚Verteidiger ber fünf Sozialiften, in BASEMENT 
fchneiden würde, jo wilde damit nur ; Richter Landis’ Gerichtähof Anfpra- | | A en N 
die Gemeindefchule der St. Michaels Ken an die Gefchmorenen gehalten Kleider-Abteilung für Männer, Jünglinge, Auaben. 


gemeinde wegfallen, die der Nachbar» hatten, ergriff heute Seymour Steb- . — mw mw 
fchaft fowiefo ein Dorn im Auge fei.jman, ber Hauptverteibiger, bas | Männer: Swenterg $ 9 50 
Die Geineinde habe ſich bereit er= ‚Wort. Er erinnerte daran, deß man ⸗ + 

Hört, dies Opfer zu bringen. Weis |bier in einer bemofratijchen Republit Schwere Cardigan-Jadetts, geeignet für Männer, die im 


terbin, erflärte Herr Schröder, würde ‚lebt, daß die Machtbeſugniſſe des 
* Antauf —* nötigen —— —* * en * Zreien arbeiten. 
an der Hudſon Ave. ungefähr * 10 | geiprieben jınd, und |} . « > 
0C0 a erfordern als der Ans zählte die verfihiedenen Wegierungs». Männer Unterzeug 
tauf der Grundftüde an ber North getwalten auf, darunter ben Senat, Wolle gemiſchte Union Gefließte baumwoll. Union 
Avenue und Larrıbee Str., und die bon dem er ſagte, er ſei eine wirt⸗J Suite, 82.35 Snits, $1.75 
Gefamttoften der neuen Route wür- ‚liche Volfövertretung, da feine Staa | Unterhemden nnd Iinterhofen, jhwere Wolle gemiicte, 
den fich niedriger ftellen. ten in ber Körperiaft im gleicher | Stüd $2 
Bader antwortet anf Proteit Stärke vertreten jeien wie große. | I 
e Er, ſagte der Redner, und „ein m 0 — 

=. = nalen ” en dreund Eharley Elyne”“, wie er den, M * d 1 6 5 
nung ſprachen Ingenieur— Bundesanwalt nannie, hätten in der J H * 
der Behörde für örtliche Verbeſſe⸗ Illinoiſer Legislatur —* darauf anner em en, — 
rungen, Architelt E. H. Bennett und | pingemirkt, daß die Senatoren nicht J Dies find gut gemachte VBelleidungsitüdfe, in anziehen- 
Präfident Charles 9. Wader von | mehr von den Leyislaturen, fonvern | | den Mujtern von gewebient gejtreiftem Madras, die zu 
der Chicago Plan Kommiffion. HL yom Volte gewählt würden. diefem Zanuar- Verkaufspreis Werte offerieren, die jehr 
bezeichnete die urfprüngliche Route| Mittor Werger habe feinerzeit im | ungewöhnlich find. 
als kürzer und beffer. Sie burd- gongreß den Antraa auf Abfchaf- 1 Muslin-Nahtyemden für Männer, die befonders für 
[hneibe do⸗ Gelände 1, daß Die" fung beö Senats eingebracht; das jet diefen Sanuar Verkauf zu 85e markiert worden find, 
einzelnen Grunbftüde nicht völlig nichts MWermerfliches geweien, und Hemden für Anaben und Sünglinge in einem vorzüg— 
in rer jegr viele Leute Hätten die Anfichten lihen Sortiment von Muftern, Größen 12 bis 14, fpeziell 
xmeſſene Front behielten, bie eine gorerz über die Körberichaft ge: marfiert zu $1.35. 
beffere Ausnugung ermögliche. Die izeipt, | | g 
ee he — — Stedman kam dann auf die An— 

e das Gegenteil zur Folge haben. lage jprechen, die darin beftände, I] Mi * 
Architelt Bennett erklärte, daß die daß Berger, Germer, * Auerhafte inner⸗ rumpſe zu 25e 
borgejchlagene Route feine ununter⸗dahl und Tuder übereingefommen I] 
brochene Straßzenflucht ergeben wür⸗ ſeien, ein Verbrechen zu begehen. Er | Männer, welhe diefe fchweren baiumwollenen Strümpfe 
de. Präfibent Wader von der Plan! räuterte den Gefchworenen an meh: |# für täglichen Gebraudt Faufen, fönnen bedeutende Erfvar« 
Kommiljion führte aus, daß ber | zeren Beilpielen, mas eine „Ver- niffe madhen. Die Strümpfe jind bejonders dauerhaft 
Einwand, bie urfprüngliche Route ſchwörung!“ im "Sinne bes Gefehes infolge von doppelten Ferſen und Zehen und doppelten 
——— Seſchafteviertet an a ift, und fagte, daß die Kenntnis von Sohlen. 
a. — ig Er N eh einem ftrafbaren Plane dazu nicht Risle-Strümpfe für Männer, 35c. Dies find meiltend 
— — a fondern daß wirkliche Betä- unvollitändige Partien in fchwarz, weiß und Yarber. 
Avenue, mit drei Strafenbahnlinien tigung an berlusführung erforderlich | fi Fancy Strümpfe für Männer, 25c. Gejtreifte baum- 
würbe eine Steigerung des Verkehrs) 1 daß alle Schulbigen zufammen |, mwollene in mehreren Farben-Kombinationen. 
und bamit ber gefchäftliien Mög: |nneiten und dasfelbe Ziel gemein= IF 6 Paar für $1.38. 
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ii 
S nge * 
u.“ —— sen anne 2 
mi fchen, was id für Eud tum fi we . 
Unterfugung, Anfit und Rat folten Eu nichts Del, Harz, Altobel. 
Krante Männer und Frauen (Kreife vom Paint, Dil and Varniſh Club, 
9200 Weit 18. Strake.) 
Krelange Erfahrung in Behandlung von, nersöfen, dhro- Garbon Hcabligbt, 175 Xeit.. 
unb tompfisierien Rranfheiten befühtgen mi, Euch Red Cromvit ee 
wiftenſ iche cieltto mediginiſche Behandlungen zu geben. Wirteröl, IGwarg...... 
welche ünberen Seuung gebract haben, nochdem andere Pic» Leiniamenöt roh, im Faß... 
tboden vberfaat batten, und burdh die biele Männer und bo., gereintgt, b 
Frauen bor den Gefahren bon ze beivahrt wurden. Zerpentin, Im ab, Gallone. 5 
öfen, Blut, Hant- oder Tomblizgierten Krankheiten Denatur. obol, Galione,... 
— —* Basen, Cingeneike, — - — —— — fe, Rn SE 100 Bid, 5 
uber Wenn R eu; aber en ; EEE 
tm zu ar PER, NER TEN ’ — Rleinere Onanıtiäten dad Faß 1.95 — 
Sad ein zufriedengektellter Patient fagt: Sgtrn Dual, Gtiders' Mbiting, 


. Mäitneb. ibe, um Ihnen mitzuteilen, wie fehr i& mit Ihrer Bes n Säffern, 100 Bfund...... 2,00 

Bu Ne he eine Anaadt Doltoren und Eptzialiiten b-wncbens ber- Rn —— 154 ; 2 : 

ut beiten, mir zu beifen. 38 ante 2 nen, Bolisr, für gr Bemühungen ‚in mei, efelisd, weiß Bus; idie borgefdjlagene Route für die 
. e ci, u e > 3 * 

fe nt en m ı Ahnen Tonmen werben, um fid unterfugen und in Der »o,, orange, do D aden Avenue-Verlängerung erhob 

andlung nehmen au Jaffen, tie ih es tel, nun De Geiundheit und Geld fnarer. die „North Avenue Bufinch Men’s 


Hohastungsboll, weibing, 1730 Winona Er. Die nahftebenden Notierungen der Affociation” in der heutigen äffent- 

ne ——— D R. W HITNEY 10 r Botmisi >. Bi — * — liden Verhandlung hen das Bro. 
, — — Bun ien find beut., a ußturfe, |; j am. nz 

422 ©. State Strafe, nahe Ban Baren Strafe, Chicago, Ill. bei den biefinen Aftienmadlern bes ne — —— nr 


tannt gegeben mworben: Die Vereinigung, melde die ge- 
famte Geichäftsmwelt der North Ave, 
und angrenzenden Straßen vertritt, 
hatte nichts gegen da8 Projekt im 
slallgemeinen einzuivenden, fondern 
: nur gegen die Route, melde die 
Chicago Plan Kommillion und, die 
Behörde für örtliche Verbefferungen 
borgefählagen hat. Yhre Vertreter er- 
Härten, daß nah bdiefem Plan bie 
verlängerte Dgben Ave. die North 
Avenue an der Larrabee Straße 
Schneiden würde, Dieje Gegend aber 
bilde das Herz des Gefchäftäpiertels 
an der Norih Avenue, das damit 
zeritört würde. Die Vertreter der 
€ Bereinigung verlangten, da die 
— ER «ers ren 180% 5% | Route fo abgeändert würde, dat die 
: ; = indf ichtet. Tobacco Mrodüctd.ueseneseee N 
Nafich-d die beufigen Saluß — obacco rm 8% > Dgden * die Rorth Avenue 
nstierungen an der Getreidebörſfe: Rippen, Nr. 1, sic; Mr. 2, 80c: an der Hudfon Apenue jchneiden 
a Mais Hafer Eved Ehmala Nipven) „Coins, fir. 1, d0c; Nr. „,mürde. Gegen den Borjdlag jpra- 
Beer... :- 2000 BUS 2ER SEO nes“ Nr. 1246; Mr. 28 |cdhen Charles 9. Wader, Präfident 
der Chicago Plan Kommiliton, €. 
—*— der Architekt der Kom— 
— a % wich Couid Water Zizake,) D ' million, und Ingenieur Hill von ber 
nuarmais ftieg Biß auf S1.48%4, Ste] z0— 00 Ayımm Gwiar, Mn. 0.17 —016 Ium 50 Prozent zurüdgehen wird. |Yehörhe ae Bun 
buarmais bis auf $1.45%%, erziel- 60— 138 und Gewicht, R d, ‚1: 0.20 < IE t ift ber ir td , E > n 
ten alfo neue Rekorbpreile, Der) ao_ı20 hund Serict, A u: — WEMand.UR Ser. SUORTERE, Dei 0 gen, welche die urfprünglie Route 
1 + . = 00-—12 Ga u) ‚»ı2. 0,22 a 23:4 | 3 I Ar , : gr u. 3 
biefige Maisporrat beträgt jegt nur 140-175 Bund Gericht (aus * | porübergehenbes Eteigen der Papiere für billiger und beffer  erflärten. 
— * iniafei Ss un gelunt). Daß Nfund.... 0.16 —0.17 zu ermarten iſt. Die Verſammlung ſchloß ſich ihnen 
noch die Kleinigkeit von 290,000 Friſches Obſt —S * 
Bufhels, die Zufuhr in den ländlichen Briime ' Die Baumwollebörje on und ftimmte für die Durdfüh- 
BE, © er. ö - Aepfel. | ” n- „rung des Projefts in der urfprüng- 
f 1. N 
Stapelplägen ift feit dem 1. Novem>| In deſſern— An der New Horler Baumwollbörſe wur⸗8 ns 
ber um 10 Millionen Bufhels unter | zaman Eweets zurenneenenen 4.3 den heute Nadımittag 2:15 folgende Rreife here | lichen, von der Chicago Plan Kom« 
den normalen Mittel geblieben. Die] Soncidans um ttun:— — ———— miſſien vorgeſchlagenen Form, und 
gänzlich ungenügende Zufuhr iſt auf en Snssenanenceens ÖL u E we * — 59 — die Behörde für örtliche Verbeſſe⸗ 
die Influenzaepibemie und ben Ans — 55 Mai ro ee 4330 2405 zis| ungen —* Be .. gleich 
|Xorf Smperial ... nu. 6. R autenden Beihluß an. amit iit | ? ; i 18 
(leiten Zuftanb ber Banbftzahen |Breeings „num 820 —U2E | urn die Durchführung des Projekts in | lichen Projekts, und bie Verfamm-) UND ber von Dingen geredet Hat, bie | Preife defen wollen. 
zurüdzuführen, die nie im eimer j0| Sorminn een 50 1» |  Mangelhafte Dienfleiftung. |, ii ke ex un fung fiimmte ihm zu. Herr Scrö-| 90T dem Erlaß deö Spionagegefeges .. m . z 
Ihauerlichen BVerfaffung waren, tie Solden uſſeid Sa der urſprünglichen Form geſichert. lung ſtin In — am 15. Juni 1917 gefchehen find Speziell—2,000 Halsbinden herabgejest, 3de 
ieht. Huch die Haferzufuhr beginnt zn Ba u ’ Spldaten an der Front befingen ji Präfident M, 3. Faherty von der ber erklärte, daß ‚bie Geſchäflswelt Die Negierun "wolle elfe erklärte 5 — XXX— ————— ERBE 
TREE Meite ahzımeh —— 2.28 C Behörde für örtliche Verbefferun. der North Avenue ji als quie Bürs| ZI v 3 u f 
in beängitigenber Weije abzunehmen, | Sefeue una i über die 9.7. ©. ©. r * | ger dent Willen dee Mehrheit fügen) Rebner, das Geſetz anfgeinend rüd- 
jie ftellte fich heute in den ländlichen! Zpitenberg '...... Dak man beim Heere mit den | I machte daraufhin befanırt, da, | © 


spitenberg z 8 r betanıt, d i | irtend ‚ und ba verftohe | Sy | N -9 
Stapelplägen auf nur 594,000 Bu- |" Pe” * d ie der 9. Mm, €. I. wenn unerwartete Schwierigkeiten würden. nz — — — ohe Waſchbare Knaben Anzüge 


fehle, Bamarıe Maitnäfie, Blind. 0.02 niet überal zufrieden ift, dürfte it zu berzeihnen find, mit ber Berenmt fi fänIdie. Die Angeklagten hätten fid) vor |F 24 4% »4 Qx 
Europäiise Wediiefent JR DENE, ORHEB- 9 Ip’sien belannt fein. Der Unzu- ——— — — —* em Grlaß. des Gejehes unmöglich | 81.45 und $1.95 
€ ropãiſche Wechſe raten. Si dfrüch €. friedenheit bed Chicagser In— tude Dur ie Stedt am 3. Seht. | Der. Mörber von Lola Almond will aber | einer Verfämwörung zu feiner Weber: ! Gut paffend, forgfältig gearbeitet. Ehambrays, Madtns 
geiſtesgeſtört ſein. tretung fehulbig maden fünnen. J J falt n 8, 


Q6 84 — Pr Mo hi 
An Tpäter Nachmittagftunde wurbe| Außerdem hätten fie, um das zu tun, En nn und Peggy > Sebiane Siedei 
geftern vor Richter Markus Kavaz| doch einen gemeinfamen Plan faffen | ; Die Farbe > Defekt ae = er ing ee er 
nagh mit der Yusmwahl von Gejchmo-; müffen, die Regierung hätte aber| Fi ” —* em * —* eſert in Farben 0 
renen begonnen, denen der Fall des nicht verraten, wann und wo ſie zu JSanz weiße. Großen 4 bis 8 Jahre. 
des Mordes angeklagien Frank Clart dieſem Zweck zuſammengekommen Baſement. 
unterbreitet werden ſollte, der am 3. ſeien. Es ſeien auch keine Beweiſe 
November die Krankenpflegerin Lola dafür erbracht, daß die angebliche 
Almon im Poſt Graduate Hoſpital Verſchwörung irgend welche Früchte 
erſchoß. Acht Geſchworene waren gezeitigt hätie, und wo das Ergebnis — 
beren⸗ Veen - — — Verſchwörung fehle, ſei der Gefaͤhrlicher Liebhaber. | Suppe foßte über. 
en gleich nach Beginn der Verhanbs| € ; : | — 
ae der Deeteibigen bed Ungeklog: | Befebshrung =. 4— Gab, als er einen Korb bekam, drei | Zwei Kinder während ber Abweſenheit 
ten, John E. Northrup, vortrat und ſtanden hat. | Schüffe auf die Angebetete ab. | ber Mutter beinahe erftidt, 
u — > ee Be | | erklärte, daß Clark fich bereit erklärt) Mnpererfeits jet eine Menge Ber! Der eähriae Meichenfteller m.! Während einer turzen Abweſen— 
do.. bas Falı 5) in |mals eine Hütte Für ein Päcdcen örtliche Verbefferungen und ber Chi: ! Habe, fi Thuldig zu befnnen, Der’ weile für Dinge vorgehraht worden, ! Schneider machte geftern feiner Her | heit der Mutter wurden in der eltet: 
Richter machte den Angeklagten date! pie fid) vor- dem Erlaß des Spio- |zenskönigin, ber 2öjährigen Marie lien Wohnung, Nr. 1435 ©. San 
ne —— en * auch wenn nagegefehes, auf das die Anklage ſich Erdmann, in ihrer Wohnung, Re, damen — ** a GE 
ee ne > 5* | hm Ib. — . er Fall nicht dor Geſchworenen ge— heruft, fpielt ba ür Neden, 12443 Richmond Straße, einen Hei- | ne Janos und ihr dreijähriges Brü— 
Produkten⸗Voͤrſe. | Sieffer, lorida, Erate........ 2,50 -—4.25 | Roten Kreuz, ber Heilsarmee und fügen würde, wenn die verlängerte hört werde, er ihn zum Tode ober | rar un —— — — Al er _ Korb beiam. | derejen Milltam von Ga3 übermannt. 
| .d —— nn * den Kolumbusrittern, aber wenig Ogden Une, die North Moe. an ber | [ebenslänglicher Zuchthaugftrafe ver⸗ ſer Platform die. zubent gar nieht zoa er einen Revolver und gab einen | Ein auf dem Gasherd jtehender Topf 
] ie | bon der Y. M. €. Ü. | Rreuzung der Larrabee Str. fchneis | urteilen lünne, Auf Antaten bes bad Mert bes le Bartei- ; Schuß auf fie ab. Frl. Erdmann, der jmit Suppe fochte über, bie Flamme 
zend gefallen und ſtehen nun auf 61 — 450 —-5.00 | . —— , den würde. Sie erſuchen daher die Verieidigers verblieb jedoch Clark; fefretära Germer ober eines — Kugel die Schulter geſtreift hatte, erloſch und gab den giftigen Gaſen 
* But bagegen Bteibt fort — ẽ Kleine Brieasdepeichen. | Behörde, einen neuen Plan zu ents | pei feiner Erflärung, fchuldig 3 Yngellagten — ai ẽrlaß des ſuchte in wilder Flucht ihr Heil. Gelegenheit, zu entweichen. Die Kin— 
gejegt am Steigen und es ftehi das| \ vatc.. 450 —A: BE | gien, 
J 
| 
| 


Berlangt Aenderung der Route. 


Geſchäftsleute verlangen, daß Ogden 
Ave. die North Ave. an Hudſon Ave. 
ſchneide. — Werden abgewieſen. — 
Projekt gutgeheißen. 
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Anıri 5 i 
+. . | oder mehr, etlitzelne Latienfilten % Gent —— un. u 
pe bad PBlund höber.)e American Smelting .. 764 
r euno ter + | Dübner, Dad Wunden 0.26 —0.30 — * 
— —A— J en % 
„Errings“, bad Pfund | Raidivtır Kocomotive 3 
Chicago, den 7. Januar 1919. | gammanner, A = Baltimore & Ddio 
Na nd die Notierungen an der Enten, das üund — 
Gäreibebäre, oom Beginn der une 5.50 80 — —— 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittags. alte Zauben, lebend, Zuend „40 un —— —D — 
9 Equabs — 2,50 Beneral Mi 
a — nee! F ne, Dußend... 2.00 —3.00 | Irtpiration Gopper 
| Kleine maacre, weniger. Int. Mercantile Marine...... 26 
"1395 | (ur Notig für Geflügeliender! — Nur gute| bo. Borzugsaltien — 
* fleiſchige Tiere find hier verläuflich.) en — — 30% 
9 Geflügel (sugerichtet). Rem Morl Gentzalee..ueenseen 74% 
24 | Truthühner, daB Pfund... 0.39 | Northern Racific.. 
Gänfe, daS Rund. ......000... 0.28 °—0.30 Rernfolpania Linien 
13.65 Enten, das Bund 33 | Beoples Gas 
Hühner, tungc, das Bhumd.... 0.26 — 0.21 Readin 
24.15 do., alte, das Pfund 0.26 


Haſen. 


24.00 Das Dugend gi...» 
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| Rates" Nr. 1, 170; Nr 166: Nr. 5, 14c| Weltingboufe 


_ Mais jhloß um S bis 1%, | Kälber (geſchlachtet.) Stahlienner find der Meinung, 
Hafer um 14 bis 5% höher ab. Ja— (Notierungen von Schlen & »Dutrmanın, 226 | daß die Produktion biefes Artifels 


2 0 im Ginne haben müffen. 
lichkeiten bedeuten. Statt der jebi- ſam im : u —— 
= bier Eden und Edgrunbftüde |, Der Anivalt nahm fi dann bie/fi 7 


* toolle Edarund tie! Auslagen be3 geugen Arnold Sıil- | Ma 9 m 
in | Scfiehtic) — * ler vor, des Soldaten aus Camp |f | & anner⸗ alstradıten, 65— 
die Koſten der urſprünglichen —B une sen a, | Gute Werte in einer wünfchenswerten Auswahl van 
im | iedri s di 4 Eniwitrfe Yarben offerierend. Dieje Hals 

vergefsgenen een Ana, Ge Zeiten, band, (ine ofämirae || | Anh dr Yace med vn Sueefe für Mnner kn Di 
beantragte Annahme bes urjprüng- | tage” bei der Behörde zu ber effern, | ihren Bedarf an Halstradhien zu einen nicht zu hohen 

| 
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E Truſft Co. 112 W. Adams Straßze, 
ſtellen ſich die Enxropäiſchen Wechſelta⸗ 
ten für Beträge von 825,000 oder mehr 
(für Meinere Beträge find fie entipre- 
end höher) im Berkchr ber Banten 
unter einander heute wie folgt: 


Sondun— euie Geftern 
Gobieß „...0000r00000....4 70.524 476,5214 
GBEEB ;csesssanunasenen 075.17 475.80 

Rauus— 

Gchies 


"do. (126-176) 138. Divifion gehörte, gab Haupt würde den Beginn der eigentlichen 


itronen, California, dte Kite 4.50 J x > + 
Be Nornia, bie Rift PEN 3 Imann Ralph ©. Harris Nusbrud, Arbeiten an dem Projekt bedeuten. 
bo., Hleinere 75 —3.25 |bder gefterıt bon ber Front zurild- Protekieren gegen Monte, 


* » lehrie. | Der Proteft, den die North Avenue 
en ae En, BE „Ale unfere Leute beklagen fich! Bufineg Mens Affociation einteichte, 
do., Bad Tuatlenuneennnn 0.50 0.60 iiber die. M. €. U,“ Tagte berilantet teilmeife wie folgt: „Srund- 
FKrifhes Gemüje. * | Offizier im Hotel La Sale. „Sieleigentümer und Gefhäftsleute an der 


Alligator-Pirnen, Dußend..... 5.00 —6.00 jerhielten recht wenig und mußten | North Are. zwiſchen Halfted und 
a en 0 170 | Für alles, was fie bekamen, teuer be | Sedgiwid Sirake und an ber Vatra— 
gierpllangen, rate „un. 308 4.09 zahlen. Unterlunftshütier in ber|bee Straße und in ber Nachbarfihaft 

do., ZU. Kifte 2 Seh... 3.00 50 | Nähe der Frontlinien gab es nicht, ;haben nichts gegen bie Verlängerung 

OL 0 3 I menigftend micht in unſerer Gegend. ber Ogden Anenue bis zum Lincoln 
— End nn 200 00 |Wir maren fünf Monate unter | Bart einzumenden, find aber der Yn- 

ı .bo., neueb Galif., Eratc... 2.75 | euer, aber feiner von und fah jes:ficht, daß die von der Behorbe für 


Meerrettig, 12 Burzeln 


-17.00 
ar 


Siuntren— 
BE nunhsnesse ses 
@umreis- 
ash ses 
vuemuri— 
Ü ie urn...» 


PER eh OPER : : degonn w ür 8 

Rach dem Brricht der Merchants Loan = 259 4.09 | genieurregimentß Nr. 108, das zur] dCgonmen werden würde Das 
o.. 5.2 ; 

| 

| 

1 

1 

| 
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Patinaten, Die Milte-zunnenn.n 0.4 050 | Zigarettentabat mußte ich der 9. M.Icngo Plan Kommiffion vorgefchlage- 


d0., Der Sa 


Ba “+3 | Beterfilte, Hamper ..... 75 0.0 JE. U. einen Franc, etiva 18 Gents, ne Route ben Grundbefigern und Ge» 
. 20 20.03 | pe. na, das wab.... 6.50 — 1.00 bezahlen. Wir halten ſehr viel vom |fchäftsfeuten fehweren Schaben zu: 


Eier find um 2 Centa daa Dui 


merfen und bie Route weiter nach | fein, worauf mit bem Zeugenverhör s rer arte: | Schnei ihr h ‚der befinden ich in ärztlicher Be- 
: ae s ‚ g 2 Schneider. folgte ihr nad und gab, | T ztlicher B 
= ze re anf Bewer Ludendorff auf dem Lande. ie fo a wre wurde. Der See der Gogialiftifiien varei die hinunierlief, noch —— und werden vorausſichtlich 
liſte notiert. Infolcçe der Kartoffel a ü RR A a ‚Npe bie Nor be. an der adfon ı e} } Bl, % r Me ch Du ae ae n * geneſen. 
et SON . Kopenyagen, 7. Januar. Der | Nein eima 51, Fuß großer Menich, 9 — Sekretär zwei Schüſſe auf ſie ab. Dieſe ver⸗ = 
fnappheit, die wiederum eine ?rolge | Shalotien, das wab........... 300 850 |... edifehe ” * de - TA Une. fehneiden würde, mo Grunbeis|ift noch nicht borbeitzaft, er gehöri —— Zu —— fehlten alücficheriveife ihr Ziel. Der! _ Pur ben aus ber Wohnung. von 
Hera 3 a Nr. | Onilloshnen, gruie, Damper -.nC Ki ſchwediſche Hausminſter 2. A. D. ** „mis; ER | der Noung People's Socialiſt League, q | Siel. |. „ 
Dee men Selierh I, Das Der "Sere| be. eis: Bumper........ 20 I Iwan | eitätiat, daft der |gentum billiger angelauft merben | aber zu jener Slaffe geiftig Entartesi „u. 0, = ı Schiehbold ivurbe, ehe er Unheil an: Franf Bohn, Nr. 2640 Meit 22. 
Echmierinte: 4.4, | Shmarzmtra, das Dubend.... 0.49 —o.43 ESchotte hat beiiätigt, dab der u eu S 0. |erwähnend, faate Stebman, der Or: | SYleR ' i | ae < 
jenbung Schwierigkeiten bereitete, silerte, Michtan, Eraie...... 1.75 1:80 frühere deutie Generalguertier: tann. J Iter, deren, wie ſpäter der erſte Hilfs⸗ anifanen fei nicht nachgewiefen richten konnte, verhaftet. Frl. Erd⸗ Straße, dringenden Gasgeruch auf⸗ 
find bie Preije forigelegt vom Sag San t 1899 |meiiter General d. Qubendotff in |, 2 Peittion war von ungefähr poiizeichef Alesk ausſagte, nur zu daß fie in ihrem Mefen verbrecherifch mann, bie nur leicht verießt tourbe, |merffam gemacht, erbrachen geftern 
au Nag geftiegen; Der bein Dreh en, ag ga 5 En | Schtweben eingetroffen ft. Cr hält | Funnert Gejehäftsleuten unb Grund- | viele in Areiheit herumlaufen. Ijei, unb-gerabe der Umftand, dak fie !Gefindet fich in. Ärztlicher Behand» | Abend Nachbarn bie Tür. Sie fanden 
ift 92.00 für ben Seniner. Lehtjäh-| do. beimitac, ber Saf...n. 0.73 ich auf einem Gut des Seren Edear ierteld umterzeichnet, | fa erfte Zeugin wurde bie Ara! —ı.. . u Bohn und deffen 22jährige er 

t 32.00 für den Je Tetjäh” | “do. deimitac. ber Se iich auf einem Gut de3 Herrn Edgar Ibefipeen bes Wiertels umterzeichnet,| fa erfte Zeug de bie R Sit! s nttag die Mitalteber |Tung, ; Bohn und beffen 22jährige Schweft 
riges Kraut ift ber Zonne um 6 ges 5" Trnlune, gelb umd rei. Saffelholm im füdliden Teil des |arunter von Williom €. Thejen | tenpflegerin Flora Goreington auf, gg a — Mary von Leuchtgas, das einer ſchad⸗ 
ſtiegen; Blattſalat dagegen iſt um der Sac. u.o Jaude⸗ auf aicähee, E ba der Firma E. H. Knoop & Co.,! den Zeugenftand gerufen, die Sim= |; eo * —D ” —— a Unsiebfame Beiriebsfidrung. | haften Leitung entjtrömie, über- 
10 Eent3 die Fifte im Preiſe geſun-⸗ Kartoffeln. la en i ‚der North Ave. State Bant, Yondorf | mergenoffin der non Clark ermorbe-! u. —— * — — | — mannt vor. Die Geſchwiſter fanden 
ten, bie beutige Motierung ift 37; _i2. Starts Gompamm, 192 N. Giark Eir) | — im Wacqſen. Clothing Co. und Stern Elothing ten Pflegerin Lola Almon. Sie) be * racht wurde, beweiſe das m wurbe durch Zufammeniteh stweier | Aufnahme im St. Antonius: Hofpi- 
Gents für die Hifte. erg e a —— er ö ‚London, 7. Januar. ‚Die Unzu| Co. Unter ber zahlreihen Aborbnung, fagte aus, daß Ti ihr gemeinfehaft- |’, ; den foniaftftif Dienftver- | Hochbahnzüge verurſacht. tal. 

Die folgenden Vreiſe gelten ſür den ise armen LTE 2.00 —— unter ben britiſchen Trup⸗ die fi eingefunden hatte, befanden | Tiches Schlafzimmer im Wohnhaufe on ben joziaitjtiichen Dienftbers | 
Großhandel. Beim Gintauf fieinerer | @; i V ı pe 
uuntitäten find die Breiie etwas höher. Getreide, Mehl m. 9 eu. | 15 
| 
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n Bet: Se 1rr ... nn. R | AS ein füblich fahrender Kenwood: WERT * 
t über bie Ausführung ber Aufs; fin Walter Anoop, Max Hirſch, der Krantenpflegerinnen, 2406 Siip| Weigerern aus Geiviffensgrünben | nenn > — * — — 


fung ber Heeresbeſtände iſt im) Harıy Hnman, 3. Windbiehl, Nito- | Dearborn Str., befunden Hätte, und; Jagte ber Anwalt, fie Hätten fich der) pntm: Die Polizei ift bemüht, den Der- 
Wachen und hat fih auf die großen) aus Schmi, CE. F. Baum und Alb. | * die Fenſter hs —8 in die geſehlich vorgeſchriebenen Mittel be⸗ — — — bleib des 67jahrigen Edward v. 
ingen und Bericht vor DR. EEE 41 | Zruppenlager Sydenham. Grobe | Schrocher, lebterer von ber Yondorf| fin Hinter dem Hofpital Taufende: dient und jeien, al& bieje nichts ges |... Fabrgefhteindigfeit jählings vers | Yroron, ber, in einem Hausboot an 
stafso anzsenen mann an zur. BOB 0.20 a DR 2.38 Dort, Shorefam, Shortland und! Clothing Eo., ber gleichzeitig die| Gaffe öffneten. Am 6. November | Holfen, pflihtgemäß ing Heer einge- ringerte, prallte der nadhfoigenpe Zug 27. Straße und Afhland-"Apes 
—————— ————— Becgenham ausgedehnt. Diele Sol-|Norih Ave. Bufineg Mens Affocia- | pabe Frl. Almon fie etwa um 5 Uhr treten. — derſelben Linie mit folder Wuch wohnte, und ſeit Weihnachten 
S— — el 1. BE een. SE | daten befürchten, bie ihnen berfpro: ton bertrat und Mortführer der | morgen3 burch den Ausruf gemedt:) „Pie andere Seite“, rief Stedman, mit ihm zufammen, ba die Mehr: ſchwunden iſt, feſtzuſtellen. 
en KNühlivare und friihen Matertai. | ONE Dane 22 2 | heme MWiederanftellung im ihren Abordnung war. „Ein Mann ift im Zimmer." Gleidy- | „übertrifft und in Bezug auf Drüdes | .upf der Scheiben der aus je fechz | ein alter Schiffätapitän, foll a 
Fe ie ie * Pr Urbeitspläßen zu verlieren, Die vorgeihlagene Route. zeitig habe auch ſchon Clark auf dem'berger ganz bedeutend. 3 gehört Magen beftehenden Züge in Scherben! nem Tage eine größere Summe 
ER | Nr 4. gemiſcht (0 ‚auch berrfht Erbitterung, weil bie) Die neue Route, welche die Ge. | von Beiden gemeinfam benutzten viel mehr Pflichtgefühl und Opfer: | ing und die Paffagiere mie Rraut | de3 bei fi gehabt Haben. Man \be- 
a u a TE 142 1133 | jüngfien Jahrgänge, melche übers) ;nästsfoute der North Moenue nor. ı Bette gefniet. Durch das Schreien mut dazu, in einen Krieg zu geben, | md Rüben durcheinander gerüttelt| fürchtet, daß er einem Berbredein 
A ichlagen, ift in ihrem .erjien Teil, d. | der beiden feien dann. die in benach-| den man berwirft, al im einen, für | murben. Die Hinterachfe des Iehten | zum Dpfer fiel, oder ind Waller 


"are einzutreten, . .- | . n 7 
—154 Ihaupt nicht auker Landes ivaren, 
Kan: In ein - — 4 * 
1453, zuerſt heimgeſandt werden. In b. vom Union Park biß zur öftlichen | Darten Zimmern untergebrachten ben man begeiftert tft. Magens des zweiten Zuges entgleifte, | Mürzte und ertranf. 


—i2%] Ofterly  Deichlagnahmten Soldaten! 130 non Gone ie aleis| Pflegerinnen aus dem Schlafe ge-| „Seit dem Erfah des Spionage | Drei weibliche Fahrgäfte fielen vor 
1.104 | aus Erdiiterung über ihre Der: — en. De wedt worden, und als eine bon Ka war die Regierung mit allen Schred in ka eriest murbe — — 
ſetzung aus der Infanterie in das Kommihfion. An der Oftarenge! die Türe zum Zimmer der Zeugin;ihren Organen auf der Wacht gegen | Niemand. Der Zufammenftoß hatte, _ Das Verhör don Zeugen im 
ee nn Zu ehr ade) nz Heerespienftlorps bie Mititärkraft- |), Goofe Sal — beginnend, öffnete, habe der Angeklagte in ———— ſie beſaß alle Mittel, um eine einſtündige Betriebsſtörung im Schiedsgericht zwiſchen Großſchläch⸗ 
—— Mübenzuder, DE. .... 0.40 hilfe ee 00 magen und fuhren barin burd; Son-| schneidet fie die Salfted Str üblich Ger Folge brei Schüffe abgegeben. |fih über Uebertretungen zu unter= | Gefolge, die fi) aber nur auf die Ra- tern und Ungeftellten vor Yunbes- 
— Weizen... 20,000; Maid....144,000 | don nach Whiiehall, ſchidten auch a2: nn Dipition Shr 4 J Einer dieſer tötete Lola Almon, richten, und dennoch verſtrich faſt ein venswood-Tinie erſtreckte. richtet Alſchuler iſt beendet. Anwalt 
Molkereiprodukie. | N | i i — bon — Solfteh Str ah während ein anderer bie Zeugin, leicht | volfes Jahr, ehe die Antlage erhoben!) 3 verlautet, dab der Zufamen- Francis . Kane berlas heute eine 
— Nr. 3, 333 rüſtung, infolge bejjen eine linter: det. Sie fol 8 ih * | am Tinten Arm verivunbele: murbe! Nicht ein einziger Zeuge it |fiok ber Unerfahrenheit des Motor- Reihe von Berichten, morgen follen 
Butter. gu SEEZZEEZ 0790.35 | Tudung ber Beihmerben eingeleitet ati bie me. 2 or FaBe| Später am Nachmittag werben! hier aufgetreten, der gejagt hätte, ich führers bes zweiten Zuges zuzufchreis | Die Schlußreden gehalten werden. 
ee ter ae | en 3 m |purbe. Bon Shoreham marfhiers| N a, hier einen Tantten Bonen ung] OH bie Pindhater Dr. denry J. hade fozialiftiiche Schriften gelefen|ben fei. — 
See. Do Bünde. m 03 | Sonaen— " Iten gejtern mehrere taufend Solda- Fi m SO | Babagan und Dr. Mar Rubin, leß-|umd infolge davon mich getveigert, — —— * Brandwunden, die er am Sonn 


8 Pr DIEB... + RR, Berne 1.001,02 ten zum Proteft gegen die Verzöge- durchſchneidet das Viertel bis zum iger Militardi $i i tag erlitt, al8 er in feiner elterlichen 
— bad, Blund....... 081 | ud ae —* ihrer Entloffung 2 2 Zincoln Bark in norböftlicer Ric] terer ehemaliger Chefarzt an ber {fr ı Militärdienft zu tun. Ein fchracher, | Großftadtpflange | tag f ch 


—— — Im en 2, : renanſtalt Elgin, als Sachverſtändige tiblunaener Verſuch der Re: — — Wohnung, Nr. 1220 W. 52. Straße,, 
en 0 — —— — 0.40 -10.,9 | Rriegsbienit nach „Brighton. Bud une. ringen a ne —— En Die Derieihl, ..— Beweis —9 Art zu Zwei Männer und ein den Kin-beim Spielen mit Streihhölzern jei- 
. cccheuen das Verſprechen einer 2 * as jon yo un * Be gung wird geltend machen, daß ber| fiihren, war bie Vernehmung von |derihuhen Faum entwachienes Mäd- | ne Kleider in Brand jehte, erlag heute 

Geile sun „40 | Unterfugung. oe Want oc. und Gentet | Angeklagte geiftesgeftört ift Frau Häßler, die gefragt tourbe, ob Gen ftahlen geitern an Qadfon | der vierjährige Louis Beromähi. 
De a re ae — 0 }8traße, — of — — | Berger ihrem Manne Feraten habe, Boulevard und La Salle Strake] *pEine ungefähr 8ojährige Frau, 
5 1..::..20.00 38 — — — —— —— —— — aa! Ra and Wen. Ida; Kragen: ber Uintierm- zu beriele —* Lee pri Nr. —* = ze. a —— > 
(Eier für Grocers ungefäbr 3c höher.) | Dakota mein 50 | DU geniepen in ber zie m⸗ gern.“ nion Avenue, gehörigen SKraft- | die man in ihrer Tafcıhe fand, zur 
äfe. Nebraßfa saranerneimnn 2000 28.00 Politik hat in der Regeln viel‘; | mitten borgefählagene Route mün-| %* Der zweijährige Elmer Lakie & . ‚wagen md ratterten- davon. An | teilen, Mary Daily ift, murbe heute 
— — — Aaſeborle. __ I. —— von dieſen heitzt die beſte: „Habe det ebenfalls füdlich von | ‚der Divie| erfitt — Brandwunden, Me ———— Roben Strafe und Chicago Avenue | an der 43. und Loomis Strafe von 
Sabmtäle, „mins“, vos Kb. 033 —035% —— te se TORE Fa Ir, lie —— a | alß er in feiner elterlichen Wohnung, Fleming und biefer die Rechtsbeleh⸗ ging dem Schnauferl die Pufte aus. Jeiner Lokomotive ber Chicago Yunc- 

‚waifies”, Ba ind nn 0.364 —0.50% | Baer Sunnemnenneeanense 0.00 5 — Berfehlter Beruf. — „.. Ute, rolgt dieſer —* zur ** Str., Nr, 6541 ©. State Straße, in einen tung des Richter an die Gefhivore- Die Automarder ließen e8 im Stich tion Bahn zu Tode gerädert. 

-Doung umeritas“. das Blind _.,, 0:7 Sinortufamen Gounfeh 018 8.00 -ı100 |Hnäbiges Fräulein tollen fich dem | biegt an der Bedber Str. na ) Diten Bottich heißen Waſſers fiel. nen. °n beten Sünde dürfte her und Liefen davon, wurden aber vom In dem bon ihm bewohnen 
ee nal as | Mterfamen aeemesesnnscenennnnn 23.00-26.00 JArztlichen Beruf wibmen?!... „Aber | ab und nimmt dann einen nordöſt. * Einen Schäbelbruh trug ber Fall N Sara Roliziiten James Prohorsti ver- | Haufe Nr. 1746 Weit Grand Abe. 
eimmbunger, Sllanp-Eihde.. _* 0:30 Shladtvieh ich bitt’ Gie, mit fo einem lieben lien Derlauf Dis zur Genter Str. | 2gjäprige John Rmiltomati, beifen ee. — folgt. Dem Schergen gelang es fiel der 76jährige David Smith die 
— 0.31 amıpıe Sfichter! ftudiert man doch nit!” md N. Varf Ave. Sie ſchneidet Adrefſe noch nicht befannt ift, davon, ET EEE, nad längerer Hat, das Mädchen | Hintertreppe hinunter, Er brach 
er 4080 -ıa73 | .— Umfchrieben. — „Meine Frau dic North Ave. au der Sarrabee| ala ihm an ber 84. Straße und den] * Wer fein Grundeigentum ver |einzufangen. Sie entpuppte fid als | mehrere Rippen und wurde nach bem 
Gefiügel (lebend) ne asael. Dipien... 16.75 -I8.20 Tift ganz Heiler!” — „Ya, dak vührt | Straße. Geleifen der Baltimore & Ohiobahn kaufen will, erreicht fhnell feinen |die I4jährige Katherine Ferrendi, | County KHofpital überführt, me bie 


* varpreiſe). * 
Für Bäckee und Buderbäder. nun 


Notierungen und Bericht von W. K. Jahn Co. 


5 —1.05 


Setrodnete Gier . 

“ur Eimeih . 

Gummi — Nrabiidier ... 

„Neecrcampomder“ ——e— — 

Nilchſtreupulbver 
(Die Ernte Hi auäderlauft.) 

Viele Export⸗Orders.) 

Relsmehi 


HKATHHHHR 


* 


— 
rt 


Ana, [eine Abordnung zum Leiter der Mb: 


(Notierungen ton Wahre & 2omw,- 159 Veit 
Eovutb 


‘+ 
Sater Straße.) 
„Trtras“, bad Dugend........ 0.61 
„Drbinarh irlts“, Dubend... 0.59 —0.50% 


| 
| 


(Moiterungen yon Siegien & Murmanm, 226! Sährlinge ..............2. 15.95 -1925 |bahet, iveil Sie immer fo fpät te] @inmände der Geihäftswelt. beim Entladen eines Gütermagens| Zwed durd eine Heine Anzeige in |Nr, 2055 W. Ohio Straße. Ihre | Aerzte feinen Zuftand für bedeullich 
(Die Peeife gelten nur He Hanf Katientiften! Alben Minder... 0 I Nachts beimfommen)“ . Der Mortführer der Mbordnung ! ein Balten auf den Kopf fiel. _|der „Mbendpoit”, Spiehgeiellen find entkommen. halten, =" 


— 


N 





5 wi ? 
re X 


—— — 
FREENET 
> J —— 


* 


— — 


— 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 7. Januar 1919. _ 


find auch drei ſeiner gtößten Werke — 


farararafaraferefafeı Diefe Verfänfe für Mittw 7) ar ref Tararerara — Fararerararaf Tarafar 
„Der pfeifende Knabe”, „Das Mäo- fe N —X * — 
chen mit den Vergißmeinnicht“ und 


das „Porträt von Profeſſor Löffts“ — Ne Store T un fi and “To-morrow ee 191 Tagebücher 8 


zu ſehen. Frank Duvened begann Br Soaupt · gioor 
ſeine künſtleriſche Laufbahn als A — V 1919 Tagebücher, Leder · 
Knabe von zehn Jahren mit dem — — | Be & eg 
Malen von Schildern für BE | m % * Imit farbigen Landkarten Hm, 
in der Nadhbarjcjaft feiner elter- _ „Zu und . nüßliher Yushunft; 1% 
lihen Wohnung. Die gute Arbeit | | * — wird regulär zu. 2dc 4 

| Founded | 1 

3 


de8 Anaben bradjte ihm eine Stelle | | r 1875 ce LOC 
bei einer großen Firma ein, die State ‚Adams and Dearborn Streets 24 E 
— bedeutend Drogen 


———— ee 
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„©. & 5. 
Grüne 
Stamps 


bis Mittag. 


Tası 
Keine  Poft- 


oder 


Bhone- 
Beitellungen 


tweoch ist 


ai 2 
SR ne Be 


Lincolr, School 
and #sh!anrd Av. 


KRonpon 1 
Dandichuhe 


Belsur Gauntlet Hand: 
ſchuhe für Knaben, fließ⸗ 
gefüttert, Jerſey Hand⸗ 
fläche, regulär 69e; mit 
dieſem Koupon 
zu nur 


nue 
at Paäulina . treet 


Kouponf 
Kurzwaren 
Sanitäre Gürtel — in 
allen gewünſchten Grö⸗ 
ßen, hübſch in Box ver⸗ 
packt, gute 35c Werte — 


Mittwoch mit 

Koupon zu :... 19e 

Reinaal ——— 91 
suits 


units für Forpulente Dame — 
aus reinto. Serge, Ceidefutter, in 
Naby und jehwarz, früher 610 


25, für jchnelle Räumung, 


Kouponf ET 
zz.1leidrr 
Kleider für korpulente Damen— 
feine reinto. Gerge, jehr elegant ır. 
Heidfam, gut pajjend, 
wert bi3 $35, zu. ... 


ausgeführt 


or 


Koupon] . 
Ueberhoſen 


Manner· Ueberhoſen u. 
Jumpers, Größ. 36—44, 
linion made, aus’ blau ı. 
weit geitreiftem Hickory; 


voller Schnitt, mit 
Union. Zabel, zu.. 790 
— — — — — — 
Konpon 


Für Knaben 


Tommy Tuer Anzüge für Kiia- 
ben, wie illuftr., — 
aus Velvet finifh- 

ed Corduroy, Bor 

Pleat3, Gürtel m. 

Irenh Schnallen 

u. Patch Taſchen, 

braun, Drab grün 

u. Golden, Gr. 2 

bis 8 Jahre, wert 


Koupon 
Kurzwaren 
Sunſhine weißer Kid 
Reiniger u. viele andere 
gut bekannte 250 Marken 
— ſpeziell die Flaſche für 


Mittwoch zu 123e 


nur ... 
Koupon | 


Peter’s Paste 


Peters Raite, beiier als 
Schuhwichſe — regulärer 100 
Wert — ſpeziell für Mittwoch — 

nur 6 Schachteln an 
einen Kunden —mit 
x Koupon, d. Schaditel 


— 


— 


— Tag 
— — — * 
* —— 


Reklameſchilder nach allen Städten 

des Landes lieferte; der nächſt 

höhere Schritt war Deforations- 

malerei in Kirchen unter Zeitung 

“ Third Fioer —— ie 
. Binaub’3 Lilac alifornia p 
ren TIe of Fios, re⸗ 350 
Pinaud’3 Eau de 


Tiens, eines der größten irdhen- 
gulär.60c, zu 
uinine, KO Lintment. .. 3Tc 


deforationsmaler jener Tage, und 
bald war er auf .diefem Felde im Sivan's 
van’ 
$1.20 Größe * 
Java Ri⸗ 32c und Amon" ga 
Saͤnitol Zahn⸗ c 


ganzen Lande geſucht. Mit ſeinen 
Erſparniſſen und etwas finanzieller 6 
Nachhilfe feitens feiner Cltern ging eatd. 10c — — 
e h Yotion 
er zum Studium nad) Europa, wo a 2 Ra |mcn. au BVaite, 30c Lifehusy Eeife 
er in Münden unter. Brofeffor x 2 / Nie. DEF TRSLSRN GE RER N Dühens 
Dieg mehrere Kahre erfolgreid an | —* 
ſeiner künſtleriſchen Ausbildung 
arbeitete. Bon Münden ging: er 
nad) Slorenz, wo er mit Whiitler, 
dem befannten enaliihen SKünitler, 
belannt wurde. MWhiftler Hatte mit 
jden Londoner SKritifern einen 
s Ihweren Streit auszufechten gehabt 
BA und geſchworen, niemals wieder ein 
517 95 7 AR Kunſtwerk in London auszuſtellen. 
u Als nun Duvened3 erjte Werke | 
ni ‚aus ölorenz in London eintrafen, 
Blanteis ‚glaubte man dort, fe feien Mpiit- 
SMEEONRE RED. ; eg lers Arbeit, und dieſer ſtelle jetzt 
weiß — Größe 68 bei 80 — guter Rauchtabat — 45e unter dent Namen Duveneck aus. | 


mit fanch blauem oder rofn 75c wert, mit Kott« Die. Merfe t übri 8 8 
Border, feiner wollener Fin⸗ pon das Pfund zu... iq erfe fanden übrigens hohes | 
trodener 


Sur a — 


Haupt⸗Floor. 

5e -Elgin Maid 

merzerifiertes Hälel» 
art, alle beliebten 


Yarben, der 
Ballen zu... 30 


hetabgeſetzt/ Kurzwaren 


JrJ 


9 . ce Weit: Electric 
Haar Gurlers, fünf 


Eurlers auf - 17e 


| einer Rarte.. 


„| „ide bid 20€ Werte 
u Ber => | Elaitic . Strump*hal- 
5e ter für Kinder, weiß 

| 


oder ſchwarz, lie 
Shamoid Wonder, 


das Paar zu 
zum Neinigen: und 


| Miledy Human 
olieren don Metal: | Paar Nege, Mllover 
‚10c wert 


und .Cav Falfon, — 
len | Ü ’ 
für. be 


Dorcas weilnes be regulär 35t, 
N: a Stridgarn, 8c Wert, | — *. weihe edatirt 
an der Ballen | Bin3 Like, 
5c) 5c 


| : se 90 

— weiße st Alypan era un. Neem re ſchnell die a — — 
großen Werte erkennen, die wir im morgigen Verkauf o —— IQ m des 7 — 2 f 

Hud ſon Seal Subfon Seal (Northern Eingrofes Fortſehung 6 eppit aumungsber au 5 


—— ger Sortiment von 
ra s i ** * 

lonenfatfen | Mnöfrat) Muffs in Melon- | Muffs in Melon- $115 und $110 Anglo-perfiidhre und Karnat Wilton Rugs. Größe 3.3X 
oder Kanteen-Mode, extra feine 10.6, aus der beiter Qualität Nammgarn in die allerichönften Enttürfe 


are) 


Tan 


Dre 


rn LE ee ge 


ar Pr a 
—— 
Gehe 720 Watte, a. 


1 ' 
au Fletcher's Caſtoria Pe e: 


—— 


Sal 
$1.20 Gri 
für 


Iafal2lpiara 

u hen nd nn a nen nd —— 
„u. ERS v 
- * ” “> 


[2] Yale 


Unterzeng 


Union Enit3 für Männer; 
Wright's berühmte ſchwer ge⸗ 
rippie, mit gerade genug 
Vaumwolle, um Einlaufen zu 
derbindern, naturgrau, alle 


Größen, $6.50 5 
Verte, mit . 
5% 


Swenters 


Sihwere woliene Männer- 
Sweaterd, borzüglide Duali- 
tät mit Chamlfragnen oder V-» 
Hals, eine zeitgemäbe Offerte, 
Br Bomerlenswerten Sera» 


egungen, nur 62 05 
e 


mit Koupont, 
Koupon] 


Slipper 


Damen, 


8.3 bei 10.6 Standard Qualität Rohal 
Wilton Nugs, beideEnden befranſt, große 
Auswahl don Two-Tonch, präht. peri. 


52.75 


(M — enuläse 94.09 Ancrte; | | > Birginie, ertng” 806 gute Käufer, und als die 
— 62.65 Rauc: Aufklärung kam, war Duveneck 

plötzlich eine Berühmtheit gewor⸗ 
—Kouponl — 


— lisaoeess. 
den. 
Waſſer⸗Eimer J AO 
12 oder 14 Quart Waſſer⸗Elner — mit Erzählung bon 9. von Schreiberähufen. 
— Ueber dem Vierwaldſtätterſee la— 
en serten ſchwere Wolken; vom zadigen 
te" 2 ‚Haupte bes Pilatus, wie bon den bei= ' 
ne — nur i ‚den Bauen famen’ fie herangezogen, 
Kunden; ſpe⸗ ſchwarz und drohend. Weißer Dunſt 
——— ‚Dültte bie grünen Hänge ein, fehtoil 
‚Tag es über dem Waſſer, kein Lüfichen 
Nüdichne, reg. $1.05 (1 an eye Nic; bie Blätter ber Nupbäus | 
jeden); AMuswahl ZU sense a r 4 ‚me und Feigen zwiſchen Vihnau, 
Veaais und Hertenſtein hingen ganz 
Koupon regungslos. Von Zeit zu Zeit nahm 


r| Kombinationen. ‚Gew. Breid 


Koupon Zu ».. 76, ihöned Sortiment, au 


— Rouponj 
Novell Teppidgichrer, fanch Nidel- 


befläge, Patent Steubpfanne Schieber 
griff auf beiden Eriton, Borltendärite, 


({ SEE 
f beidci ¶ 
aus mit Grit, Birfen Vioyas € 1 25 RE 

es) 


BEER einige haben dazu paffende Seidenband Bor: 
Siten, eine hübſche Qualität Blankets, 
ſPbeziell, per Paar 
565625 weiße Wollen Nap 
= baumtmoll. Blantets, 70x80, 
roja oder blau gejtreifte Bor: 


Barme Haud-Slippers für 

— DBlanlet Hils goni-fsinifh, ren. 82.95 

ae gemacht, mit Werte (1 an 1 Kund.), 
itaricı SFil;- 
ee Eobien — in 
Bd eristcdenen 
Farben, reg. 

em angenſtühle, ſollder Holzſitz, Golden 

ann Finiſh, 4 glatte runde Spindeln, Top 

Derlauf Sand, ren. 81.25 (6 am jeden); oder 

Bambus Eckſtuhl, ſauch Seiten Panels, 


16 bei 10636011. Eig, 5270, pw 
790 


gutes Seidenfut⸗ 
ter, extra gute Faſſons, — i —E ee Ben 2 
Suatität, 929 50 pe “ — W a das Allerfeinite in eritllaffigem amerifanijcher 
Nuffled Kanten mit Zellnloid- Sud Eiähörn- Fußbodenbelag. Eine jehr große Anzahl Mufter wird ges 
ſpeziell zu King, reguläre 929.75 und | — 
19 7 5 332.50 Werte, ſpeziell 82 5 Mole etc, zu ſehe ſpesiell zu 
herabgeſetzten! 
® —2 8.3 bei 10,6 Armi Rugs, vaſſend 
Breiſen. für irg. ein — —— "Sort. 
: von Cntiwärfen, jedoch viele Duplitaie, 
ſehr ſpezieil zu 
REN Tapeſtry Bruſſels Treppen⸗ Räumung von Filz Baſe 
terier Floor. . 
„  $10.95 wollegemifchte Blantets, Gröhe 70 hei 8O, ganz Teppich Linoleum 
weiß mit hübſchen blau oder rofa gejtreifien Vorten, —! Eure Audwagt unierer ganzen Vartie d. Luantitäten von ben melften Winitere, 
I perfifhe Mufter, die das Ausſehen cincs Effekte, gewöhnlige 2-Yard Weite, die für 
I piel teureren Yabrilats haben, 79€ ı 74c berfauft wurden, fbeatell, 59 
gewöhnlide 4 Breite, per Yarb.. | per Yard ce 
56.50 Beit Steppdeden, 
Größe 72X78, mit reiner 10 d 
Watte gefüllt, überzogen ( f N e 


Melonenfaffon — pi 
oder Canteen- ter 4 | : 
Belze, Crepe de Ghine-Futter kund -Farbentombinationen  geivebt. Diefe NRugs find * 
’ .. 
1. $24.50 Merte, ‚50 r 
. . g > 4 
ben, Nerz, Mint, zeigt, Modurch die Ausivahl leiht gemacht wird; ganz == le 
für Mitiwoch \ 
Ei ß k J k feine an Händler verfauft; 
großer Verkauf von Dlankets 
fehr eng gewobenen Yabrifats, Prädlige | darunter find prädtige Barquette und Zile 
17.98 
a 
ten, jeben wie Wolle aus md | mit gemufterten Nainfoof: mehl, 


fühlen fid) jo an, obgleich ganz | Bezügen, Fabril-Sec’ds, — (Nur 6 Padete an einen Kunden.) 


a Baumtooile, m zu räumen, 
k a das Paar...... * 5. 19 das Stück.... 

34.95 Bett-Steppbeden, Größe 72x84, mit bäbfcher, guter 
Silfoline überzogen, mit reiner Watte gefüllt, 
ee RR 


A 98 Bas Gap Mable 1/7 | 3 DR. Get che 
> Syrup, dolle Quart || HPfb. Sad Amerikorn Mehl | | 012 Duts He 

lafde, 8Ie || (befigtigt unfere VBeranfchan- | | *effee für. 
3.99 lichung, verſucht den wohl⸗ 
ſchmeckenden Angelfood Kuchen 


Laveline Haushalt 
Gleanfer, nit3 wird 


Koupon 


‚der Bürgenftof eine bdunfelblaue Corn Tafel Skrup, 


Gardinen 


Weih und Ivord Filet Net 
Gardinen, 2%, Yard3 lanı, 36 
Zoll breit, cinfad oderlllcber 
figuriert, Syibenlante, oder 
Locftitched Kante, mit dieſen 
Koupon das 
Paar verlauft 


(I. 
Serge 
Wolleue Alcider ⸗Serges — 
36 Zoll breit, nur in marine⸗ 
HF 


blau, feine Twilled Sorte — | 


tenulür $1.00 wert — ſpe—⸗ 


ziell mit diefem Kor⸗ 49e 


a 

Flanell 
Weißer Amoſteag Shaler 

Flanell — 38 Zoll breit — 

ſchwer Napped auf Leiden Sei—⸗ 

ten — volte Stüde — wert 

«Ic, ipezicil mit dies 

it Aoxvon 


3 K 


Gummiſchuhe 


Stu era T· ummiſchnhe f. Da · 
men, mittelhohe Abſaͤtze, gute 


nalitat, mit die⸗ de 
ſen 
nut 


Koupon zu 
Sturm⸗Summiſchuhe 
*ir Sinder, Orösen C 


damit berfrakt, reis 
32 | nigt alles, reguläre 
C —* große Büchſe, 8 
Bücfen 
für 
Aepfel 
—& wer. 


Färbung an, rückte ganz nahe, man fee... IIC 
meinie, bie Bäume zählen zu fünnen, ' 
* He mi i 

dann entſchwand er mwieber hinter 
dem feinen Nebel, der wie ein durch⸗ 


ſichtiger Flor darüber zog. Vom Rigi 


—8* von dieſem Mehl), 
| VBanvalctt Gpar- | der Sad 


| Pure Maple nub 
Brei Spezialitäten in Braperie-Yardfloffen 
« . bis 6% —2 7% = 81.29 Dra⸗ 55e Drapery Neis — 
retonnes in einer fei⸗ pert t8 d fei i ächti ualität förmie 
nen Nuswahl von Mus Narguifette, Wr: a ray ud sten Dügfe für.. 


ftern; fpeziell um zu| breit, Euccatalh, 


I Spiben, quadrats | 
En, a Datced, _Tancıı Guupowder 
25C Sauce,| Tee, regulärer 80c 
Sitte | 


gime 
| Beans in 


Ward Zt .. 


ů—— —— 


bis 10%, au wälzte ſich eine ſchwere, weiße Wolke räumen, räumen, 


. gott 
um te jchnell au 


bon Muftern — fpegiell‘ 


8 
für nos, Originalſiſten, 
Dater’s Premium | alle als perfeft ga- 


er Büchſe ext, 
ver Baale Ic 59e 
Dot Brand, ſehr Saui · Fluſh, regu⸗ 


Fanch, 


um zu räumen, 39 


langſam, aber beharrlich niederwärts. die Yard 390 die Yard 59c per Hard Büchfe 
‚Dunfelgriine Streifen trennten ben gen EEE 
Silberglanz des Sees hier und da 


dann wieder vildeien fich ſchwarzliche 


a ON a läre 25c | Chotolade, 
. Er £ m ı 
Pillsbury Mehl, (1 Fa an einen Bunden), 1 Sad, 51.49 1IC 05 Bruns. 
ee ee hau (pe | aan Aue Dit. Be en ie Ic | 
fpesiell, Daß Patet 1 On Tresicll, Mund TOLn| en N nn nn Be | „Nitelien Brand Deep |, flede, von Belleren Streifen durch⸗Gs ſchi ind . 
x fein | 1227000, Ein. feite aebat- | * 3 Saller — %e, faft Siafao, % Bid. Me “er, Bastı... SIE ‚sittert, Roh einmal brad ein Son- ker u. hr do Fe ud ud Batte ei E "= : e 
gel "Plimb an” einen | Mielaffes Goolte:, folande | naipera Zurten Mrand| Hrlmet ab. Ariban Babe tcaT Te Guns Dane | enneant Mie ein Bündel golbener „.. 23 mieber ebenfe Temill. Der+st re 
stunden — das GOg | ie vorbalten, daS Tun | feith geräft, Kal 30e. zer um het, 15 ne ‚Abe Ij Pfeile durch dad Gewölk, zauberte See war tie flüffiges Sikber Der Blat gemacht, etwas Freudiges ſeltſam hellem, furchtloſem Blick an. 
vfund Blund mfeonenccn — fpe3., Mdın.... fvea, Rüde u... IC "onuvoie 3 Star mran. hein breites, flimmerndes Goldband tülfiges Sieber, nur | Dlikte in feinen Augen, Sie holte tief „Du haft redit getan, ich habe e3 ver- 
Zeimo Brand zeime | Dei gebndene Grips | Monara Dr, triia gerde| mind Beide Baft-| du (1 late an einen jlauf bas hellgrün aufblihende Mafler. 7° na Boot hindurhfgnitt, jcims |Utem, ihr Hersfchlag warb ruhiger, |dient, aber — ich-Tannie dich fo nicht 
Apfelbutter — Craderd, 3 Palcte 230 ſteter Kaflee, ſpea., 35e bulber, die große 19 Kunden), mit j s o A: e merte e8 dunkelgrün Die junge Frau : : ” ; s : , a * 
fund uaiet.. IVC onpon zu „Wie wundervoll! Welche Farben⸗ ;hfidte mit einer Finfteren alte —* be Ey nie gefühlte Sicherheit fam | = meine —* — * — 
— Miene anderer, jedes zweifelnde 
ſchen den dunklen Brauen in | Das Gemitter fchien fich ausgetobt ! Wort —“ Boot auf, Fam näher, immer näher-- 


| 
150 Bücfe für.. 36c ——e— 2.98 


Zratararafgrarafafererelarzrareraferarerarararararatararararaın 


nen een. u 
ro ET TEE ee een chem — * “owner wer 


——— ⸗ — 
ne ner ne — — — — —— — 


Antlitz gefallen, der gewöhnliche Aus⸗ ihr, rang ſich durch und endlich hob 


—· —ñi 


ſtand eine geſpannt hinausſchauende 
Menge an der Ufermauer. Vas junge 
Paar war vermißt, man haite das 
Boot einmal geſehen — ſeiidem war 
es verſchwunden. 

„Da ift e3!” riefen mehrere auß. 
Und ganz in der Ferne tauchte das 


Butter, feine Elgim 


— —— — 


für 
— — pracht in dem ſteten Wechſel““ | 
EN RUE „Unerträglich heik! Auf dem See Een ben bunflen 
' glänzende Flut hinab. Shre Lippen zu Haben, der Regen toard fchmächer. | „Dem dein Zuhören erft die We-!beide waren barin. — Miele Hände 
preßten fi feit aufeinander, die Das Boot war weit adgetrieben, doch | tehtigung gab.“ | ftredten fih aus, ihnen beim Außftei- 


Inächftigen Gefialtung ber Maiszus, fich während ber verfloffenen Moche | mi ; 5 
———— u on Unenom. | 19 wahr erfio ' 7] iwäre ed jebenfalls fühler. La 3 
Die znaritlage. fubz aug ben Tanbbegizten en’gegen- ein Fräftiger Ton entlid) zu enttoit: | dach Binnusfehren! —— den a ee 

ande zerrien an der Spige thres | bie Wellen glätteten fi und mit| „OD, mie das mich Fränfte, meine gen zır helfen. 

| Kleibes, ITräftigen Nuderftößen Ientte der Liebe, meinen Gtolz auf dich ber: | Sie mar dlaß und erfchöpft, doch 


ſieht. Wie ſich für gewöhnlich un- kein. ©i aufuh- 5 1 ERSE Eee 
nr Fan biete a le — —* ein. Die Haferzufuh: aus den See anſchwärmen, iſt ziemlich öde! 
Bon F. F. Matenaers. be re rudl “ gr | 329- | Sanbbezizten, bie lange Zeit verhält: „Kaum ratfam bei folchem ARet= | 
a = mismäßig ehr ftark geivejen war, ließ ter.“ Der junge Mann blickte prüfen !, War das Donner? Sie fah auf — junge Mann das Boot zurüd, wunbete.“ ihre Augen leushteten in munberba- 
„Kann uns nicht ein IE „Was du Liebe nennft, war feine, |rem Glanz, ala fie fich zu ihm wen— 


“genden Zahlen furz illuftrieren: Sn | enpfich beträchtlich nad * ie 34 Wiens : 

De ne 2,18 ve Shen eträchtlich nach und ſo kam3 zen in einen blendenden Blitz hinein. Die 

ß er Tich feit Wochen gezeigt | kanırar 1618 hatte Gkice u Parse. htlich nach am zum Himmel auf, wo die grauen, Do 13 fie 

markte, ber ji jei Ten geäfigt | januar 1018 hatte Chicago insge- ſchlie dlich die tehniie Strufftion |, fich fefter ‚Uferberge waren verjhtunden, ein aufnehmen?“ ihr fehlte die Wurzel, da Ber: |deie. Ahre Aniee zitierten, da legte er 
|feiner Nebel iwogte rings herum, Hleie| eine Gegenfrage: „Fürdhteft du | frauen.“ 


4-0 ya, konnte ji) auch in der verfloj> jamt 3659 Eijenbahniwazen Mais: | Marktes berart zuftande Haß [9er en 
ng F rn ’ 
Die Schöne junge Frau, die neben Ne, unruhige Wellen jhlugen gegen | pic?“ marb verneinenb beantwortet. | „Vertrauen will errungen fein.” 


7 * > 5 . F “Idea ! 1 
Berichiswoch N er ur ı daß zuſammenballten. 
ſenen Berichtswoche im allgemeinen zufuhr zu verzeichnen, die rhante | mande Unternefmer fi nad) tirt- | 
. ee . ‚iger D € ir übe 3214 A 2. 1 5 Di j i ir . 3 2 i ve che 2 
wartet man in Handlerkreiſen gera⸗ bielen Jahren, denn im Januar 1816 u ng ur inne Moermommes ihm auf der Want faß, marf ihm ei- * Boot. Die junge Frau ſah ihren „Nah fürdhte mich nicht, meil — ih | „Und maß tat id), e3 zu berfeher- 
| \ ‚Mann an. Er ruderte ruhig teiter, |yei dir hin,“ fagte fie nach einer Weile —7 


noch gut durchſetzen. Inzwiſchen nismäßig geringſte Maäiszufuhr ſeit 
t man FE L sayren, N num sed Inen Verpflihiungen ınnjehen muß: | f Sonate : : 
+ | ra, Pop Hiate Aufn 70 u ) nen faft verächtlichen Bid au. „Es if; eo = 
dezu ängjtlic) auf die Geftaltung ber | jtelfte fich dicje Zufuhr auf 7501 Ei- | br dene : N | doch fehien ihr, fie fümen nicht vom | ziemlich undermittelt, ohne ihn an=| Ein bläulicher Blik, von I nie | 


(Für die „Asendpojt”.) 


ſchnell den Arm um fie und trag Sie 
faft die Stufen hinauf. 

„Sie haben tüchtig rubern müfjen, 
en. linter biefen Umftänden fonnt * * 5 Hr — 
Zufuhr aus den Landbezirken, in der ſenbahnwagen und im Januar 1915 | der 5, nn eu dit alfo nicht ficher genug.“ ; ö “eine großartige Set i 
— Ueberzeugung, daß die ps auf "14.200 Gifenbantongen. | Brei oe ben miebeigften Für dich. — [det 22 — *35 I uſeten erndem Donner begleitet, fuhr nie- —* OBERE —* 
gröhere oder geringere Zuſuhr die Im Febtuar borigen Jahres erhielt Wone um 214. * ri | ‚Sie lachte auf. „Ich fürchte mich ‚pri e —* —* f ik * Weil du ſiehſt, ich kann rudern.“ der, eine Weile ſchwiegen beide bann ‚men, nit eiht ein anderer nad 
Maispreife na unten oder mac Chicago 686  Eifenbafnmwagen | teen und für den Verlauf ber Wo Mey — — — nn (Stk, in Don tichla: ber. das Echo * ob, fich auf bie Lippen, „Rein, Tage fie gr * Da drehte fie fi bli ll 
—— in Bäße —— die Schärfe im Ten tief eine.” ib —* nne —* va 5 : meil ich mich bei dir ficher fühle.“ j "ee auch nidt®, um es zu bemah- F u —* ſie ſich itzſchne — 
ift namlich die Zufuhr von Maistorn |1917 und etiwa bie gleiche Anzahl in| 13, His 176c abfclieken, ber am Tune Nöte auf feine Gtien, Ve N er * —* Setöfe nn.) „Eeit wann?“ zen. Du follteft über allen ftehen.” —| "EN, Trsennen —— „Er aber 
der neuen Ernie aus den Landbezir⸗ 1916, ſowie gegenüber 10,635 Wegen | qusaeipreren‘ Miara bisher geichgiuliger Geſichtsausdruc * eo —* . ba fehon } bie, ewin, ich meinte es nicht ſo Sie achtete des Windes nicht, ber bie auch nicht wie die anderen! 
fen ganz ungewöhnlich gering getve- |in 1915. Crft im März vorigen | Maihafer "herbortrat Narz: - — fid).“ a ortſetzte. * 8 ſch eſchümm.“ Wellen vor ſich herjagte und ihten Sie barg ihr Antlißz an ſeinem 

alba] ehorirat. Inzwiſchen Bu meinft, ich ftecte mich hinter !Abenbbämmerung? E3 mar faft Une Doc; beine Morte fiehen feinen | SHaum über fie Hinmweg trieb, — | Arm. Sn ber Haustür beugte er ſich 


geſprochenſten bei 
ſen, und zwar in der Hauptſache in-Jahres erfuhr die Maiäzufuhr aus |;; En * mu i —* 
folge der außerordentlich ungünſtigen den Landbezirken eine ſtarte Yn. | MD aber noch immer ſehr bedeulende dich vieimeht hinter eine vorgebitche kel und ein kalter Wind ſtrich über Zweifel zu. Einen Mann hätte ich | „eine 2. Hola auf bich ihre od preßie him "Sees m 
i fe Nſſein — wie ich es jetzt bin.“ ihre Hände, indes die Sonne dur 
„Wollen wir nicht umtehren?“ —* ber Waffe in ber Hand zum Mi || —— 


— Us e ſichtbare Hafervorrä ü ie! Buy : u 
MWitterungsverhältniffe. Im Herbft | fewellung, weil bie Zufuhr big dahin | ir, teil a et | Sorge um bi und fei ferbft—, Gr das Wafler. | — mi ih | 
war e3 fo naß und der Zuftand ber | durch Eifenbahnwagenmangsl und | Beainn be — ſah ſie fragend an. „Bitte, rede! lt; Frau und. berfuchte derruf gezwungen, eine Frau, meine „Weil ich rudern fann und ein die Wolken brach, fieghaft triumphie- 
Mege infolgedeifen fo jchleht, daß | Berfebrsftodungen infolge ded bat= | „uni Gie ‚lachte abermals, hart, bitter. ‚frag J ai ai Frau, muß ſiraflos ausgehen, felbft Gewitter nicht fürchtete!“ ſpottete er rend. 
zunächſt das Schälen des Maiskor- ten Winters behindert worden war. Sanuarhafer wurde am Samsta „Run ja, wenn bu e3 wiſſen willſt, — Be —* Nunenbfic die Aus | ſrenn wir zurüdfehren, was __ Ierbittert, ‚Blauer Himmel, zerflatterndes Ge- 
nes ftarf verzögert wurde und alöe| Die madijenbe Sinappheit an greife | per berfloffenen Woche bei Birfen- * er ir —— —* der ie und fah fie an. Sie fonnte | Vieleicht nad} möglie) if.“ Ste hielt fig} iieder mit ben Hän⸗ ee - mu. 
_ - ee en nn — bad fort | jgtup in Chicago init 70%4c, gebrus | u Fkon — — hole Yon Dame feinen eigentümlichen Ausdruck nicht | Sie ftarete ihn mit meitgeöffneten | Def tel, ba bad Boot jeht heftiger een a a BR 
en self Zur Unmögligh | ber Sufußr aus — edeie? en Mörzhafer mit; quffiammenten Vliet feiner Augen. ‚enträtfeln. „Haft du sFurdt?” Gie — en, —————⏑——— ec hie enbiis Kon Sa \überalf — nad) em Getvitter 
ne dr | läge und Maidafer mit-71Y%cno-| 7 Selen Gira ton verneinte troßig. „Deito beffer, ich dor ihr Geficht. Als fie iwieber fprach, |: ,,.T7, Dei 1 * 
teit ward. Und jüngfthin hat bie im|ben natürlih bie Stimmung im|tert, Ym gefrigen Montag, zu | a — — Einde 68 ie fo.“ Grrus |Hlang ihre Stimme .tonlos. „Sind ‚Bitte —— ob. 30 hoffe, ir - 
Her Grich, der e3 mir nicht verzeihen Derie wieder, aber ihr ſchien, läſſiger wir berloren?“ [ren gl — — * 
lann. daß ich dein Gane bin? So als bisher. „Vielleicht halten meine Kräfte — cr MI — — 
‚Tann, Di i : menigitens fagen, daß ich jeht daB 


\ ten Sahres boppeit jo 
groß waren wie vor Jahresfriſt. 


Einer, der drüben war. 


Was, Schreibt Herr Louis Unter» 
meyer an eine New Porter Zeitung, 


\ 


N 


Lande herrfchende Bürenkälte die; Maismarkte mehr und mehr nerböß | sinn her nemon Mn ne 
Maisabfuhr den Farmern — — und dafür geſorgt, daß man ao ea * F 
unmöglich gemacht. zWür bie versjimmer allgemeiner nah genügender | pr nf : 17 Aa „tb | . | N : i 2: : Yu | 
Flefiene Mode ftellte fih, um ein be- | Dedung für bejtehende und aufreöt ! —— = Mathafer ara aheter (ie! ich weiß, hat er noch feine Pro= | „Bir fommen ja gar nicht bor= x * es un größte Glüd der Frau erfannt hake, 
Simmted Beifpiel herauszugreifen, |erhaltene Verpflichtungen fucht. Man | * nit 70226. hen einer befonderen Leiſtungsfähig- wärts,“ ſagte ſie endlich; zugleich it eu holte ſchwer Atem und fah einzuſehen, zu fühlen, daß fi iht | erden die Engros-Haffer mit Lieut.s 
DIA Naiszufuhr aus den ländlichen !ift auch immer allgemeiner der An- — — . |fahte ber Donner und es flammte =. — u E N Igerz nicht geirrt,. als fie im ihrem |@yy Mittlesten nun anfangen? 
Bejirien in Chicago auf insgefamt |jicht, dak bie fteigenbe Tendenz, fo: Frauf Duvenet geitorben. „Und du?” ftieß fie Teidenfchaftlich , mie weißes Feuer um fie auf. E nie in ihr geregt, ſtürmten auf |Manne das ‘deal ihrer Träume fah Oberitieuinant Möittlesien ift bes 
nu? 459,000 Bufhela und mar da=|twie der hohe Preis im Maigmarite|_ - herbor. Kehre um, id) till and Land!“ ſie ein. Im Fluge z0g bie Zeit ihrer |). alle im ihm verwirklicht glaubte.” | Fanntlich der Krieger, ber, ald in den 
mif bei weitem bie geringfte für die noch für längere Zeit vorhalten wird. |" Berfüichene war einer ber befann- | Gr zog bie Augenbrauen etiva ‚rief fie Taut. „Es ift Unfinn, jeptjEbe an ihrem Geifte vorüber. „Wa- | Unb- bag Sebuefte. .eB.  biefer |Meroname Te — m 
oche der Jahresivende im DVer-| Durch die immer wieder auftauchen! , feren Maler Ameritas. empor. noch draußen zu fein.” Dre Ne dur micht —“ fo, getveien, Probe!" Ein Zuden lief über fein ns Feind umzingelt war unb er 
laufe ber Iegten fünf Jahre. Inäge> | den Gerüchte von den großen Mengen | ER. Cincinnati ſtarb diejer Tage | „ah — jo —!" Er ftanb auf. „ES „Du mollteit es fo. . style Dur PreB Pe Wear. Seficht Angft überfiel fie. Wollte er auf eforbert wo fih mit feinen 
jamt ftellten fig bie Maiszufuären |argentinifchen Maistorns, die für | ran ‚Dubened, einer der an⸗ iſt wirklich ſehr heiß, ich hatte es noch „Ja, es war eine Dummheit von „Ja, dir ſcheint es nötig, immer 2 ickich nicht —— Gatte fie Beten 2 ihm bie hiftorifeh 
aus ben Zandbezirten an den Pris|hier und Guropa aufgekauft feien, | geiehenften Maler Amerikas, defien |nicht fo gefühlt. Komm! Du fiehft, mir, ich haste nicht, baß es fo| Pole au Tem. i a ibn verloren, durch ihren Unverftand! ! aeivo * —* ab, die die gan⸗ 
märmärkten des Landes während der läßt man ſich dabei in keiner Weife Abbeiten auf der Weltausſtellung zu ich verſtecke mich nicht hinter Dir.“ ſchlimm werden würde, aber nun MNein,“ verſetzte ſie ungeſtüm, Wie eine lali⸗ Hand pacdkte es ihr 5 Melt (die Zeitun J am Part Foto 
verfloffenen Woche auf 2,450,000 | Geirren. Und daran tut man unfe- | Tan FJrancisco mit der großen] Wetroffen fah fie zu ihm auf, bo ift’3 genug.” | „aber auch nicht, fich fchlechter zu ma- u fegte Fidb ioie. cin Gihliher nor | eföloffen) elettrifierte Am Ieh- 
Bufhels; fie waren damit gegen die res Erachtens aud; nur Hug umd ver» | goldenen Medaille ausgezeichnet |bei dem forglofen Ausbrud feines) „Deine Saune iſt alfo umgeföla- \chen, al& man ift. ihre Augen und lähmte ihre Glieber — ertlarie diefer jelbe Co- 
vorausgegangene Woche zwar um nünftig, denn dieſe Meldungen und wurden. Mundes erſchien der harte, verächtli- gen. Wenn es mir aber nicht genug | „Iſt das ſich ſchlecht machen, wenn Ite Lippen erblaßten, ihre Hände Toinel ARhittieslen in ber Kaferne des 
719,000 Buſhels geftiegen, blieben | Kabelnahrichten find im allgemeinen; Tubenet wurde in Covington in che Zug wieder um ihren Mund. imüre!“ — man ſein Lob nicht ſelbſt auspoſaunt —* —— nieber ſie fchtvantte. | 69. Meaiments, er fei ganz befonbers 
irohdem jedoch noch um 1,093,000 !und in der Hauptfaghe nichts anderes dem bejgetdenen Holzhaufe Nr.| Ein fchönes Paar. Die Leute, die! „Du ſollteſt umkehren, ich will es, wie dein geliebter Vetter Erich.“ Zen ‘ A [ ftol a — ren Haffe freien 
Bufhels gegen die Zufuhr in der ent=|alö mehr oder weniger unbegründete | 1226 Greenup Strafe geboren. In lihnen begegneten, fahen ihnen nad, ich — ich Bitte di — Erwin — mir) „Er ift mir nicht Lieb.“ „Seß’ dich auf den Boden, ſchnell, Soldat 
inem Jahre |X Imaen au einfluf: Münden und Florenz mi or |e3 3 - öhnliches, Be zuliebe!“ du twirjt ohmmächtig,“ fagte er haftig, | Geift unferer Solbaten. —— 
ſprechnden Woche vor einem Jahre Tendenzmeldungen zur Beeinfluſ | unden und ‚Slorenz machte er es mar etwas "Unaewöhnliches, zulie AR „Lieb und bewundert genug, um | { beb Unfere Jungens, fagte er in feis 
zurüd, Ifung der ‘Preife. jeine großen Kunjtiiudien. Er war \beutenbes in ben einfah und bo) Das Heine Boot drehte ſich plötz⸗ mit als Beiſpiel zu dienen, er, ben jun namen ofe3 Bangen burchbebte —* —— —* lat mit Hop 
Insgefamt hat die Zufuhr an! anuarmais wute am Samstag ein bejcheidener Mann, dent an elegant gefleideten beiden Menfchen. |Tich faft ganz um fich jeldit, die Wels | niemand einen Feinling zu nennen |1eine Stimme, By Deutichen im Herzen zus 
Maistorn aus den Landbezirten ander verflojfenen Woche bei Vörfen- |weltlihem Ruhm nichts Tag, allein | Nach einer Weile ging er nad) bem ‚Ten wurden höher, die junge FTAU | mpagt, während mir meine eigene Ihre Furcht ſchwand, er war ihr 10: Seiner, der iemald ben Denke 
-ben Primärmärkten des Landes fic |fhluß in Chicago mit 1.435% Dol- das hat nicht verhindert, dah fein |Waffer zu. „Wünfcheit du noch hin |fchrie auf und hielt fi mit beiden Frau die Beleidigung ins Geficht woch nicht ganz verloren. Matt lä— 36 mit ben Maffen in dee. San 
‚ feit dem 1. November 1918 nur auf |lars, Februarmais mit 1,3914, Dol- | Ruhm von feinen Werfen durd) die |aus zu fahren? Ich miederhole, e3 ift | Händen feft. j „ſchleudert.“ chelnd ſah ſie auf und ſchüttelte den gegenübergeftanden hat, wird mit 
37,682,000 Bufhels geftellt; und|lars, Märzmais mit 1.37% Dol-|ganze weite Welt getragen wurde, |faum ratfam,.doch wenn du ed nch| „Warum kehrſt bu nidt um! ‚Sie fühlte, fie hatte ihn aufs tief- | Kopf. „ES war bie AUngft, du mwürbeft Ha = fie zurüdbenten. dh bin fi- 
wenn bad aud; 1,666,000 Buſhels lars, Maimais mit 1.37% Dollars | Aud) in den anfprudjvolliten Kumft- |millft —“ |Tcheie fie außer fid. ite verlebt. Mit finfterem Geficht jah ; mir nicht beraeihen wollen, dann ber daß, en. ein amerifanifcher 
mehr geiwejen find alö in ben beis/und Julimais mit 1.36% Dollars |zentren ber alten Welt merben) „xXch fehe feinen Schiffer zum Ru:| „Mir finb,in eine Strömung geras |er vor ihr, in ihr aber regte fichs mie ‚imäre mir bas Leben nichts mehr nfanterift felbft den Raifer auf der 
den legten Monaten des Jahres notiert, damit für ben Verlauf ber | Duvencds Bilder hochgeſchätzt. Er dern —“ Iten, gegen bie ich noch) nicht anlom- wert geweſen.“ Zandftrabe amreffen vüede, er mi 


eimlicher Jubel. Scheu, faſt demü— 
1917, jo dürfen wir in Beurteilung Woche Nettogewinne aufweiſend, die hinterläßt einen Sohn, Frank Boot „Mir brauchen feinen, ich ftehe au me” Er mußle laut ſprechen, um 8 * —* 3. an. —* —* mei⸗ Er tkonnie ihr nicht mehr aniwor⸗ 
der Geſamtlage doch nicht vergeſſen, von 5 bis zu 152c variieren und Duveneck von Kalifornien, der vor deinen Dienſten, oder haſt du es dir herſtändlich zu machen. Unaufhörlich ze Worie eine Beieidigung, die nur ken, ein feltſames Rauſchen erfüllte 
daß heuer die fihtbaren Maisvor- |bei März: und Dlaiiais am auöge [einem Jahr in das Militär eintrat jeht anders überlegt?“ — Flamınten die Wlipe, frachte der Don- Imit Einfegung des Lebend audges | die Luft, ein Praffeln; e8 duntelte. — | 
räte ganz ungewöhnlih zufammen: |jprogenfien waren. Am gekeigen/und jegt in Frankreich dient, eine) Cie glaubte, Zon und Worte Hänz | ner und grolite das Echo weiter. Die |räjcht —“ Er konnte nur nod rufen: „Nimm 
geſchtumpft find und nicht einmal 23 | Montag, zu Beginn der neuen Mode, | Schweiter umd zwei Brüder. Seine |gen jhöttiih. „Es Fommt auf Dich |Angft fehnürte der jungen Frau die) „ch fagte und meinte e8 fo.“ den Mantel über den. Kopf!“ Dann 
Millionen Bufhels mehr betragen, |f&Lch in Chicago Januarmais mit | Gattin ftarb fhen vor Kahren, Sie |an, id) habe Feine Angft. Und dir |gehle zu, wie Tange tonnte. fi diefe | „Haft du uns deshalb hinausge- ſchlug das Hagelwetter auf fie nie» 
während in den öffentlihen Lagers 1,451, Dollars, Yebruarmais mit !war eine geborene Elifabeth Boot von | wilfit felhft rudern ?“ Nufchale noch gegen den Sturm'|fahren, inar es deine Abficht?"—Ges |der. Dide Hagelftüde lagen im 
häufern bereits verfauftes und nur |1,4135, Dollars, Märzmais mit Boſton. In Florenz ließ er eine lie) „Bitte,“ war feine Antwort, Er Halten! Sie hatte den Kopf gelenkt, fpannt, mit haldgeöffneten Lippen |Boste, es durchichauerte fie falt; fein 
noch auf Abruf wartendes Maiztorn 1,395, Dollar und Maimais mit | sende Statue von ihr in Bronze aie= Hielt ihr die Hand Hin, um in da3 um durch den runden Hut etwas bot | Hlicte ſie auf. Hut war weggeflogen, er jhien «3 
‚überhaupt nicht mehr zu finden ift.|1,395% Dollars, ben, von der Replifen in den Kunft> | tfeine Boot zu fteigen. Als er die dem Regen.gefbügt gu fein. Nach ei⸗ „Du vergißt, dab dur e3 mollteft, | nicht zu bemerken, er berfuchte nur, 
Angefichts diefer Sahlage der Dinge] m Hafermarkte, der fich befannt- Imufeen Cineinnatis, New Norks, Ruder ergriff, fah man, er verftand | ner Meile fah fie auf, Sie hielt ben |aber’ ich mußte bir ja erft bemweilen, |da8 Bont gegen die Wellen zu richten. 
ift 8 natürlich mol ertlärli, daß |Tich bisher durch ganz ungewöhnlice |Boftons. und Chicagos ausgeitellt ih darauf. Mit menigen träftigen | Bid feft auf ihren Mann geheftet. | dap ich —“ Als die Wollen endlich zerriffen, |die Vorftellung hat noch gar nicht bes 
man in intereffierten Kreifen mit ger Jauheit in ſcharfem Gegenſatz zum worden find. In der Duveneck. Stößen ruderte er auf den See hin- So hatie ſie ihn noch nie geſehen. Sie erhob abimehrend ‚die nd der Pilatus fein gezadtes Haupt | gonnen, und ber Herr da amüfiert jic$ 
radezu ängftlicherSpannung der dem- | Maismarkt auszeichnete, vermochte Öaleric des Gincinnatier Mufeums |auß, - [Etwas Verhüllendes war non feinem |und er fehivieg. Etwas tämpfte in |zeigte, der See Hellgrün [himmerte, | {hen famosl” . A — 


ihm feinen harten Zmwiebad: zu teilen 
bereit wäre. Und das ijt durchaus 
nicht eine amerilanifhen Soldaten 
unmürbige Gefinnung.” 

(Aus dem „Serrh. Dem. Bulletin“.) 


— Empfehlende Phnfiognomie. — 
Schaubudenbefiger: „Nur bereinfpa= 
ziert, meine Herrfchaften! Großartjg! 
Noch nie dagemefen!... Sehen Sit, 
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